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Vorbemerkung 

Die in der Reihe "Allgemeine Statistik des Auslandes" erscheinenden Länderbe¬ 

richte enthalten eine Zusammenstellung des jeweils neuesten Zahlenmaterials über 

Wichtige wirtschaftliche und gesellschaftliche Tatbestände und Vorgänge in einem 

bestimmten Land. In erster Linie werden diejenigen Daten berücksichtigt, die für 

die außenwirtschaftlichen Beziehungen der Bundesrepublik Deutschland von Bedeu¬ 

tung sind oder die wesentliche Anhaltspunkte für einen Vergleich der deutschen 

Wirtschaft mit der des Auslandes bieten. 

Als Quellen für die Zusammenstellung der Länderberichte dienen grundsätzlich die 

Jahrbücher und die in kürzeren Zeitabständen erscheinenden statistischen Veröf¬ 

fentlichungen der amtlichen Stellen des betreffenden Landes. Soweit OriginalVer¬ 

öffentlichungen der Länder nicht oder nicht rechtzeitig zur Verfügung stehen, 

werden auch statistische Veröffentlichungen der internationalen Organisationen, 

vor allem des Statistischen Amtes der Vereinten Nationen und der angeschlossenen 

Organisationen, herangezogen. In den Internationalen Monatszahlen und dem Stati¬ 

stischen Jahrbuch für die Bundesrepublik Deutschland dagegen stehen aus Gründen 

der Vergleichbarkeit die internationalen Veröffentlichungen im Vordergrund. Des¬ 

halb brauchen die Zahlenreihen in den Länderberichten mit den anderen interna¬ 

tionalen Veröffentlichungen des Amtes nicht in jedem Palle übereinzustimmen. 

Die der bundesdeutschen Statistik entnommenen Angaben für die Bundesrepublik be¬ 

ziehen sich auf das Bundesgebiet ohne Berlin und bis zum 5.7.1959 ohne das Saar¬ 

land, ab 6.7.1959 einschließlich Saarland. Ausnahmen sind besonders vermerkt. 

Im Rahmen des verfügbaren Raumes ist es leider nicht möglich, den Aufbau und die 

begriffliche Abgrenzung der veröffentlichten Zahlen eingehender zu beschreiben. 

Es muß in diesem Zusammenhang auch darauf aufmerksam gemacht werden, daß die 

ausländischen Zahlen mit den entsprechenden Zahlen für die Bundesrepublik 

Deutschland nicht restlos vergleichbar sind. Den Benutzern, die sich über Metho¬ 

denfragen eingehender orientieren wollen, stehen im Statistischen Bundesamt die 

OriginalVeröffentlichungen und der AuskunftBdienst zur Verfügung. Weitere aus¬ 

landsstatistische Veröffentlichungen des Amtes sind im Anhang aufgeführt. 

Der Länderberioht "Frankreich 1961" umfaßt grundsätzlich nur die europäischen 

Gebiete der Republik, aber nicht das Saarland. Lediglich bei den Tatbeständen, 

bei denen das Quellenmaterial nur Zahlen für einen darüberhinausgehenden Ge¬ 

bietsumfang ausweist, wird von diesem Grundsatz abgewiohen. Dies ist beispiels¬ 

weise beim Außenhandel der Pall, ebenso bei der Zahlungsbilanz, die das gesamte 

Franc-Gebiet umfaßt. Soweit das zur Verfügung stehende Quellenmaterial darüber 

Aufsohluß gibt, wird bei den Tabellen auf derartige Ausnahmen hingewiesen. Zah¬ 

len über Gebiet und Bevölkerung des gesamten französischen Hoheitsgebietes wer¬ 

den ergänzend am Sohluß des Tabellenteils gegeben. 

Gegenüber den vorhergehenden Heften wurde der Inhalt des Länderberichts "Frank¬ 

reich 1961" verschiedentlich geändert. Vor allem wurden Tabellen über bisher 

nicht ausgewiesene Tatbestände in den Abschnitten Gesundheitswesen, Land- und 

Forstwirtschaft, Industrie, Binnenhandel, öffentliche Finanzen, Preise und Löhne, 

Sozialprodukt und Franz. Hoheitsgebiet neu aufgenommen (diese Tabellen sind im 

Inhaltsverzeichnis mit+gekennzeichnet) und andere Tabellen inhaltlich erwei¬ 

tert. Zum Ausgleich hierfür mußte auf weniger wichtig erscheinende Tabellen so¬ 

wie auf die "Zusammenfassende Übersicht" verzichtet werden. 

Zu diesem Bericht haben alle auslandsstatistischen Referate des Amtes beigetra¬ 

gen. Er wurde in der Abteilung Allgemeine Organisation der Statistik des Ltd. 

Reg.-Direktors Dr. Szameitat von Regierungsrat Dr. Christian im Hauptreferat 

des Regierungsdirektors Dr. Richter bearbeitet. 
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Abkürzungen und Zeichenerklärungen 

BRD 
ECE 

EFTA = 

EGKS 

EWA 
EWG 
FAO 

IBRD 

ILO 

IMF 

OEEC 

UN 

UNESCO = 

WHO 

IS IC 

SITC 

Bundesrepublik Deutschland 
Economic Commission for Europe, Genf 
Wirtschaftskommission der UN für Europa 
European Free Trade Association, Genf 
Europäische Freihandelsvereinigung (sog. Kleine 

Freihandelszone) 
Europäische Gemeinschaft für Kohle und Stahl (Montan¬ 

union) , Luxemburg 
Europäisches Währungsabkommen 
Europäische Wirtschaftsgemeinschaft 
Food and Agriculture Organization of the United 

Nations, Rom 
Ernährungs- und Landwirtschaftsorganisation der 

Vereinten Nationen 
International Bank for Reconstruotion and Development, 
Washington 

Weltbank 
International Labour Organisation, Genf 
Internationale Arbeitsorganisation 
International Monetary Fund, Washington 
Internationaler Währungsfonds 

Organisation for European Economic Co-operation, Paris 
Europäischer Wirtsohaftsrat 

United Nations, New York 
Vereinte Nationen 

United Nations' Educational Scientific and Cultural 
Organization, Paris 

Organisation der Vereinten Nationen für Erziehung, 
Wissenschaft und Kultur 

World Health Organization, Genf 
Welt-Gesundheits-Organisation 
International Standard Industrial Classification of all 
Economic Aotivities 
Internationale Systematik der Wirtschaftszweige 

Standard International Trade Classification 
Internationales Warenverzeichnis für den Außenhandel 

DM 
Pf 
ffr 
NF 

ctm 
US-$ 
US-ct 
t 
dz 
kg 
g 
km 
m 
mm 
qkm 
qm 
ha 
t/ha 
cbm 
hl 
1 
BRT 

Deutsche Mark 
Deutscher Pfennig 
Französischer Franc 
Nouveau Franc (Franz. 
Neuer Franc) 

Centime 
US-Dollar 
US-Cent 
Tonne 
Doppelzentner 
Kilogramm 
Gramm 
Kilometer 
Meter 
Millimeter 
Quadratkilometer 
Quadratmeter 
Hektar 
Tonnen je Hektar 
Kubikmeter 
Hektoliter 
Liter 
Bruttoregistertonne 

tkm 
Pkm 
PS 
kWh 
Mrd. 
Mill. 
Tsd. 
St. 
vH 
D 
JS 
JA 
JM 
JE 
VjA 
VjE 
MS 
MA 
MM 
ME 
fob 
cif 

= Tonnenkilometer 
= Personenkilometer 
= Pferdestärke 
= Kilowattstunde 
= Milliarde 
= Million 
= Tausend 
= Stück 
= vom Hundert 
= Durchschnitt 
= Jahressumme 
= Jahresanfang 
= Jahresmitte 
= Jahresende 
= Vierteljahresanfang 
= Vierteljahresende 
= Monats summe 
= Monatsanfang 
*» Monatsmitte 
= Monatsende 
= free on board 
= cost, Insurance, freight, 

- an Stelle einer Zahl 

0 an Stelle einer Zahl 

. an Stelle einer Zahl 

... an Stelle einer Zahl 

I oder - 

nichts vorhanden 

mehr als nichts, aber weniger als 
die Hälfte der Einheit, die in 
der Tabelle dargestellt werden 
kann 

kein Nachweis Vorhemden 

Angaben fallen später an 

grundsätzliche Änderung innerhalb 
einer Reihe, die den zeitlichen 
Vergleich beeinträchtigt 

Es werden jeweils die neuesten vorliegenden Zahlen ausgewiesen. Vorläufige und 

berichtigte Zahlen werden, abgesehen von Ausnahmefällen, nicht als solche ge¬ 

kennzeichnet. Abweichungen in den Summen erklären sioh durch Runden der Zahlen. 
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ZUR WIRTSCHAFTSENTWICKLUNG FRANKREICHS 

INDEX DER BESCHÄFTIGTEN IN DER VERARBEITENDEN INDUSTRIE 

INDEX DER INDUSTRIELLEN PRODUKTION (EINSCHL. BAUGEWERBE) 

FÖRDERUNG VON STEINKOHLE 
Mil 1. t 

utschland^) Bundesrepublik De 

Frankreich 

Saarland 

-1-1- 1 1 -1-1- -!-,- 

BESTAND AN PERSONENKRAFTWAGEN 

AUSSENHANDEL 
Mrd. ffrs-- 

A 
7 

Einfuhr insg 
2)/ / 

»samt^ / 

/ 
; 

J i 

/kusfohr in: 
2) 

»gesamt 

r~N 
Jr 

V 

//— 

ir < 

Einfuh 

Bundesrepub 

einschl. 

aus der 

ik Deutschland 
3er 1 i n (West)^_ ^ 

^S^^^^Ausfuh 
Bundesrepub 

nach der .. 

ik Deutschland 

-1-1- -1-1- 

einschl. Berlin(West) 

-1-r—I-1-1- 

PREISINDEX FÜR DIE LEBENSHALTUNG 
1950 

Fr 

* 100 

ankreich (Paris) 

Bundesrepublik Deutschland ^ 

-1-1- ---,- -1-1- i i 

3000 

2750 

2500 

2250 

2000 

1750 

1500 

1250 

1000 

500 

250 

0 

200 

150 

100 

BRUTTOSOZIALPRODUKT ZU MARKTPREISEN 
300 

200 

100 

STAT. BUNDESAMT SO- 568 

1) Ohne Saarland«- 2) Einschi. Saarland« ab 6. 7.1959 ohne Saarland«- 3) Ohne Soarland, ab 6.7.1959 ein sch I. Saarland. 
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VERWALTUNGSEINTEILUNG FRANKREICHS 

: GROSSBRITANNIEN? : NIEDERLANDE < 

^ 
. K N A L 

^Cherbourg: 

'manche') CALVADOS 

-.Brest 

y 

) “TES DU NORD l ^TW^U } EUREEtV 

/■'"Rennes ( * \ C* L0IR • 
;Zz^FINISTERE\ V>n-£. ° I MAYFNNE / Ai I 
-A j K ILLE-ET- ;MAYtNNtf >- > 

^ V- J MORBIHAN LVILAINE,< 1 

^ —-~n r£ leMans f 
-rTmof V. ^ C' LOIRE! «r-. 

'/ATLANTmUEtLMAINE 
^Nantes^ 

o 2 

\ \ 
VENDEE S DEUX ^ 

V.R0U;»_ 
Cbaixl~Q 

PAS DE" XlJUe l 
CALAIS S 

C NORD 

•y fj 

*~*JL*. 
\ SOMME T 

SEINE \ ( j 
MARITIME P'-w-.w. 1U.-J «* ts_N8» 

^Rouen V ^ AISNE ?ardenneTVJ 
\ OISE ^ PK 

. dj |i> ° Reims 
'yw-v—\ v 

•Paris V ^ MARNE X Y» ^ fS ^ ßAS 
* MEUSEiNancy\ %_ Wn>RHiN , 

A V «MEVRfHE^. *RHINJ 
.J T< tf\MOSELLE Vstra6>J 

- j.. X “ürs * 
\.<r L0IR X.—.( 'Aaubs X SH >v 

AL r i j ' \ 1 haute 2vosoes\ 5 T 

e°,ret > aAa 
“""V' LOIRE!j^T Y0NNE 'J l / ? haute r> 
'•^Kül / 7 -~x.(r sAöNE^0/t 

ORNE 
I SEINE ^ 

ET 
MARNE 

yCHER ^ 

NIEVRE 

,v?-4' 
Angers i 

et eoire\*xP^TnDRe; L. _..j 

_ ET LOIRE /-• C. CHER 

\-f INDRE 

/SEVRES? VIENNE V ) / V 
■A> Allier 

^ ) Vl> ^ y 

-.CHARENTE'v' '"V HAUTE^- CREÜSE y V-- S 

?MARITIME.f /VIENNE ^ /dermont-Fernand ? 

/ CÖTE D'OR i 

J ö ^ ^-Clermont-Herrand ( \ s |fU 

( CHARENTE y Limogespuyd?d6mE V01«^ V ^ ^ 
h 2 _l'Ar^r^ 1 \stEtienne>3 \. /•■_ SAVOIE 

V L j jACORREZE .r- ,.-4..^V |Si„F 7 

"vi' D0RD06NE C /CAMT.. ÄV f / l Vy D0RD00NE f CANTAL VlZe J 

J'ftordeauiju; >_ 3 /A _ 1 r 
A ~jf / \ J X r s-'XJ 

^GIRONDeX^J? E0T Jl^ \ . ^ ARDECHE ! 
71__ ^^S>L0TET C \ LOZERE \ i 

VjI aveyron i / 
-rjaSTARN ET BA* 11 ^ BASSES \ 
‘t^^RONNF S" v fTAnr» '^\\/Aiiri nee? ALPES V 

iK 

_.j 
O |y..^ 
Dijon 1 ^ OOUBS 

>-< C 

•'rBrTF0Rli 

V. 

i > \ 

EUOIRE \-RA> 

y~\ , 
r -t, / ' W -3 

^ >' AIN 

v^V, 
HyonC 

DRÖME 

o j^X.4 
Grenoble C, 

•v—® 
^-.r> NAUTES 
r~' ALPES . 

—( 

H o> / 

•TARN ET BA- ^ 
=~,RÖNNE ,S" Vs S gard 

X \ 5-TaaY^-.} 
\ TARN \ 

ö-s. y herault ^ ^ 

IVAUCLUSE? ALPES ^ ALPES 
ST'-'X i. .^MARITIME 

'~'vlll22aiE?M0NACQ : 
BOUCHES 00 / T - 

. ßunwcl j) RHONE-. VAR 

z Toulon ; 

Grenzen des unter vorläufiger 
französischer Auftragsverwaltung 
stehenden deutschen Gebietes 

Hauptstadt 

Städte VU V\ t V. WV t t R 

50 tOOlcm 

STAT BUNDESAMT 5?-RA1?0 
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ZUR BEVÖLKERUNGS-UND WIRTSCHAFTSSTRUKTUR FRANKREICHS 
BEVÖLKERUNGSDICHTE DER DEPARTEMENTS 

BODENSCHÄTZE UND INDUSTRIESTANDORTE 

LAND-UND FORSTWIRTSCHAFT, FISCHEREI 

VERKEHRSWEGE 
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GEBIET DO BEVÖLKERUNG 

Fläche, Wohnbevölkerung und Bevölkerungsdichte nach Departements 

Departement Hauptstadt 
Fläche^ j 

Wohnbevölkerung Bevölkerungs¬ 
dichte 

10.3. 19462} 10.5.19542} 1.1. 1959.) 

qkm Anzahl Einw. je qkm 

Ain 
Aisne 
Allier 
Alpes (Basses) 
Alpes (Hautes) 
Alpes-Maritimes 
Ardecße 
Ardennes 
Ariege 
Aube 
Aude 
Aveyron 
Bouches -du-Rhone 
Calvados 
Cantal 
Charente 
Charente-Maritime 
Cher 
Correze 
Corse 
C6te-d’Or 
C6tes-du-Nord 
Creuse 
Dordogne 
Doubs 
Dr6me 
Eure 
Eure-et-Loir 
Pinistere 
Card 
Garonne (Haute) 
Gers 
Gironde 
Herault 
Ille-et-Vilaine 
Indre 
Indre-et-Loire 
Isere 
Jura 
Landes 
Loir-et-Cher 
Loire 
Loire (Haute) 
Loire-Atlantique 
Loiret 
Lot 
Lot-et-Garonne 
Loz&re 
Maine-et-Loire 
Manche 
Marne 
Marne (Haute) 
Mayenne 
Meurthe-et-Moselle 
Meuse 
Morbihan 
Moselle 
Nidvre 
Nord 
Oise 
Orne 
Pas-de-Calais 
Puy-de-D6me 
Pyr6n6es (Basses) 
Pyrfcnees (Hautes) 
Pyrenees-Orientales 
Rhin (Bas) 
Rhin (Haut) 
Rhone 
Saöne (Haute) 
Sa&ne-et-Loire 
Sarthe 
Savoie 
Savoie (Haute) 
Seine 
S eine-Maritime 
S e ine - e t-Mar ne 
Seine-et-Oise 
S&vres (Deux) 
Somme 
Tarn 
Tarn-et-Garonne 
Var 
Vaucluse 
Vendee 
Vienne 
Vienne (Haute) 
Vosges 
Yonne 
Beifort (Territoire de) 

Bourg 
Laon 
Moulins 
Eigne 
Gap 
Nizza 
Privas 
Mezieres 
Foix 
Troyes 
Carcassonne 
Rodez 
Marseille 
Caen 
Aurillac 
Angoul&ne 
La Rochelle 
Bourges 
Tulles 
Ajaccio 
Dijon 
Saint-Brieuc 
Cuferet 
Perigueux 
Besan9on 
Valence 
Evreux 
Chartres 
Quimper 
Nimes 
Toulouse 
Auch 
Bordeaux 
Montpellier 
Rennes 
Chateauroux 
Tours 
Grenoble 
Lons-le-Saunier 
Mont-de-Marsan 
Blois 
Saint-Etienne 
Le Puy 
Nantes 
Orleans 
Cahors 
Agen 
Mende 
Angers 
Saint-L6 
Ch&lons-sur-Marne 
Chaumont 
Laval 
Nancy 
Bar-le-Duc 
Vannes 
Metz 
Nevers 
Lille 
ßeauvais 
Alen9on 
Arras 
C1ermont-Ferrand 
Pau 
Tarbes 
Perpignan 
Straßbürg 
Colmar 
Lyon 
Vesoul 
Macon 
Le Mans 
Chambfery 
Annecy 
Paris 
Rouen 
Melun 
Versailles 
Niort 
Amiens 
Albi 
Montauban 
Draguignan 
Avignon 
La Roche-sur-Yon 
Poitiers 
Limoges 
Epinal 
Auxerre 
Beifort 

5 826 
7 428 
7 382 
6 988 
5 643 
4 298 
5 556 
5 253 
4 903 
6 026 
6 342 
8 771 
5 248 
5 693 
5 779 
5 972 
7 232 
7 304 
5 888 
8 722 
8 787 
7 218 
5 606 
9 224 
5 260 
6 561 
6 037 
5 940 
7 029 
5 881 
6 367 
6 291 

10 726 
6 224 
6 992 
6 906 
6 158 
8 237 
5 055 
9 364 
6 422 
4 799 
5 001 
6 980 
6 812 
5 226 
5 385 
5 180 
7 218 
6 412 
8 205 
6 257 
5 212 
5 280 
6 241 
7 092 
6 253 
6 888 
5 774 
5 887 
6 144 
6 752 
8 016 
7 712 
4 534 
4 144 
4 793 
3 531 
2 859 
5 375 
8 627 
6 245 
6 188 
4 598 

478 
6 342 
5 931 
5 659 
6 054 
6 277 
5 780 
3 731 
6 023 
3 578 
7 016 
7 044 
5 555 
5 903 
7 461 

608 

306 778 
453 411 
373 481 
83 354 
84 932 

452 546 
254 598 
245 335 
145 956 
235 237 
268 889 
307 717 
971 935 
400 026 
186 843 
311 137 
416 187 
286 070 
254 574 
267 873 
335 602 
526 955 
188 669 
387 643 
298 255 
268 233 
315 902 
258 110 
724 735 
380 837 
512 260 
190 431 
858 381 
461 100 
578 246 
252 075 
349 685 
574 019 
216 386 
248 395 
242 419 
631 591 
228 076 
665 064 
346 918 
154 897 
265 449 
90 523 

496 066 
435 468 
386 926 
181 840 
256 317 
528 805 
188 786 
506 884 
622 145 
248 559 

1 917 452 
396 724 
273 181 

1 168 545 
478 903 
415 797 
201 954 
228 776 
673 281 
471 705 
918 866 
202 573 
506 749 
412 214 
235 939 
270 565 

4 775 711 
846 131 
407 137 

1 414 910 
312 756 
441 368 
296 117 
167 664 
370 688 
249 838 
393 787 
313 932 
336 313 
342 315 
266 014 
86 648 

311 941 
487 068 
372 689 
84 335 
85 067 

515 484 
249 077 
280 490 
140 010 
240 797 
268 254 
292 727 

1 048 762 
442 991 
177 065 
313 635 
447 973 
284 376 
242 798 
246 995 
356 839 
503 178 
172 702 
377 870 
327 187 
275 280 
332 514 
261 035 
727 847 
396 742 
525 669 
185 111 
896 517 
471 429 
586 612 
247 436 
364 706 
626 116 
220 202 
248 943 
239 824 
654 482 
215 577 
733 575 
360 523 
147 754 
265 549 
82 391 
518 241 
446 860 
415 141 
197 147 
251 522 
607 022 
207 106 
520 978 
769 388 
240 078 

2 098 545 
435 308 
274 862 

1 276 833 
481 380 
420 019 
203 544 
230 285 
707 934 
509 647 
966 782 

- 209 303 
511 182 
420 393 
252 192 
293 852 

5 154 834 
941 684 
453 438 

1 708 791 
312 842 
464 153 
308 197 
172 379 
413 012 
268 318 
395 641 
319 208 
324 429 
372 523 
266 410 
99 427 

318 000 
507 000 
375 000 
85 000 
88 000 

551 000 
249 000 
300 000 
141 000 
247 000 
270 000 
291 000 

1 121 000 
471 000 
177 000 
323 000 
470 000 
286 000 
239 000 
165 000 
374 000 
497 000 
164 000 
379 000 
351 000 
288 000 
347 000 
265 000 
735 000 
414 000 
556 000 
187 000 
934 000 
484 000 
592 000 
247 000 
380 000 
670 000 
225 000 
256 000 
240 000 
677 000 
211 000 
782 000 
375 000 
146 000 
271 000 
80 000 

538 000 
464 000 
431 000 
206 000 
250 000 
658 000 
217 000 
529 000 
864 000 
241 000 

2 200 000 
476 000 
283 000 

1 342 000 
493 000 
437 000 
209 000 
237 000 
733 000 
537 000 

1 020 000 
215 000 
526 000 
438 000 
268 000 
309 000. 

5 573 000 ' 
1 017 000 

505 000 
1 991 000 

318 000 
480 000 
314 000 
177 000 
447 000 
286 000 
398 000 
329 000 
319 000 
387 000 
270 000 
107 000 

55 
68 
51 
12 
16 

128 
45 
57 
29 
41 
43 
33 

214 
83 
31 
54 
65 
39 
41 
19 
43 
69 
29 
41 
67 
44 
57 
45 
105 
70 
87 
30 
87 
78 
85 
36 
62 
81 
45 
27 
37 

141 
42 
112 
55 
28 
50 
15 
75 
72 
53 
33 
48 
125 
35 
75 
138 
35 

381 
81 
46 
199 
62 
57 
46 
57 

153 
152 
357 
40 
61 
70 
43 
67 

11 659 
160 
85 
352 
53 
76 
54 
47 
74 
80 
57 
47 
57 
66 
36 
176 

Frankreich Paris 551 603 40 506 086 42 777 174 44 840 000 81 

1) Nach einer letzten Vermessung durch das Institut G&ographique National.- 2) Zählungsergebnis.- 3) Schätzung, 
a) Darunter Paris - Stadt mit 3 009 000 Einwohnern, einer Fläche von 104 qkm und 28 933 Einwohner je qkm. 
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GEBIET UND BEVÖLKERUNG 

Wohnbevölkerung nach Jahren* 

1 000 

1950 1951 1952 1953 1954 1955 1956 1957 1958 1959 1960 

41 562,3 41 910,1 42 201,0 42 518,4 42 785,1 43 117,0 43 441,6 43 853,7 44 328,0 44 840,0 45 354,7 

* Schätzung; JA. 

Gemeinden und Wohnbevölkerung nach Gerneindegrößenklassen 

am 10. Mai 1954* 

Gerneind e gr6ß enklas s e 
(Gemeinden 

mit ,.. bis unter ... 
Einwohnern) 

Gemeinden Wohnbevölkerung 

Anzahl vH 1 000 vH 

10 137 
13 669 
7 594 
3 776 
1 841 

518 
250 
146 
39 
24 

26,7 
36,0 
20,0 
9,9 
4,8 
1,4 
0,7 
0,4 
0,1 
0,1 

1 273 
4 419 
5 212 
5 093 
5 480 
3 550 
3 493 
4 362 
2 690 
7 205 

3,0 
10,3 
12,2 
11,9 
12,8 
8.3 
8,2 
10,2 
6.3 

16,8 

37 994 100 42 777 100 

weniger als 200 
200 
500 

1 000 
2 000 
5 000 

10 000 
20 000 
50 000 

500 
1 000 
2 000 
5 000 

10 000 
20 000 
50 000 

100 000 
100'000 und mehr 

Insgesamt 

* Zählungsergebnia. 

% 
Wohnbevölkerung der Großstädte am 10. Mai 1954 

1 000 

Stadt Departement 
Wohn¬ 

bevölkerung Stadt Departement Wohn¬ 
bevölkerung 

Paris 
Marseille 
Lyon 
Toulouse 
Bordeaux 
Nizza 
Nantes 
Straßburg 
Lille 
Saint-Etienne 
Toulon 
Le Havre 

Seine 
Bouche s-du-Rhöne 
Rh6ne 
Haute-Garonne 
Gironde 
Alpes-Maritimes 
Loire-Atlantique 
Bas-Rhin 
Nord 
Loire 
Var 
Seine-Maritime 

2 850,2 
661.5 
471.3 
268.9 
257.9 
244.4 
222,8 
200.9 
194.6 
181.7 
141,1 
139.8 

Nancy 
Rennes 
Reims 
Rouen 
Grenoble 
Clermont-Ferrand 
Dijon 
Le Mans 
Brest 
Roubaix 
Limoges 
Angers 

Meurthe-et-Moselle 
Ille-e t-Vilaine 
Marne 
Seine -Mar i t ime 
Isdre 
Puy-de-D6me 
C6te-d1 Or 
Sarthe 
Finistdre 
Nord 
Haute-Vienne 
Maine-et-Loire 

124,8 
124.1 
121.1 
116,5 
116.4 
113.4 
112,8 
111,9 
110,7 
110,1 
106,0 
102,1 

*Zählungsergehnis. 

Wohnbevölkerung nach Altersgruppen und Geschlecht * 

Altersgruppe 
(von ... bis 

unter ... Jahre) 

1. 1. 1954 1. 1. 1960 

Insgesamt männlich weiblich Insgesamt männlich weiblich 

1 000 vH 1 000 vH 1 000 vH 1 000 vH 1 000 vH 1 000 vH 

0-5 
5-10 

10 - 15 
15 - 20 
20 - 25 
25 - 30 
30 - 35 
35 - 40 
40 - 45 
45 - 50 
50 - 55 
55 - 60 
60 - 65 
65 und mehr 

3 981,3 
3 597,2 
2 672,8 
2 912,3 
3 161,8 
3 174,7 
3 042,6 
1 975,2 
2 992,1 
3 012,7 
2 888,3 
2 411,5 
2 034,1 
4 928,5 

9.3 
8.4 
6,2 
6,8 
7.4 
7,4 
7,1 
4.6 
7,0 
7,0 
6,8 
5.6 
4,8 
11,5 

2 027,9 
1 831,7 
1 357,9 
1 469,3 
1 601,0 
1 601,6 
1 516,3 

977,0 
1 488,1 
1 492,6 
1 419,0 
1 063,4 
835,0 

1 905,5 

9.8 
8.9 
6,6 
7.1 
7,8 
7.8 
7,4 
4,7 
7.2 
7.3 
6.9 
5.2 
4,1 
9.3 

1 953,4 
1 765,5 
1 314,9 
1 443,0 
1 560,8 
1 573,1 
1 526,3 

998,2 
1 504,0 
1 520,1 
1 469,3 
1 348,1 
1 199,1 
3 023,0 

8,8 
8,0 
5.9 
6.5 
7,0 
7.1 
6.9 
4.5 
6,8 
6,8 
6.6 
6.1 
5,4 
13,6 

3 987,8 
3 969,6 
3 895,1 
2 735,9 
2 980,3 
3 274,1 
3 236,4 
3 288,5 
1 807,8 
2 929,2 
2 918,3 
2 770,3 
2 307,9 
5 253,5 

8,8 
8,8 
8,6 
6,0 
6,6 
7.2 
7.1 
7.3 
4,0 
6,5 
6.4 
6.1 
5,1 
11,6 

2 030,0 
2 020,5 
1 982,2 
1 393,8 
1 532,8 
1 695,0 
1 653,1 
1 647,8 
896,0 

1 446,5 
1 428,9 
1 335,9 
1 016,1 
1 938,7 

9,2 
9.2 
9,0 
6.3 
7,0 
7.7 
7,5 
7.5 
4.1 
6.6 
6.5 
6.1 
4.6 
8.8 

1 957,8 
1 949,1 
1 912,9 
1 342,1 
1 447,5 
1 579,1 
1 583,3 
1 640,7 

911,8 
1 482,7 
1 489,4 
1 434,4 
1 291,8 
3 314,8 

8,4 
8.4 
8,2 
5.8 
6,2 
6.8 
6,6 
7,0 
3,9 
6.4 
6.4 
6,1 
5.5 
14,2 

Insgesamt 42 785,1 100 20 586,2 100 22 198,9 100 45 354,7 100 22 017,3 100 23 337,4 100 

* Schätzung. 
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GEBIET UND BEVÖLKERUNG 
* 

Wohnbevölkerung nach Altersgruppen, Geschlecht und Familienstand am 1. Januar 1958 

Altersgruppe 
(von ... bis 

unter ... Jahre) 
Familienstand 

Insgesamt männlich weiblich 

Anzahl vH Anzahl vH Anzahl vH 

0-15 insgesamt1^ 11 321 265 25.5 5 764 840 26,9 5 556 425 24,3 

15 - 65 ledig 
verheiratet 
verwitwet 
geschieden 

7 545 152 
18 427 662 
1 307 475 

618 381 

17,0 
41 ,6 
2,9 
1 ,4 

4 201 996 
9 065 350 

255 694 
263 830 

19,6 
42,2 
1,2 
1 ,2 

3 343 156 
9 362 312 
1 051 781 
354 551 

14,6 
40,9 
4.6 
1.6 

insgesamt 27 898 670 62,9 13 786 870 64,2 14 111 800 61 ,7 

65 und mehr ledig 
verheiratet 
verwitwet 
geschieden 

446 115 
2 263 608 
2 310 738 

87 668 

1,0 
5.1 
5.2 
0,2 

113 584 
1 320 538 

445 975 
31 195 

0,5 
6,2 
2,1 
0,1 

332 531 
943 070 

1 864 763 
56 473 

1,5 
4.1 
8.2 
0,2 

insgesamt 5 108 129 11 ,5 1 911 292 8,9 3 196 837 14,0 

Insgesamt ledig 
verheiratet 
verwitwet 
geschieden 

19 312 531 
20 691 271 
3 618 213 

706 049 

43.6 
46.7 
8,2 
1,6 

10 080 420 
10 385 888 

701 669 
295 025 

47,0 
48,4 
3.3 
1.4 

9 232 111 
10 305 383 
2 916 544 

411 024 

40,4 
45,1 
12,8 
1,8 

insgesamt 44 328 064 100 21 463 002 100 22 865 062 100 

* Schätzung. 

1) Darunter weibliche Verheiratete. 

Eheschließungen, Geborene und Gestorbene 

Zeit 

Ehe¬ 
schlie¬ 
ßungen 

Lebend¬ 
geborene 

1) 

Gestorbene1^ 

Tot¬ 
geborene 

2) 

Ge¬ 
hör enen- 
uber- 
schuß 

Ehe¬ 
schlie¬ 
ßungen 

Lebend¬ 
geborene 

1) 

Gestorbene^ ^ 

Tot¬ 
geborene 

2) 

Ge- 
borenen- 
uber- 
schuß 

ins¬ 
gesamt 

im 1. 
Lebens¬ 
jahr 

ins¬ 
gesamt 

im 1. 
Lebens¬ 
jahr 

1 000 
auf 1 000 der mittleren 

Bevölkerung 

auf 1 000 
Lebend- 
geborene 

auf 
1 000 

Geborene 

auf 1 000 
d. mittl. 

Bev. 

1950 
1951 
1952 
1953 
1954 
1955 
1956 
1957 
1958 
1959 

331.1 
, 319,7 
313,9 
308.4 
314.5 
312,7 
293.5 
310.5 
312.1 
320,0 

858.1 
822,8 
818.5 
801.1 
807.2 
802.3 
803,1 
812.6 
806,6 
826,0 

530.3 
561.9 
521.1 
553.4 
515,3 
522,7 
541 ,9 
528.2 
496.9 
506,0 

40.7 
38,0 
33.4 
30,2 
29.5 
27.5 
25,4 
23.6 
21,9 
20.8 

21,1 
20,1 
18,8 
18,5 
18,0 
17,7 
17,9 
18.4 
17,7 
17.4 

327.8 
260.9 
297.4 
247,7 
291.9 
279,6 
261 ,2 
284.4 
311 ,7 
320,0 

7,9 
7.6 
7,4 
7.2 
7.3 
7,2 
6.7 
7,0 
7,0 
7,1 

20.5 
19.6 
19.3 
18,8 
18,8 
18,5 
18.4 
18,4 
18,1 
18,3 

12,6 
13,4 
12.3 
13,0 
12,0 
12,1 
12.4 
12,0 
11,1 

11,2 

47.2 
45.6 
40,8 
37.7 
36,6 
34.2 
31,6 
29.2 
27,1 
25.3 

24,0 
23.8 
22.5 
22.6 
21 ,8 
21 ,6 
21.8 
22,1 
21 ,4 
20,6 

7,9 
6,2 
7,0 
5.8 
6.8 
6,4 
6,0 
6,4 
7,0 
7,1 

1) Ohne die vor der Geburtenregistrierung gestorbenen Lebendgeborenen.“ 2) Einschi, der vor der Geburtenregistrierung ge- 
storbenen Lebendgeborenen. 

Sterbetafel 1952 bis 1956 in abgekürzter Form 

Vollendetes 
Alter in 
Jahren 

Tausendfacher Wert der 
Sterbewahrscheinlichkeit 

Zahl der Überlebenden von 
10 000 Lebendgeborenen 

Mittlere Lebenserwartung 
in Jahren 

männlich weiblich männlich weiblich männlich weiblich 

0 
1 
2 
3 
4 
5 

10 
15 
20 
25 
30 
35 
40 
45 
50 
55 
60 
65 
70 
75 
80 
85 
90 

40.8 
4.5 
1,7 
1,1 
0,8 
0,7 
0,5 
0,8 
1 ,5 
1 ,8 
2,2 
2.9 
4,0 
6.6 
10,6 
16,0 
23,2 
33,7 
51.9 
82.9 
133,0 
205,0 
305,0 

31 ,4 
4,0 
1 ,5 
0,9 
0,7 
0,5 
0,3 
0,5 
0,7 
1 ,0 
1,4 
1,9 
2,6 
3,8 
5,7 
8,2 
12,1 
19.3 
32.3 
57,2 
98,5 

160,0 
257,0 

10 000 
9 592 
9 549 
9 533 
9 523 
9 515 
9 490 
9 464 
9 413 
9 336 
9 247 
9 136 
8 986 
8 767 
8 418 
7 901 
7 188 
6 270 
5 107 
3 688 
2 161 

907 
224 

10 000 
9 686 
9 647 
9 633 
9 624 
9 617 
9 598 
9 581 
9 553 
9 513 
9 459 
9 386 
9 285 
9 146 
8 941 
8 649 
8 239 
7 653 
6 784 
5 501 
3 776 
1 981 

664 

65,0 
66,8 
66,1 
65.2 
64.3 
63.3 
58.5 
53.6 
48,9 
44.3 
39.7 
35.1 
30.7 
26.4 
22.4 
18.7 
15.2 
12,1 
9.3 
6,8 
4,9 
3.4 
2.4 

71,2 
72.4 
71.7 
70.8 
69.9 
69,0 
64.1 
59.2 
54.4 
49.6 
44,8 
40.2 
35.6 
31,1 
26.7 
22,6 
18.5 
14.8 
11.3 
8,3 
6,0 
4,1 
2,8 
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GESUNDHEITSWESEN 

Heil- und Pflegepersonen sowie Apotheker 

1952,) 19551 ) 1958,) 

Insgesamt 
auf 1 ... 
kommen 
Einwohner 

Insgesamt 
auf 1 ... 
kommen 
Einwohner 

Insgesamt 
auf 1 ... 
kommen 

Einwohner 

Berufsgruppe 

Ärzte 

21 
Praktizierende Arzte ' 
Praktische Ärzte 
Fachärzte 3) 
darunter für: 
Chirurgie 
Hbntgenologie und Strahlenheilkunde 
Frauenkrankheiten und Geburtshilfe 
Nerven- und Geisteskrankheiten 
Augenkrankheiten 
Hals-, Nasen- und Ohrenkrankheiten 
Lungenkrankheiten (Tuberkulose) 
darunter: 
Praktizierende Ärzte ohne eigene Praxis4"^ 

K ) 
Nicht praktizierende Arzte^' 

37 398 
25 591 
11 807 

2 160 
1 009 

852 
666 

1 193 
1 468 
1 399 

1 137 
1 661 
3 601 

19 684 
42 139 
49 904 
63 841 
35 640 
28 963 
30 392 

40 951 
28 093 
12 858 

2 170 
1 027 
1 128 
1 014 
1 062 
1 380 
1 478 

1 776 

3 364 

1 061 
1 549 
3 379 

20 019 
42 300 
38 512 
42 842 
40 906 
31 480 
29 392 

24 461 

12 914 

44 390 
28 139 
16 251 

2 460 
1 298 
1 788 
1 198 
1 340 
1 532 
1 673 

2 400 

3 482: 
,a) 

1 009 
1 592 
2 756 

18 207 
34 505 
25 049 
37 386 
33 424 
29 2,c 
26 771 

18 662 

12 863 ,a) 

Ärzte insgesamt 

Zahnärzte und KieferChirurgen 

Apotheker in Apotheken 
Apotheker mit anderer Tätigkeit0' 

44 315 

Zahnärzte und Kieferchirurgen 

I 12 291 | 3 459 | 13 655 

Apotheker 

13 529 3 143 14 242 
3 789 

980 

3 181 | 14 837 l 

3 050 
11 465 

14 654 
4 326 

3 019 

3 056 
10 353 

Apotheker insgesamt 

Krankenschwestern und 
Hebammen 8) 
FürsorgePersonen 
Masseure, Masseusen 

■Pfleger 7) 

Krankenpflegepersonen 

9 927 4 283 

18 031 

so eoob) 
9 272b) 

15 000°' 
7 751 

2 409 

538 
4 685 
2 896 
5 605 

18 980 2 360 

540 
4 479 
2 799 
4 708 

1) JE.- 2) Bei der Ärztekammer eingetragene Ärzte.- 3) Einschi, der sog. "zuständigen Ärzte". Die Fachärzte und sog. "zu¬ 
ständigen Arzte" unterscheiden sich dadurch, daß erstere die ärztliche Tätigkeit entsprechend ihrem Fachstudium ausüben, 
während letztere diese Tätigkeit in ihrer Eigenschaft als praktischer Arzt mitausüben.- 4) Ärzte in Sanatorien, Tuberkulo¬ 
seambulatorien, Nervenheilanstalten, Schul- und Betriebsärzte.- 5) In der Verwaltung tätige Ärzte, wie Ärzte im Gesund- 
heitsdiengt und beratende Ärzte in der Sozialversicherung.- 6) Assistenten sowie Apotheker in Krankenanstalten, als Biolo¬ 
gen, als Drogisten, als Teilhaber und als Fabrikanten.- 7) Mit Staatsexamen, ähnlichem Diplom oder Teilgenehmigung.- 8) Mit 
Staatsexamen oder gleichwertigem Nachweis. 
a) JE 1957.- b) Gerundete Zahlen. 

Krankenanstalten 

Art der Krankenanstalt 

1952 
1) 

An¬ 
stalten 

Betten bzw. Plätze. 

inaeesamt °e 100000 insgesamt Einwohner 

21 

1955 

An¬ 
stalten 

1) 
Betten bzw. Plätze2) 

insgesamt je 100 000 
Einwohner 

1958 

An¬ 
stalten 

1) 
Betten bzw. Plätze2 

insgesamt je 100 000 
Einwohner 

Allgemeine öffentliche Kranken- 
und Pflegeanatalten 
Betten in öffentlichen Kranken¬ 

anstalten zusammen 
darunter für: 
Allgemeine Krankheiten 
Allgemeine chirurgische Krank¬ 
heiten 

Gynäkologische Krankheiten und 
Geburtshilfe 

Kinderkrankheiten 
Tuberkulose 3) 

Betten in öffentlichen Pflege¬ 
anstalten (Altersheime, 
Siechenheime u.a.) 

Private Krankenanstalten, Gene¬ 
sungsheime, private Kliniken 4) 

Nervenheilanstalten 

Krankenanstalten für die Tuber¬ 
kulosebekämpfung zusammen 
darunter: 
Sanatorien für Lungentuberkulose 
Sanatorien für Tuberkulose 

anderer Organe 
Krankenanstalten in Höhen- und 

Tiefenlagen 
Luftkurkrankenanstalten in 

Höhen- und Tiefenlagen 

Einrichtungen zum Sohutze von 
Mutter und Kind 5) 

Einrichtungen für Körperbehin¬ 
derte 6) 

1 824 

1 950 

94 

697 

183 

40 

139 

173 

111 

333 971 

189 099 

52 552 

45 410 

17 734 
10 043 
20 536 

144 872 

150 000 

93 000 

73 954 

27 675 

8 222 

14 939 

12 104 

6 630 

785 

445 

124 

107 

42 
24 
48 

341 

353 

219 

174 

65 

19 

35 

29 

16 

1 824 

2 638 

94" 

728 

192 

39 

159 

204’ 

1 780 

111 

b) 

340 768 

195 896 

52 552 

45 410 

17 734 
10 043 
27 333 

144 872 

190 000 

93 000 

76 697 

29 503 

8 611 

15 276 

14 429 

71 700 

6 632 

,*>) 

784 

451 

121 

105 

41 
23 
63 

334 

437 

214 

177 

68 

20 

35 

33 

165 

15 

b) 

1 883 a) 

3 131 

96 

681 

1 91 

37 

133 

146 

2 127 

111 

346 174a) 

198 282 

50 919 

39 118 

16 248 
9 674 

21 044 

147 892 

68 000 

81 000 

75 556 

31 629 

8 081 

13 055 

10 966 

88 322 

6 632 

781a) 

447 

115 

88 

37 
22 
48 

334 

152 

181 

169 

71 

18 

29 

25 

197 

15 

1) JE.- 2) Teilweise gerundete Zahlen.- 3) Ohne Betten in Sanatorien und anderen Einrichtungen für Tuberkulosebehandlung.- 
4) Ohne Tuberkulosekrankenanstalten und private Pflegeanstalten mit der Funktion einer öffentlichen Nervenheilanstalt.- 
5) Säuglingsheime, Krippen, Kimderheiletätten, Kinderhorte und -gärten, Entbindungsanstalten, Ausgabestellen für Säug¬ 
lingsmilch.- 6) Für Blinde, Taubstumme und an Kinderlähmung Erkrankte. 
a) JE 1957.- b) Einschl. Krankenanstalten für See-Luftbäder. 
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UNTERRICHT UND BILDUNG 

Volksschulen* 

Zeit^ ^ 

Schulen Schüler2) 

ins- 
gesamt 

öffentliche Schulen Privatschulen 
ins- 

gesamt 

in Öffentlichen 
Schulen in Privatschulen 

zusammen 
mit Auf¬ 
bauklassen zusammen 

mit Auf¬ 
bauklassen zusammen 

mit Auf¬ 
bauklassen 

zus ammen mit Auf¬ 
bauklassen 

Anzahl 1 000 

1950/51 

1951/52 

1952/53 

1953/5+ 

1954/55 

1955/56 

1956/57 

1957/58 

80 952 

80 506 

80 642 

80 210 

80 232 

81 816 

82 177 

83 022 

69 970 

69 696 

69 849 

69 658 

69 984 

71 363 

71 743 

72 740 

2 102 

2 121 

2 127 

2 172 

2 555 

2 356 

2 486 

10 982 

10 810 

10 793 

10 552 

10 248 

10 453 

10 434 

10 282 

1 500 

1 553 

1 559 

1 596 

1 660 

1 625 

1 639 

4 992,6 

4 153,7 

4 395,6 

4 649,7 

4 928,4 

5 237,6 

5 517,7 

5 735,0 

4 038,2 

3 440,4 

3 660,7 

3 896,1 

4 141,9 

4 409,1 

4 656,8 

4 860,2 

206,2 

217,9 

228,0 

239.8 

256.9 

279,6 

303,1 

351,0 

954.4 

713,3 

734.9 

753,6 

786.5 

828.5 

860.9 

874,8 

59,9 

60,7 

61 ,0 

69.4 

73.5 

77.5 

84,4 

93,3 

* Enseignement du Premier Degr6: Ecoles primaires 6l6mentaires (Abschlußzeugnis: Certificat d'6tudes primaires - C.E.P.) 
und Cours complfementaires (Abschlußzeugnis: Brevet d'6tudes du premier cycle du second degr6 - B.E.P.C.). 

1) Schuljahr.- 2) Die Schüler der den höheren Schulen angeschlossenen Grundschulklassen sind aus organisatorischen Gründen 
dem Enseignement du Second Degr6 zugeordnet und daher in diesen Angaben nicht enthalten. 

Höhere Schulen* 

Zeit^ j 

Schulen Schüler 

öffentliche Schulen 

Privat¬ 
schulen 

insgesamt 

in öffentlichen Schulen 
in 

Privat¬ 
schulen 
insgesamt 

ins¬ 
gesamt 

Knaben-2) | Mädchen¬ 

schulen 
ins¬ 

gesamt 
3) 

in ange¬ 
schlossenen 
Grundschul- 
klassen 

im 
techni¬ 
schen 

im 
klassi¬ 
schen 

im 
neuzeit¬ 
lichen 

Zweig 

Anzahl 1 000 

1950/51 

1951/52 

1952/53 

1953/54 

1954/55 

1955/56 

1956/57 

1957/58 

939 

910 

898 

898 

878 

852 

847 

834 

577 

575 

543 

^ 60 

544 

547 

541 

333 

323 

355 

318 

308 

300 

293 

1 611 

1 613 

1 632 

1 624 

1 810 

1 800 

1 637 

1 638 

459,8 

456.3 

483,1 

498.4 

530,6 

560.5 

641 ,0 

684,4 

71,5 

73,8 

74,0 

66,2 

67,1 ' 

63.7 

97.8 

89.8 

31,7 

29.4 

33.5 

34,0 

34.9 

36,4 

38,3 

24.9 

123,7 

117.4 

130,1 

137.5 

149,9 

162,4 

179.3 

214.4 

172.3 

171,0 

191 ,9 

202,9 

215,5 

230,0 

249,0 

289.3 

328,3 

340,7 

361 ,3- 

373,0 

391.2 

408.2 

423.5 

444.5 

* Enseignement du Second Degräx Lycfees und Colleges (Abschlußzeugnis: Baccalauräat). 

1) Schuljahr.- 2) Einschi, gemischter Schulen.- 3) Sohüler der technischen Zweige und der den höheren Schulen angeschlosse- 
nen Grundschulklassen sind einbegriffen. 

Studierende an den Universitäten * 

Nach Fakultäten** Nach Universitäten*** 

Universität 

1951/52 1957/58 

Ins¬ 
gesamt 

männ¬ 
lich 

Ins¬ 
gesamt 

männ¬ 
lich 

1 000 vH 1 000 vH 

Insgesamt 
dar.: Paris 

Aix 
Lyon 
Bordeaux 
Toulouse 
Rennes 
Lille 
Montpellier 
Straßbürg 

136,9 
59,6 
7,8 
8.3 
8.4 
7.5 
6.5 
6,4 
6,3 
5,1 

65,4 
64.7 
64,3 
69.2 
66.3 
65,0 
65,9 
72,0 
66.8 
70,6 

175,5 
68,8 
12,0 
9,9 

10,7 
9,4 
9,7 
9,4 
8.3 
6.3 

63.2 
61 ,4 
62,0 
63.7 
67.7 
64.4 
63.4 
68.2 
62.8 
67,1 

Zeit-j ^ 
Ins¬ 

gesamt 
männ¬ 
lich 

Rechte-| Natur-2)| gtee-,, 
Wissenschaften 

Medizin 
und 

Pharma¬ 
zie 

1 000 vH 1 000 

1950 

1951/52 

1952/53 

1953/54 

1954/55 

1955/56 

1956/57 

1957/58 

136,7 

136.9 

142.4 

145.9 

150,6 

152,3 

165,2 

175.5 

65,4 

64,3 

64,8 

64,3 

63,6 

62,7 

63,2 

39,1 

37.7 

39.4 

39.7 

38.8 

35.5 

36,0 

33,6a> 

25.3 

27.3 

29,9 

31 ,7 

35.3 

38.3 

44,0 

53,2^ 

35.3 

35.8 

37,6 

38.4 

39.9 

41 ,5 

47,3 

50,0°) 

36.7 

35.8 

35.2 

35,8 

36.3 

36,7 

37,6 

38,5d) 

*Enseignement Supfcrieur. 

*#Für 1950 sind in den Angaben die ausländischen Studierenden enthalten; ob sie in den Angaben für die folgenden Jahre 
einbegriffen sind, ist aus der Quelle nicht ersichtlich, 1957/58 studierten 7 811 Einwohner französischer Überseegebiete 
und 9 369 Ausländer, darunter 1 113 Deutsche, an französischen Universitäten. Für die Jahre ab 1951/52 beziehen sich die 
Angaben nur auf Universitäten der europäischen Gebiete Frankreichs; der Bereich der Angaben für die vorhergehenden Jahre 
ist unbekannt. 

$$$ Nur Universitäten der europäischen Gebiete Frankreichs. 

1) Studienjahr; 1950: 31. Juli.- 2) "Sciences".- 3) "Lettres". 
a) bis d):rMännliohe Studierende, a) 75»5 vH, b) 70,6 vH, c) 42,2 vH, d) 69,3 vH. 
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ERWERBSTATIGKEIT 

Erwerbspersonen und Erwerbstätige nach Departements und Geschlecht 

am 10. Mai 1954* 

Departement 

Erwerbspers onen Erwerbstätige 

insgesamt männlich insgesamt | männlich 

Anzahl 
vH der 

Bevölkerung 
Anzahl vH Anzahl vH 

Ain 
Aisne 
Allier 
Alpes (Basses) 
Alpes (Hautes) 
Alpes-Maritimes 
Ardeche 
Ardennes 
Ariege 
Aube 
Aude 
Aveyron 
Bouches-du-Rh6ne 
Calvados 
Cantal 
Charente 
Charente-Maritime 
Cher 
Correze 
Corse 
Cßte-d'Or 
Cdtes-du-Nord 
Creuse 
Dordogne 
Doübs 
Drdme 
Eure 
Eure-et-Loir 
Finistere 
Ga rd 
Garonne (Haute) 
Gers 
Gironde 

- Hdrault 
Ille-et-Vilaine 
Indre 
Indre-et-Loire 
Isdre 
Jura 
Landes 
Loir-et-Cher 
Loire 
Loire (Haute) 
Loire-At1antique 
Loiret 
Lot 
Lot-et-Garonne 
Lozdre 
Maine-et-Loire 
Manche 
Marne 
Marne (Haute) 
Mayenne 
Meurthe-et-Moseile 
Meuse 
Morbihan 
Moselle 
Nidvre 
Nord 
Oise 
Orne 
Pas-de-Calais 
Puy-de-Ddme 
Pyrdnfees (Basses) 
Pyrdndes (Hautes) 
Pyrßndes-Orientales 
Rhin (Bas) 
Rhin (Haut) 
Rhöne 
Saöne (Haute) 
Sadne-et-Loire 
Sarthe 
Savoie 
Savoie (Haute) 
Seine 
Seine-Maritime 
Seine-et-Marne 
Seine-et-Oiee 
Sdvrea (Deux) 
Somme 
Tarn 
Tara-et-Garonne 
Var 
Vauoluee 
Vend6e 
Vienne 
Vienne (Haute) 
Vosgee 
Yonne 
Beifort (Territoire de) 

151 000 
195 200 
169 040 
35 000 
37 020 

224 180 
106 020 
114 360 

65 760 
113 320 
105 520 
131 520 
430 340 
199 160 

77 340 
HO 920 
185 460 
121 780 
117 540 

67 440 
144 980 
229 060 
88 120 

181 020 
142 600 
120 560 
146 940 
111 460 
331 840 
148 020 
220 940 
89 700 

401 180 
179 980 
282 760 
116 740 
159 220 
285 620 
100 340 
123 980 
109 820 
302 960 

98 240 
319 100 
160 380 

66 660 
125 020 

35 160 
236 660 
216 640 
171 000 
82 200 

126 060 
243 560 
82 840 

240 700 
305 520 

95 920 
873 040 
167 160 

. 131 580 
480 800 
224 900 
193 620 

93 380 
89 620 

3H 660 
236 520 
461 780 
89 340 

234 920 
192 480 
118 480 
140 560 

2 728 680 
415 540 
188 120 
750 280 
133 740 
189 660 
136 440 

75 460 
167 040 
112 320 
188 320 
129 060 
158 080 
174 580 
107 560 

42 240 

48.4 
40.1 
45.4 
41 ,5 
43.5 
43.5 
42.6 
40.8 
47,0 
47.1 
39.3 
44.9 
41,0 
45,0 
43.7 
44,9 
41 ,4 
42.8 
48.4 
27,3 
40,6 
45.5 
51 ,0 
47.9 
43.6 
43,8 
44.2 
42.7 
45.6 
37.3 
42,0 
48.5 
44.7 
38.2 
48.2 
47.2 
43.7 
45.6 
45,6 
49.8 
45.8 
46.3 
45.6 
43.5 
44.5 
45.1 
47.1 
42.7 
40.9 
48.5 
41.2 
41.7 
50.1 
40.1 
40,0 
46.2 
39.7 
40,0 
41.6 
38.4 
47.9 
37.7 
46.7 
46.1 
45.9 
38.9 
44.4 
46.4 
47.8 
42.7 
46,0 
45.8 
47,0 
47.8 
52.9 
44.1 
41.5 
43.9 
42.8 
40.9 
44.3 
43.8 
40.4 
41.9 
47.6 
40,4 
48.7 
46.9 
40.4 
42.5 

93 240 
137 860 
113 660 

26 460 
25 740 

145 520 
74 420 
84 240 
44 080 
69 680 
80 100 
89 020 

305 240 
126 740 

51 980 
91 500 

128 880 
83 HO 
73 840 
56 HO 
98 300 

139 960 
55 HO 

112 820 
92 840 
82 500 
95 860 
74 620 

205 700 
114 160 
150 040 

61 380 
253 800 
133 660 
163 120 

75 800 
100 100 
186 980 

63 800 
78 640 
69 240 

196 200 
65 400 

203 700 
103 220 

43 540 
80 660 
24 640 

139 980 
129 920 
116 660 
57 240 
72 340 

175 840 
59 HO 

148 500 
245 160 

67 660 
600 820 
118 080 
78 760 

351 480 
146 300 
123 560 

61 940 
68 080 

203 240 
153 560 
283 860 

56 580 
155 520 
116 480 

78 980 
93 040 

1 589 HO 
274 240 
131 580 
499 360 
89 360 

129 380 
91 560 
51 640 

124 540 
79 980 

115 800 
90 760 
98 980 

107 340 
72 540 
28 860 

61 ,7 
70.6 
67,2 
75.6 
69.5 
64.9 
70.2 
73.7 
67,0 
61.5 
75.9 
67.7 
70.9 
63.6 
67.2 
64.9 
69.5 
68.3 
62.8 
83.2 
67.8 
61,1 
62.6 
62.3 
65.1 
68.4 
65.2 
66.9 
62,0 
77.1 
67.9 
68.4 
63.3 
74.3 
57.7 
64.9 
62.9 
65.5 
63.6 
63.4 
63,0 
64.8 
66,6 
63.8 
64.4 
65.3 
64.5 
70.1 
59.1 
60,0 
68.2 
69.6 
57.4 
72.2 
71.4 
61.7 
80.2 
70.5 
68.8 
70.6 
59.9 
73.1 
65.1 
63,8 
66.3 
76,0 
64,6 
64.9 
61.5 
63.3 
66.2 
60.5 
66.7 
66,2 
58.2 
66,0 
69.9 
66.6 
66.8 
68.2 
67,1 
68.4 
76.6 
71 ,2 
61 ,5 
70.3 
62.6 
61.5 
67.4 
68,3 

150100 
193 180 
167 100 
34 540 
36 780 

214 540 
104 580 
113 440 

64 400 
111 860 
102 020 
130 800 
412 020 
196 640 
76 740 

139 840 
182 880 
120 500 
116 620 

66 300 
143 740 
227 740 
87 720 

179 400 
141 740 
119 240 
144 960 
109 540 
328 640 
144 300 
215 720 
89 260 

392 520 
172 460 
279 260 
116 000 
157 480 
281 700 

99 840 
123 440 
109 080 
299 180 

97 580 
3H 760 
158 720 

66 420 
124 100 
35 060 

241 280 
214 420 
168 680 

81 580 
126 020 
240 880 

82 360 
237 960 
302 740 

94 700 
860 860 
164 060 
130 300 
473 180 
222 920 
191 100 
91-720 
87 500 

312 120 
234 640 
452 940 
88 640 

233 640 
190 080 
116 800 
139 460 

2 650 860 
404 HO 
184 980 
730 120 
133 260 
185 860 
134 260 

74 720 
162 900 
109 900 
201 520 
128 260 
155 840 
173 300 
106 480 

41 420 

92 680 
136 280 
112 560 

26 040 
25 640 

HO 560 
73 600 
83 680 
43 100 
68 920 
77 220 
88 520 

293 620 
124 760 

51 420 
90 960 

127 480 
82 400 
73 340 
55 280 
97 720 

138 640 
54 960 

111 620 
92 340 
81 720 
94 700 
73 220 

202 980 
111 500 
147 420 

61 040 
249 120 
128 760 
160 800 

75 420 
99 280 

184 740 
63 500 
78 400 
68 700 

193 900 
65 100 

201 620 
102 100 

43 440 
80 120 
24 580 

142 380 
128 020 
115 160 

56 920 
71 600 

174 260 
58 800 

146 460 
242 900 

67 060 
592 920 
116 460 
77 880 

345 440 
145 260 
122 420 

60 800 
66 720 

201 820 
152 540 
280 220 

56 120 
154 800 
115 080 

77 640 
92 300 

1 554 940 
267 200 
129 460 
488 820 
88 980 

127 040 
90 500 
51 040 

122 680 
78 500 

114 880 
90 040 
97 980 

106 360 
71 880 
28 400 

61.7 
70,5 
67.4 
75.4 
69.7 
65.5 
70.4 
73.8 
66.9 
61.6 
75.7 
67.7 
71 ,3 
63.4 
67,0 
65,0 
69.7 
68.4 
62.9 
83.4 
68,0 
60.9 
62.7 
66,2 
65.1 
68.5 
65.3 
66.8 
61 ,8 
77.3 
68.3 
68.4 
63.5 
74.7 
57.6 
65,0 
63,0 
65.6 
63.6 
63.5 
63,0 
64.8 
66.7 
64.1 

■ 64,3 
65.4 
64.6 
70.1 
59,0 
59.7 
68.3 
69.8 
56.8 
72.3 
71 ,4 
61.5 
80.2 
70.8 
68.9 
71,0 
59.8 
73,0 
65.2 
64.1 
66.3 
76.3 
64.7 
65,0 
61.9 
63.3 66.3 
60.5 
66.6 
66.2 
58.7 
66,1 
70,0 
67,0 
66.8 
68.4 
67.4 
68.3 
75.3 
71.4 
57,0 
70,2 
62.9 
61.4 
67.5 
68.6 

Frankreich 19 151 380 44,8 12 505 080 65,3 18 852 880 12 326 380 65,4 

♦ Zählungeergebnis. Die in dieser Tabelle ausgewiesenen Zahlen stimmen mit den entsprechenden Zahlen der Tabelle "Erwerbs¬ 
tätige nach Wirtschaftsabteilungen, Geschlecht und Stellung im Beruf" (s. nächste Seite oben) nicht überein. Eine Begrün¬ 
dung hierfür ist aus der Quelle nicht ersichtlich. 
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ERWERBSTÄTIGKEIT 

Erwerbstätige nach Wirtschaftsabteilungen, (Jeschlecht und Stellung in Beruf 

Wirtschaftsabteilung 

Ins¬ 
gesamt 

männlich 
Selbständige Mithelfende 

Familienangehörige 
Lohn- und 

Gehalts empfänger 

zusammen männlich zusammen männlich zusammen männlich 

1 000 vH 1 000 vH 1 000 vH 1 000 vH 

Land- und Forstwirtschaft, Jagd 
und Fischerei 

Bergbau und Natursteingewinnung 

Verarbeitende Industrie 

Baugewerbe 

Strom, (Jas, Wasser und sanitäre 
Eienste 

Handel, Banken und Versicherungs¬ 
wesen 

Verkehr, Lagerung und Nachrichten¬ 
wesen 

Bienstleistungen 

Tätigkeitsbereich nicht hinreichend 
bekannt 

Insgesamt 

Land- und Forstwirtschaft, Jagd 
und Fisoherei 

Bergbau und Natursteingewinnung 

Verarbeitende Industrie 

Baugewerbe 

Strom, (Jas, Wasser und sanitäre 
Eienste 

Handel, Banken und Versicherungs¬ 
wesen 

Verkehr, Lagerung und Nachrichten¬ 
wesen 

Dienstleistungen^ ^ 

Tätigkeitsbereich nicht hinreichend 
bekannt 

Insgesamt 

10. Mai 1954 1) 

5 215 

412 

4 937 

1 357 

135 

2 640 

1 005 

5 228 

240 

19 167 

5 039 

398 

5 178 

1 446 

137 

6 246 

1 002 

26,8 

3,1 

26.5 

10,3 

0,9 

11.6 

6,6 

12, 9 

1,3 

19 446 

100 

25,3 

3,0 

27,5 

10,7 

0,9 

26,2 

6,4 

1 946 

5 

564 

230 

911 

48 

388 

12 

1957 

4 104 

2) 

52,4 

0,1 

14,1 

7,1 

17,8 

1,4 

6,8 

0,3 

100 

3 891 

5 

676 

253 

1 620 

55 

a) 

6 500 

100 

59,0] 

0,1 

12,3 

6,2 

21,2 

1,2 

2 070 

0 

110 

21 

287 

6 

23 

2 521 

88,0 

0,0 

4,0 

1,8 

5,4 

0,3 

0,4 

0,1 

100 

1 197 

406 

4 264 

1 106 

135 

1 442 

952 

2 817 

224 

100 

12 542 

1 148 

393 

4 502 

1 193 

137 

4 626 

947 

12 946 

11,7 

4,5 

33,1 

12.3 

1,4 

9,9 

9,0 

16.3 

1,8 

100 

10,8 

4.2 

34,0 

12,7 

1.3 

28,3 

8,6 

100 

1) Zählungsergebnis. Ohne Militär und Beamte außerhalb des Landes. Die in dieser Tabelle ausgewiesenen Zahlen stimmen mit 
den entsprechenden Zahlen der Tabelle "Erwerbspersonen und Erwerbstätige nach Departements und (Jeschlecht am 10. Mai 1954" 
(s. vorhergehende Seite) nicht überein. Eine Begründung hierfür ist aus der Quelle nicht ersichtlich.- 2) Schätzung. 
Einschi. Militär und Beamte außerhalb des Landes. Mithelfende Familienangehörige sind bei den selbständigen Erwerbstätigen 
enthalten.- 3) Bei der Wirtschaftsabteilung "Handel, Banken und Versicherungswesen" enthalten, 
a) Einschi, mithelfende Familienangehörige. 

Arbeitslosigkeit, Stellenmarkt und Streiks 

Zeit 

Arbeitslosen¬ 
unterstützungs¬ 

empfänger.] )2) 
Stellensuchende] 

Stellen- 
Zuwei¬ 
sungen 

Freie 
Stellen 

1) 

Arbeitsstreitigkeiten 

ins¬ 
gesamt 

Arbeits¬ 
fähige 
unter 

60 
Jahren 

ins¬ 
gesamt 

Lei¬ 
tende 
Ange¬ 
stellte 

4) 

Fach¬ 
kräfte 

5) 

Ange¬ 
lernte 
(Spe¬ 

zial-) 
Kraft 

Hilfsarbeiter 
für 

schwie- I ein- 
rigere l fache 

Tätigkeiteng) 

ins¬ 
gesamt 

Be¬ 
teiligte 
Arbeit¬ 
nehmer 

Ver¬ 
lorene 

Arbeits¬ 
tage 

1 000 Anzahl 1 000 

1950 

1952 

1953 

1954 

1955 

1956 

1957 

1958 

1959 

52,4 

39.3 

62.4 

62.4 

52,0 

32.5 

18.6 

18,7 

36,2 

42,5 

30.3 

50.4 

50,3 

39.9 

21,0 

9,5 

10.9 

26,1 

152,9 

131.8 

179,0 

183.9 

158,6 

112,3 

80,7 

93,1 

139,8 

3,8 

3.8 

5,0 

5,3 

4.9 

5,5 

4,9 

5,0 

6,0 

37,6 

26.4 

35.5 

34.8 

29,1 

18.9 

13,3 

16,0 

26,8 

46,6 

39,5 

50.3 

51,0 

43.3 

32.4 

23,1 

26,3 

39,0 

34,9 

33,4 

47.1 

50.2 

45.7 

29,2 

20.8 

23,1 

32,8 

30,0 

28,7 

41.1 

42,6 

35.6 

26,3 

18.6 

22,7 

35.2 

7 224 

6 144 

5 604 

5 712 

5 808 

5 316 

4 884 

4 140 

4 104 

16.7 

16,0 

10,2 

12,1 

19.8 

42,4 

50.8 

29,2 

17,7 

2 586 

1 749 

1 761 

1 479 

2 672 

2 440 

2 623 

954 

1 512 

1 527,3 

1 155,2 

1 783,7 

1 318,9 

1 060,6 

981,7 

2 963,8 

1 112,5 

939,9 

11 728,8 

1 732,6 

9 722,1 

1 440,1 

3 078,7 

1 422,5 

4 121,3 

1 137,7 

1 938,5 

1) Durchschnitt aus ME-Zahlen.- 2) Nur Empfänger öffentlicher Arbeitslosenunterstützung. Da die Unterstützungsbeträge ge¬ 
ring sind,, werden Meldungen in nicht bekannter Zahl unterblieben sein.- 3) Einsohl, der Beschäftigten, die einen anderen 
Arbeitsplatz suchen.- 4) "Cadres techniques"5) Angestellte und Arbeiter.- 6) Einschi. Hilfsarbeiter, die auf (Jrund 
ihrer Tätigkeit gewisse Fertigkeiten erlangt haben, ohne Jedoch als Angelernte (Spezial-) Arbeiter zu gelten. 
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LAND UND FORSTWIRTSCHAFT, FISCHEREI 

Index der landwirtschaftlichen NettoProduktion* 

JD 1934/38 = 100, für Weinbau JD 1936/39 = 100 

Zeit 
1 ) 

Insgesamt 
2) zusammen 

1950/51 
1951/52 
1952/53 
1953/54 
1954/55 
1955/56 
1956/57 
1957/58 
1958/59 

105 bis 110 
100 bis 105 
105 bis 110 
115 bis 120 
122 bis 127 
121 bis 126 
115 bis 120 
119 bis 124 
119 bis 124 

105 bis 110 
92 bis 97 

102 bis 107 
109 bis 113 
115 bis 120 
113 bis 118 
95 bis 100 
98 bis 103 

102 bis 107 

Acker-, Garten- und Weinbau 

Acker- und 
Gartenbau 

95 bis 100 
105 bis 110 
113 bis 117 
120 bis 125 
118 bis 123 
100 bis 105 
115 bis 120 
111 bis 116 

Viehwirtschaft 
Weinbau 

88 bis 93 
88 bis 93 
98 bis 103 

100 bis 105 
100 bis 105 
85 bis 90 

57 
81 

105 bis 112 
107 bis 112 
110 bis 115 
120 bis 125 
130 bis 135 
130 bis 135 
132 bis 137 
138 bis 143 
136 bis 141 

*Die Entwicklung der landwirtschaftlichen Nettoproduktion kann nicht genau dargestellt werden, da die Berechnung der Indi- 
ces auf Grund zahlreicher Schätzungen vorgenommen werden mußte. Die auegewiesenen Zahlen sind Grenzwerte, zwischen denen 
die tatsächlichen Werte liegen. Der Index umfaßt alle Erzeugnisse, die zum Verbraucher oder in die Industrie gehen. 

1) Landwirtschaftsjahr 1950/51 = Ernte 1950 usw.- 2) Acker, Garten- und Weinbau, Viehwirtschaft und Fischerei. 

Hauptarten der Bodenbenutzung* 

Zeit 
Landwirtschaftliche 

Region. 
1) 

Gesamt¬ 
fläche 

Landwirtschaftliche Nutzfläche 

zusammen Acker¬ 
land 

Wiesen 
und 
Weiden 

Rebland Sonstige 
Fläche2) 

Un¬ 
genutzte 
landwirt¬ 
schaft¬ 
liche 
Fläche 

Wald- 
fläche 

Nicht¬ 
landwirt¬ 
schaf t- 
liohe 
Fläche 

3) 

1950 
1951 
1952 
1953 
1954 
1955 
1956 
1957 
1958 
1959 

Normandie und Bretagne 
Norden und Pariser Gebiet 
Nordosten 
Westen 
Mitte 
Jura und Nordalpen 
Südwestern 
Zentralmassiv 
Mittelmeergebiet 

55 160 
55 160 
55 160 
55 160 
55 1 60 
55 160 
55 160 
55 158 
55 141 
55 139 

6 594 
5 679 
6 367 
6 457 
6 736 
4 097 
6 812 
5 444 
6 955 

39 358 
39 329 
39 271 
39 249 
39 314 
39 219 
39 141 
39 025 
38 991 
38 967 

18 573 
18 578 
18 565 
18 546 
18 622 
18 669 
18 613 
18 736 
18 862 
18 940 

1 000 ha 

12 279 
12 275 
12 312 
12 347 
12 34 6 
12 340 
13 329 
13 242 
13 178 
13 122 

1 574 
1 572 
1 575 
1 579 
1 574 
1 564 
1 508 
1 467 
1 458 
1 464 

1 245 
1 236 
1 246 
1 238 
1 326 
1 242 
1 244 
1 252 
1 252 
1 248 

1958 nach landwirtschaftlichen Regionen 

1 000 ha 

1) 

380 
370 
930 
147 
923 
373 
281 
170 
416 

666 
300 
024 
299 
610 
821 
902 
408 
831 

2 166 
792 

1 454 
1 334 
1 690 
1 176 
1 140 
1 961 
1 465 

28 
6 

34 
204 
79 
28 

340 
86 
653 

125 
158 
159 
107 
115 
60 

100 
101 
326 

5 687 
5 668 
5 573 
5 539 
5 446 
5 404 
4 447 
4 328 
4 241 
4 193 

395 
114 
259 
203 
429 
288 
799 
614 

1 141 

11 202 , 
11 250a< 
11 303a 
11 320 
11 339 
11 353 
11 375 
11 396 , 
11 427a' 
11 443 

562 
797 

2 004 
814 

1 349 
1 133 
1 990 

914 
1 864 

601 
583 
585 
591 
593 
642 
588 
717 
723 
731 

651 
512 
432 
498 
464 
591 
541 
359 
675 

Frankreich 

Normandie und Bretagne 
Norden und Pariser Gebiet 
Nordosten 
Westen 
Mitte 
Jura und Nordalpen 
Südwesten 
Zentralmassiv 
Mittelmeergebiet 

55 141 

100 
100 
100 
100 
100 
100 
100 
100 
100 

38 991 

81 ,6 
77,0 
61 ,7 
79.7 
73,1 
57,9 
62.8 
76,6 
63,5 

18 862 13 178 1 458 

vH der Bodenbenutzungsarten 

40,4 
58,1 
31 ,8 
51 ,1 
38,7 
20,0 
27.9 
25.9 
11.9 

32.8 
13.9 
22,8 
20.7 
25,1 
28.7 
16.7 
36,0 
21 ,1 

0,4 
0,1 
0,5 
3,2 
1 ,2 
0,7 
5,0 
1 ,6 
9,4 

1 252 

1 ,9 
2,8 
2.5 
1 ,7 
1 ,7 
1.5 
1,5 
1 ,9 
4,7 

4 241 

6,0 
2,0 
4.1 
3.1 
6,4 
7,0 

11,7 
11.3 
16.4 

11 427 

8,5 
14,0 
31.5 
12.6 
20,0 
27.7 
29,2 
1 6,8 
26.8 

4 723 

9.9 
9,0 
6,8 
7.7 
6.9 

14,4 
7.9 
6,6 
9.7 

Frankreich 

Normandie und Bretagne 
Norden und Pariser Gebiet 
Nordosten 
Westen 
Mitte 
Jura und Nordalpen 
Südwesten 
Zentralmassiv 
Mittelmeergebiet 

100 

12,0 
10.3 
11 ,5 
11,7 
12,2 
7,4 

12.4 
9,9 

12,6 

70,7 34,2 23,9 2,6 

vH der landwirtschaftlichen Regionen 1) 

13,8 
11 ,2 
10,1 
13,2 
12,6 

6,1 
1 1 ,0 
10,7 
11 ,3 

14.1 
17,5 
10.7 
17,5 
13.8 
4.4 

10.1 
7.5 
4,4 

16,4 
6,0 

1 1 ,0 
10,1 
12,8 
8,9 
8,7 
14,9 
11 ,1 

1 ,9 
0,4 
2.3 
14,0 
5.4 
1.9 

23,3 
5.9 

44,8 

2,3 

10,0 
12,6 
12,7 
8,5 
9,2 
4,8 
8,0 
8,1 
26,0 

7,7 

9,3 
2.7 
6,1 
4.8 

10,1 
6.8 

18,8 
H,5 
26,9 

20,7 

4.9 
7,0 

17,5 
7,1 

11 ,8 
9.9 

17,4 
8,0 
16,3 

8,6 

13.8 
10.8 
9,1 

10.5 
9,8 

12.5 
11 ,5 
7,6 

14,3 

Frankreich 100 100 100 100 100 100 100 100 100 

*Die Gesamtfläche ist die bis 1955 vom Service Gdographique de 1'Armäe und ab 1956 vom Institut Gäographique National er¬ 
faßte Fläche. Die landwirtschaftliche Nutzfläche enthält das Ackerland (bebautes Ackerland, Brache, Acker- und Wechselwie¬ 
sen), Wiesen und Weiden, die dauernd als solche benutzt werden, Rebland, die sonstige Flache (Gemüse-, Obst-, Blumen- und 
andere Kulturen, Baumschulen, Pappelanpflanzungen, Kastanien und die Fläche fischwirtschaftlich genutzter Teiche) und die 
ungenutzte landwirtschaftliche Fläche. 

1) Umfang der landwirtschaftlichen Regionen siehe Karte "Land- und Forstwirtschaft, Fischerei".- 2) Darunter Pappelanpflan¬ 
zungen 1959 ! 138 900 ha.- 3) Einschi, der katastermäßig nicht erfaßten Fläche. 
a) Der Grund für die Abweichungen gegenüber der Tabelle "Waldbestand" ist aus der Quelle nicht ersichtlich. 
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LAND- UND FORSTWIRTSCHAFT, FISCHEREI 

Landwirtschaftliche Betriebe nach BetriebsgrBßenklassen und landwirtschaftlichen Regionen 1957* 

Betriebs- 
grbßenklasse 
(von ... bis 
unter ... ha) 

Frank¬ 
reich 

Landwirtschaftliche Region1^ 

Normandie 
und 

Bretagne, 

Norden u. 
Pariser 
Gebiet 

Nordosten Westen Mitte Jura und 
Nordalpen Südwesten 

Zentral¬ 
massiv 

Mittel¬ 
meer¬ 
gebiet 

1 
5 

10 
20 
50 

5 
10 
20 
50 
100 

100 und mehr 

Insgesamt 

Betriebe 

1 000 

641 
471 
530 
374 
75 
20 

102 
79 
105 
60 
8 
1 

32 
23 
35 
40 
12 
6 

73 
39 
32 
34 
12 
3 

66 
54 
75 
70 
10 

1 

59 
48 
53 
45 
17 
4 

56 
44 
37 
17 
2 
0 

81 
72 
85 
45 
4 
1 

51 
58 
69 
41 
7 
2 

121 
54 
40 
21 
5 
2 

1 - 5 
5-10 

10 - 20 
20 - 50 
50 - 100 
100 und mehr 

Insgesamt 

1 - 5 
5-10 

10 - 20 
20 - 50 
50 - 100 

100 und mehr 

Insgesamt 

2 110' 

1 711 
3 458 
7 536 

11 167 
4 968 

- 3 231 
ä7 

355 

272 
587 

1 498 
1 721 

498 
181 

149 

84 
169 
518 

1 241 
832 

1 054 

193 274 

Fläche 

1 000 ha 

193 
279 
450 

1 098 
790 
431 

171 
399 
075 
104 
611 
152 

225 

160 
351 
753 
397 
121 
544 

156 

156 
321 
510 
492 
113 
57 

287 

223 
534 
203 
265 
224 
78 

228 

148 
428 
979 

1 208 
436 
316 

244 

304 
391 
551 
641 
344 
_£23_ 

1 - 
5 - 

10 - 
20 - 

5 
10 
20 
50 

50 - 100 
100 und mehr 

Insgesamt 

32 075 

30,4 
22,3 
25,1 
17,7 
3,5 
1,0 

100 

5,3 
10,8 
23.5 
34,8 
15.5 
10,1 

756 

28,6 
22,3 
29,6 
16,9 
2,1 
0,4 

100 

5.7 
12,3 
31.5 
36,2 
10.5 
3.8 

3 898 

21.3 
15.4 
23,9 
27,0 
8,2 
4,2 

3 242 4 512 

Betriebe 

vH 

100 

2,1 
4,3 
13.3 
31,8 
21.3 
27,0 

37.8 
20,1 
16,5 
17.8 
6,1 
1,5 

100 

23,9 
19,6 
27,2 
25,4 
3,5 
0,4 

100 

4 326 

26,3 
21,2 
23,5 
20,0 
7,4 
1,7 

Fläche 

vH 

6,0 
8,6 
13.9 
33.9 
24,4 
13,3 

3.8 
8.9 
23,8 
46,6 
13,5 
3,4 

100 

3,7 
8,1 
17,4 
32,3 
25,9 
12,6 

1 648 

36,0 
28.3 
23.4 
11,1 

1,1 
0,2 

100 

9,5 
19,5 
30.9 
29.9 
6,8 
3,4 

3 527 

28,3 
25,2 
29.6 
15.6 
1,2 
0,2 

100 

6.3 
15.1 
34.1 
35,9 
6.4 
2,2 

3 514 

22,5 
25.3 
30.3 
18,1 
2,9 
0,9 

100 

4,2 
12,2 
27,9 
34.4 
12.4 
9,0 

2 654 

49,7 
22.3 
16.3 
8,8 
2,1 
0,9 

100 

11,5 
14.7 
20.8 
24,2 
12.9 
15.9 

100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 

^Vorläufiges Ergebnis der landwirtschaftlichen Zählung, die von März 1955 bis Januar 1957 stattgefunden hat. 

1) Umfang der landwirtschaftlichen Regionen siehe Karte "Land- und Forstwirtschaft, Fischerei", 
a) Außerdem 149 723 landwirtschaftliche Betriebe unter 1 ha mit insgesamt 85 700 ha. 

Bestand an ausgewählten landwirtschaftlichen Maschinen 

Zeit 
Landwirtschaftliche Region1 j Schlepper 

2) 

Motor- 
pfliige 

Sä- 
masohinen 

Motor¬ 
mäher 

Selbat- 
binde- 
mäh- 

maschinen 

Mäh¬ 
drescher 

Kar- Zucker¬ 
toffel- I rttben- 

roder 

Dresch¬ 
ma¬ 

schinen 

1950 
1951 
1952 
1953 
1954 
1955 
1956 
1957 
1958 
1959 

Normandie und Bretagne 
Norden und Pariser Gebiet 
Nordosten 
Westen 
Mitte 
Jura und Nordalpen 
Südwesten 
Zentralmassiv 
Mittelmsergebiet_ 

12,1 
15,9 
11,2 
13,2 
9,6 
6,0 
14,0 
8,3 
9,8 

Anzahl 

136 400 
151 000 
177 200 
211 300 
249 600 
305 400 
396 000 
477 500 
558 600 
628 200 

33 200 
35 500 
39 500 
42 800 
46 700 
53 900 
60 300 
70 700 
85 800 
104 800 

410 200 
421 900 
415 300 
429 100 
435 000 
447 200 
457 500 
470 100 
485 100 
500 700 

26 
32 
38 

4521 

??zK> 
102, 
Tüo 
100 
500 

529 400 
538 500 
543 300 
555 100 
554 700 
559 500 
581 000 
580 300 
562 200 
546 200 

1958 nach landwirtschaftlichen Regionen 

vH 

6,6 
12,8 
6.7 

11,4 
9.8 
4.8 
10,7 
6.8 

30,3 

25,5 
27,7 
9.8 

16,2 
8,0 

1,1 
4.8 
3,6 
2,4 

1,01 
0,6 
20,6 
1.3 
3,9 

21,4 
12,0 
32,9 
6.4 

c) 

10,2 
22,8 
12,0 
18,4 
14,0 
2.3 
9,8 
6.4 
4,2 

1) 

4 888 
6 234 
8 920 

11 181 
14 156 
17 700 
23 513 
30 200 
37 900 
43 300 

8,5 
32,3 
15,1 
11,5 
10,9 
3,0 
9.8 
4.9 
4,1 

77 
80 
82 
83 
88 
89 
79 
82 
84 
88 

000 
000 
000 
000 
000 
800 
600 
300 
500 
000 

31,4 
20,0 
12,1 
12,0 
12,9 
2,0 
1,0 
6,8 
1,9 

10 600 
10 800 
10 100 
10 100 
10 800 
11 600 
9 700 

10 500 
10 700 
13 800 

2,2 
75,7 
16,6 

1 ,2 
2,3 
0,6 
0,3 
0,7 
0,3 

218 100 
218 000 
218 200 
213 600 
216 200 
214 800 
232 200 
210 800 
200 000v 
201 000c 

24.4 
18,9 
33.5 
6,9 
4,5 
4.4 
1,7 
4,0 
1.4 

Frankreich 100 100 100 100 100 100 100 100 100 

1) Umfang der landwirtschaftlichen Regionen siehe Karte "Land- und Forstwirtschaft, Fischerei".- 2) Bestand am 1. 1. i960: 
700 584. 
a) JE; ohne Gemeinsohaftsmaschinen (1956 : 96).- b) Darunter 57 700 mit einer Leistung von 10 dz und mehr in der Stunde.- 
o) 1956. 
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LAND- UND FORSTWIRTSCHAFT, FISCHEREI 

Anbauflächen und Ernteerträge 

Getreide Hackfrüchte 

Weizen Roggen Gerste Hafer Maie Reis Kar¬ 
toffeln 

Zucker¬ 
rüben 

Futter¬ 
hack¬ 
frücht e£) 

Zelt 
Landwirt- 

echaftllehe 
Region., j 

Futter- 
pflan- 

zen3) 

Tabak Wein 
4) 

1950 
1951 
1952 
1953 
1954 
1955 
1956 
1957 
1958 
1959 

1950 
1951 

1952 
1953 
1954 
1955 
1956 
1957 
1958 
1959 

1950 
1951 
1952 
1953 
1954 
1955 
1956 
1957 
1958 
1959 

Horm. u. Bretagne 
Hord. u. Bar. Geb. 
Hordosten 
Westen 
Kitte 
Jura u. Nordalpen 
Südwesten 
Z entralmassiv 
Mittelmeergebiet 

Anbaufläche 

1 000 ha 

319 
250 
297 
219 
491 
554 
745 
668 
615 
439 

1 .8 
1.7 
2,0 
2,1 
2,4 
2.3 
2,1 
2.4 
2,1 
2,6 

7 701 
7 115 
8 421 
8 981 

10 566 
10 365 
5 683 

11 082 
9 601 

11 544 

14.1 
23.2 
10.3 
16.5 
12,9 
3,2 

10.6 
5.6 
3.6 

504 
461 
431 
408 
405 
387 
371 
364 
347 
328 

1 ,2 
1 ,1 
1 ,1 
1.1 
1,3 
1 ,1 
1,3 
1,3 
1,2 
1 ,4 

606 
490 
482 
467 
514 
439 
471 
481 
430 
470 

5,7 
6,5 

11 ,0 
6.5 

17,9 
2,2 
4,1 

40,6 
5.5 

962 
1 019 
1 075 

203 
231 

1 313 
283 
643 
782 
989 

1,6 
1,6 
1,6 
1,9 
2,1 
2,0 
2,8 
2,2 
2,2 
2,5 

2 353 
2 272 
2 275 
2 270 
2 154 
2 077 
2 277 
1 613 
1 487 
1 504 

1,4 
1 ,6 
1 ,5 
1 ,6 
1.7 
1.8 
2,0 
1,6 
1,8 
1,9 

325 
349 
349 
375 
411 
445 
653 
544 
590 
704 

Ernteertrag 

t/h 

11 
18 
22 
19 
20 
20 
23 
27 
29 
32 

5) 

1,2 
2,0 
1 ,4 
2,1 
2,3 
2,3 
2.7 
2,6 
2.8 
2,6 

Erntemenge 

1 000 t 

4,0 
3,4 
4.1 
3.6 
2.7 
4,0 
4,3 
4.2 
4.8 
4,1 

6) 

572 
664 
729 
239 
522 
671 
406 
626 
892 
931 

305 
698 
355 
663 
565 
640 
604 
588 
637 
815 

404 
691 
485 
803 
955 
999 

1 738 
1 392 
1 673 
1 825 

46 
70 
89 
69 
52 
81 
99 

114 
140 
132 

988 
974 
938 
950 
955 
938 
962 
897 
884 
887 

13.1 
12.4 
11 ,8 
14.4 
16,6 
15.1 
17,6 
15.5 
14,4 
13,8 

12 943 
12 074 
11 072 
13 644 
15 865 
13 750 
16 847 
13 904 
12 746 
12 212 

1958 nach landwirtschaftlichen Regionen 

Anbaufläche 

14.4 
25.5 
16.3 
14.5 
15.3 
2.4 
4.5 
3,7 
3,4 

17,0 
22,6 
16,5 
13,1 
13,8 
3,7 
5.9 
4,6 
2.9 

0,4 
5.6 
1 ,8 
9.4 
3.5 
3.7 

62,1 
6,4 
6,2 100 

23.4 
14,9 
10,2 
12,2 
12,6 
4.5 
6.6 

11.4 
4,2 

395 
407 
424 
413 
380 
374 
376 
347 
365 
387 

34.4 
29,1 
22.4 
30.4 
30,7 
29,0 
29,0 
32.4 
35,3 
20,0 

13 576 
11 832 
9 504 

12 537 
11 657 
10 978 
10 885 
11 248 
12 885 
7 760 

1) 

7,0 
77,7 
9.3 
1 ,1 
3.4 
0,3 

0,7 
0,3 

1 136 
1 150 
1 120 
1 142 
1 156 
1 174 
1 008 

947 
900 
858 

606 
761 
794 
858 
988 
008 
568 
666 
819 
886 

45 200 
42 000 
34 500 
42 600 
46 900 
39 000 
46 300 
43 900 
46 434 
27 775 

22 000 
26 200 
22 700 
23 300 
25 800 
24 500 
25 100 
28 000 
29 756 
35 477 

15,0 
10.4 
8.7 

22,1 
14.4 
7.7 
9,4 
7.6 
4.6 

29 
28 
29 
29 
29 
29 
29 
28 
27 
26 

1,8 
2,0 
1,7 
2,0 
2,0 
1,9 
2,0 
2,2 
2,0 
2,0 

51 
55 
49 
57 
57 
56 
58 
61 
54 
53 

2,5 
12.4 
11.4 

4,7 
53.5 
11 ,1 
1,9 

1 453 
1 450 
1 455 
1 455 
1 445 
1 435 
1 431 

335 
315 

1 323 

42.4 
36.5 
37,0 
40,7 
42,1 
42.5 
37,0 
25,0 
36,3 
45.6 

65 150 
52 850 
53 885 
59 113 
60 858 
61 051 
51 706 
33 331 
47 735 
60 270 

2,0 
0,4 
2.3 

14,1 
5.4 
2,0 

23,0 
5.7 

45,0 

Frankreich 

Horm. u. Bretagne 
Nord. u. Par. Geb. 
Nordoaten 
Westen 
Mitte 
Jura u. Nordalpen 
Südweeten 
Zentralmassiv 
Mittelmeergebiet 

Frankreich 

100 

2,2 
2,9 
2,2 
1.7 
1,6 
2,0 
1,6 
1 ,7 
1.8 

100 

1,2 
1.7 
1.8 
1 ,2 
1,0 
1 .4 
0,9 
1,1 
1,2 

100 100 100 

2,2 
2,8 
2,1 
1 ,7 
1,9 
2,0 
1,6 
1 ,9 
1,7 

1,7 
2.5 
1.6 
1,5 
1.5 
1,7 
1,4 
1,4 
1.6 

Ernteertrag 

t/ha 

4,0 
4,3 
3,1 
3.1 
3.2 
3,1 
2,7 
2.5 
2.6 

100 

5) 

4,8 

100 

15.2 
17.5 
14,0 
12,1 
13.5 
16,1 
9,7 
15,4 
12.6 

100 

32.1 
36.2 
34,0 
33,0 
29,5 
29,9 

25,0 
24,0 

100 100 

2,2 
2,5 
1,9 

2,5 
2,0 
1 ,3 
1,3 

100 

31.6 
31.7 
49.6 
31.6 
31,9 
36,0 
25.4 
29.4 
44,3 

Horm. u. Bretagne 
Nord. u. Par. Geb. 
Nordosten 
Westen # 
Mitte 
Jura u. Nordalpen 
Südweeten 
Zentralmassiv 
Mittelme ergeblet 

Frankreich 

2,1 

14.8 
31.9 
10,7 
13,5 
9,8 
3.1 
8.2 
4,6 
3,2 

100 

1 ,2 

5.8 
8.9 
15,8 
6,0 

15,1 
2,4 
3.1 

37,6 
5,3 

100 

2,2 

14.5 
33,3 
15,8 
11.6 
13.6 
2,2 
3,3 
3,2 
2,6 

100 

1 ,8 

16.3 
31.4 
14.8 
11,1 
11.9 
3,6 
4,8 
3.6 
2.6 

2,8 

Emtemenge 

vH 

0,5 
8,6 
2,0 

10,4 
3,9 
4,0 

59,1 
5,7 
5,6 

4,8 

100 100 

100 

100 

14,4 

24,6 
18,1 
9,9 
10,3 
11 ,8 
5,1 
4,4 
12,2 
3,7 

100 

35,3 

6,4 
79,7 
9,0 
1,0 
2,8 
0,3 

0,5 
0,2 

100 

2,0 

2,7 
15.5 
11,1 

5,9 
53.6 
7,5 
1 ,2 

100 

36,3 

1.7 
0,4 
3,2 

12,3 
4.8 
2,0 
16,0 
4,6 

55,0 

100 

1) Umfang der landwirtschaftlichen Regionen siehe Karte "Land- und Forstwirtschaft, Fischerei".- 2) Futter- und Kohlrüben.- 
3) Klee, Luzerne, Süßklee, zeitweilige Wiesen und deren Erträge, einjährige grüne Futterpflanzen und Futterkohl.- 4) Im 
Ertrag stehende Rebfläohe.- 5) Wein in hl/ha.- 6) Wein in 1 000 hl. 

19 



LAND- UND FORSTWIRTSCHAFT, FISCHEREI 

noch: Anbauflächen und Ernteerträge 

Zeit 

Hülsenfrüchte öl- lind 
Faserpflanzen Gemüse^ ^ 

Erbsen Speise¬ 
bohnen 

Acker¬ 
bohnen 

Linsen Raps 
Faser¬ 
flachs 

Kohl Blumen¬ 
kohl Möhren Zwie¬ 

beln Spargel 
Arti¬ 

schocken 
Toma¬ 
ten Melonen 

1950 
1951 
1952 
195? 
1954 
1955 
1956 
1957 
1958 
1959 

1950 
1951 
1952 
195? 
1954 
1955 
1956 
1957 
1958 
1959 

1950 
1951 
1952 
1955 
1954 
1955 
1956 
1957 
1958 
1959 

23 
22 
21 
21 
21 
21 
22 
22 
22 
21 

1,6 
1 ,7 
1,6 
1 ,5 
1,9 
1 ,8 
1 ,8 
2,0 
1,7 
1,9 

37 
40 
31 
33 
40 
38 
39 
43 
37 
40 

155 
146 
139 
141 
132 
135 
133 
125 
115 
113 

0,6 
0,7 
0,5 
0,8 
0,8 
0,8 
0,9 
0,9 
0,9 
0,8 

95 
98 
68 

109 
100 
113 
119 
110 
103 
86 

47 
53 
56 
58 
56 
57 
46 
50 
47 
44 

1,1 
1 ,2 
1 .0 
1 ,4 
1 ,4 
1 ,3 
1,4 
1.3 
1.4 
1.5 

53 
62 
58 
81 
77 
76 
64 
66 
64 
59 

11 
11 
11 
11 
14 
12 
14 
12 
13 
13 

0,7 
0,7 
0,5 
0,8 
1 ,0 
0,9 
0,8 
0,7 
0,9 
0,7 

7 
7 
5 
9 

15 
10 
11 
8 

12 
9 

115 
129 
142 
82 
66 
72 
50 

100 
141 
74 

1,1 
1,3 
1 ,6 
1,2 
1 ,3 
1,5 
1 ,5 
1,5 
1 ,3 
1 ,6 

127 
164 
224 
95 
88 
107 
73 

153 
188 
115 

Anbaufläche 

1 000 ha 

39 
52 
59 
45 
47 
58 
57 
46 
40 
29 

37 
36 
37 
36 
37 
38 
38 
38 
39 
39 

0,7 
0,7 
0,6 
0,6 
0,7 
0,8 
0,7 
0,6 
0,5 
0,8 

20,2 
19.4 
18.5 
19.5 
19,7 
19.6 
18,2 
19.1 
18,3 
17.2 

Erntemenge 

1 000 t 

29 
39 
37 
29 
34 
45 
39 
30 
21 
24 

740 
700 
676 
706 
733 
737 
681 
725 
713 
665 

17 
18 
17 
18 
20 
20 

Ernteertrag 

t/ha 

12.4 
12,8 
9,3 

12,8 
11,7 
20.5 

207 
225 
161 
236 
233 
250 

19 
18 
18 
18 
17 
17 
18 
18 
18 
18 

19,0 
19.1 
17.3 
19,5 
20.4 
20.1 
21.4 
18,8 
21 ,9 
18,9 

356 
349 
311 
346 
349 
345 
385 
345 
395 
337 

10 
10 
10 
10 
11 
10 
11 
11 
11 
12 

14,6 
13,5 
13.5 
15,3 
16,1 
16,1 
16.6 
13.6 
14.7 
14,9 

153 
135 
138 
157 
170 
165 
186 
154 
169 
176 

14 
14 
14 
15 
16 
17 
17 
19 
21 
21 

2,9 
2,4 
2,7 
3.1 
2,7 
2.7 
2.8 
2,9 
3.2 
2,9 

40 
33 
39 
45 
42 
44 
48 
55 
65 
59 

8 
9 
9 
9 
9 

10 
11 
12 
14 
17 

8,6 
8,8 
9.9 
9,2 
8,1 
8.9 
5.4 
7.9 
9.4 
7,9 

70 
74 
89 
83 
73 
92 
56 
93 

122 
137 

12 
12 
12 
12 
14 
12 
12 
12 
15 
13 

20,2 
16,9 
16,0 
15.8 
19.1 
20.2 
19.8 
19,6 
18,3 
21,1 

243 
201 
191 
189 
260 
240 
243 
229 
283 
264 

7 
7 
7 
7 
7 
7 
7 
8 
9 

10 

12,3 
11,1 
11.7 
11 ,1 
10.7 
11 ,1 
11 ,8 
11.7 
12,3 
11,6 

86 
75 
84 
72 
75 
80 
85 
93 

106 
111 

1) Nur Markterzeugung. 

Erntemengen ausgewählter Obstarten 

1 000 t 

Zeit 
Tafel- 1) 

äpfel | birnen 
Kirschen Pfirsiche Aprikosen 

Pflaumen 
und 

Zwetschen 

Wein¬ 
trauben Oliven Eß¬ 

kastanien Walnüsse Erdbeeren 

1950 
1951 
1952 
1953 
1954 
1955 
1956 
1957 
1958 
1959 

55; 
426 
702 
616 

436,0 
437,2 
520,0 
178,8 
634,1 
430,0 

,0 
,0 
,5 
,2 
148.2 
188.3 
172,6 
129,0 
222,8 
176,5 

75.7 
72.7 
90.4 
84.5 
82.8 
83.1 
79.6 
68.5 
62.6 
81.2 

113.5 
111 ,8 
136.1 
187.5 
137,4 
155,9 
172,0 
271 ,8 
192,7 
298.1 

40.7 
31.2 
40.9 
47.9 
38.9 
40,0 
13.7 

108,4 
30.8 
44.3 

134,4 
139.1 
134,0 
125,9 
136.2 
149.7 
106.8 
83.1 
61.2 
107,8 

191.3 
178.2 
188,8 
194.4 
242,0 
255.3 
210,2 
156,2 
212,0 
229,7 

21.3 
39,7 
29,0 
54,9 
34,5 
20.4 
3,4 
3.3 
6.3 
3.4 

136.3 
115.1 
130.6 
136.6 
102,5 
132.2 
107.4 
86,1 

109.3 
122.5 

29.6 
28,0 
41,1 
32.4 
33.4 
38,0 
21 ,8 
11 ,6 
32,0 
21.6 

26.3 
33.8 
23.3 
28,2 
38.9 
39,1 

1 ) 1959 außerdem 1,3 Mill. t Kelteräpfel und -birnen. 

Verbrauch von Handelsdünger* 

1 000 t 

Handelsdünger 1938 1951/52 1952/53 1953/54 1954/55 1955/56 1956/57 1957/58 1958/59 

Kalihaltige Düngemittel 
(berechnet auf K2O) 

Phosphathaltige Düngemittel 
(berechnet auf P2Ö5) 

Stickstoffhaltige Düngemittel 
(berechnet auf N) 

306.3 

297.4 

218,0 

396,8 

478.4 

267.4 

370,6 

469,4 

268,1 

450,6 

587,9 

295,3 

517.9 

568,5 

347.9 

581.3 

629.3 

381 ,1 

579.9 

674,2 

402.9 

684,6 

760,3 

488,8 

705,4 

763,3 

480,8 

* 1. Mai bis 30. April. 
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LAUB- UND FORSTWIRTSCHAFT, FISCHEREI 

Viehbestand* 

Rindvieh 

insgesamt Oohsen Kühe 

Zeit 
Landwirts ohaftliohe 

Region^j 
Pferde Sohweine Ziegen Eeel 

1950 
1951 
1952 
1953 
1954 
1955 
1956 
1957 
1958 
1959 

Normandie und Bretagne 
Horden u. Pariaer Gebiet 
Hordosten 
Weaten 
Mitte 
Jura und Hordalpen 
Südwesten 
ZentralmaBsiv 
Mittelmeergebiet 

1 000 St. 

397 
379 
333 
277 
215 
161 
06+ 
982 
90+ 
825 

15 801 
16 162 
16 281 
16 889 
17 323 
17 572 
17 693 
17 92+ 
18 +07 
18 735 

1 082 
1 070 
1 024 
1 011 
1 019 
1 009 
1 028 

990 
971 
900 

8 16+ 
8 361 
8 553 
8 972 
9 20+ 
9 376 
9 +97 
9 675 
9 8+8 
9 929 

824 
222 
179 
328 
570 
729 
759 

8 131 
8 +33 
8 357 

1958 nach landwirtschaftlichen Regionen1) 

vH 

25.9 
1 + .6 
12,1 
17.9 
12,0 
5.2 
3.7 
3.2 
5,5 

24.5 
10.5 
9,5 
15,4 
13.1 
6.3 
9.3 

10.1 
1.4 

16,6 
8,9 
5.8 

21 ,0 
10.5 
4,2 
14.6 
15,5 
2.9 

24.7 
10,0 
9.5 

13.7 
12,2 
6,8 

10.3 
11.3 
1.5 

21.3 
13,5 
8,6 
12.4 
12,1 
5,4 

11,0 
11.5 
4,2 

7 511 
7 585 
7 675 
7 825 
8 013 
8 216 
8 403 
8 573 
8 744 
8 942 

5,8 
12,0 
7,1 
7,6 
12.9 
4,0 

12,2 
19,6 
18.9 

1 297 
1 294 
1 289 
1 278 
1 257 
1 280 
1 270 
1 200 

148 
164 

3.5 
2.6 
4,8 

21 ,2 
11,7 
12,4 
2,1 

13,6 
28,2 

104 
102 
100 
102 
95 
92 
88 
86 
81 
82 

FrankreioE- ~TÖÜ~ 100 100 100 100 100 100 

*Ergebniaae der jährlichen Viehzählung am 1. Oktober. 

1) Umfang der landwirtschaftlichen Regionen aiehe Karte "Land- und Forstwirtschaft, Fischerei". 

Fleischgewinnung* 

1 000 t Schlachtgewicht 

Zeit 

Insgesamt aus gewerblichen Schlachtungen aus HausSchlachtungen 

Rind- und 
Kalb¬ 
fleisch 

Schaf¬ 
fleisch 

Schweine¬ 
fleisch 

Rind- 
fleisoh 

Kalb¬ 
fleisch 

Schaf¬ 
fleisch 

Schweine¬ 
fleisch 

Rind- und 
Kalb¬ 
fleisch 

Schaf¬ 
fleisch 

Schweine¬ 
fleisch 

1950 
1951 
1952 
1953 
1954 
1955 
1956 
1957 
1958 
1959 

1 011,0 
990,1 

1 051,0 
1 160,0 
1 360,0 
1 390,0 
1 315,0 
1 307,0 
1 265,0 
1 350,0 

100,0 
99,9 
105,0 
110,0 
110,0 
115,0 
110,0 
118,0 
110,0 
123,0 

790,0 
745,0 
850,0 
920,0 
900,0 
950,0 

1 075,0 
1 095,0 
1 095,0 
1 200,0 

710,9 
726,3 
757.6 
836.6 
997,5 

1 017,6 
953,8 
959,0 
934,0 
999,1 

291.5 
255.9 
266.5 
316,3 
356.9 
366.9 
357.5 
344,8 
328,0 
348,1 

93,9 
93,8 
99,1 • 

104.3 
104,6 
109.8 
105.3 
113.8 
106,0 
119.3 

495.4 
449,0 
558.7 
635.7 
624.4 
676,6 
809.2 
848.3 
851,0 
961.3 

8,6 
7.9 
6.9 
7.1 
5.6 
5,5 
3.7 
3.2 
2.9 
2.8 

6,1 
6.1 
5,9 
5.7 
5,4 
5.2 
4.7 
4.2 
4,0 
3.7 

294.6 
296,0 
291 ,3 
284.3 
275.6 
273.4 
265,8 
246.7 
244,0 
238.7 

* Schlachtungen in Schlachthäusern und Hausschlachtungen, Die Mengen sind für das Land insgesamt auf Grund der abgeliefer¬ 
ten Häute berechnet. Die Angaben Uber Haussohlachtungen beruhen auf den Feststellungen der regionalen Landwirtsohaftebehör- 
den. 

Erzeugung von Miloh, Milchprodukten und Hühnereiern 

Zeit 

Kuhmilch 

Butter Käse Hühnereier 
insgesamt 

darunter verwendet für 

menschlichen 
Verbrauch 

Kälber¬ 
aufzucht 

Butter- | Käse¬ 
herstellung 

1 000 hl 1 000 t 

1950 
1951 
1952 
1953 
1954 
1955 
1956 
1957 
1958 
1959 

134 274 
148 944 
142 065 
160 349 
175 876 
175 097 
179 666 
189 569 
195 537 
189 191 

37 380 
39 902 
38 900 • 
41 100 
43 100 
43 600 
42 722 
43 878 
43 397 
43 070 

27 524 
29 588 
28 400 
31 300 
33 800 
34 000 
34 890 
37 014 
39 184 
40 074 

47 114 
52 334 
49 600 
58 000 
66 200 
64 400 
67 830 
72 449 
74 224 
68 267 

20 526 
24 571 
22 000 
27 600 
30 200 
30 700 
31 592 
33 501 
34 890 
34 257 

225 
250 
235 
276 
305 
309 
300 
330 

279 
288 
278 
296 
324 
350 
320 
390 
400 

400 
410 

420 
430 
433 
450 
467 

Waldbestand 

1 000 ha 

Zeit Waldfläche 
insgesamt Staatswald Gerne indewald^ ^ Privatwald 

1950 
1951 
1952 
1953 
1954 
1955 
1956 
1957 
1958 
1959 

11 202 , 
11 247a 
11 407 ' 
11 320 
11 340 
11 353 
11 376 
11 396 , 
11 506a) 
11 443 

1 552 
1 540 
1 644 
1 539 
1 543 

1 548 
1 563 
1 656 
1 570 

2 463 
2 465 
2 467 
2 570 
2 480 

2 466 
2 473 
2 517 
2 454 

7 188 
7 242 
7 186 
7 210 
7 316 

7 362 
7 360 
7 333 
7 419 

1) Einschi. Departement-Wald. 
a) Der Grund für die Abweichungen gegenüber der Tabelle "Hauptarten der Bodenbenut¬ 
zung" ist aus der Quelle nicht ersiohtlioh. 
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LAND- UND FORSTWIRTSCHAFT, FISCHEREI 

Holzeinschlag* 

1 000 cbm 

Zeit 
Holzeinschlag 

insgesamt1j Brennholz 
2) 

Nutzholz 

zusammen 
davon zur Verwendung als 

Bretter, Furniere 
und Schwellen 

Papier- und 
Grubenholz 

übriges 
Nutzholz 

1950 
1951 
1952 
1955 
1954 
1955 
1956 
1957 
1958 

1950 
1951 
1952 
1955 
1954 
1955 
1956 
1957 
1958 

20 329 
23 255 
21 443 
33 718 
37 129 
45 168 
38 737 
38 400 
37 100 

11 743 
12 398 
11 985 
22 119 
23 791 
29 721a 
24 357' 
24 350 
23 200 

9 900 
9 900 
9 300 

22 500 
20 385 
26 000 
19 500 
19 500 
18 000 

7 800 
7 800 
7 300 

17 700 
17 130 , 
22 100a{ 
16 600® 
16 600a< 
15 300a; 

Rundholz insgesamt 

10 429 
13 355 
12 143 
11 218 
16 744 
19 168 
19 237 
18 900 
19 100 

Daubholz 

943 
598 
685 
419 
661 
621 
757 
750 
900 

7 514 
9 220 
7 030 
7 500 

12 507 
14 129 
14 400 
14 000 
14 000 

949 
646 
172 
500 
371 
044 
200 
000 
000 

2 301 
3 550 
4 576 
3 168 
3 558 
4 370 
4 237 
4 300 
4 500 

550 
550 

1 156 
559 
766 

1 238 
1 257 
1 450 
1 600 

614 
585 
537 
550 
679 
669 
600 
600 
600 

444 
402 
357 
360 
504 
339 
300 
300 
300 

* Einschlag von Rundholz während des Kalenderjahres einschl. des Holzes von Bäumen außerhalb des Waldes, 
fallholz und Rinde. Ab 1955 auf Grund neuester Untersuchungen der ForstbehBrden berichtigte Zahlen. 

aber ohne Ab- 

1) Unvollständige Gesamtzahl (s. Anm. 2).- 2) Unvollständige Angaben über die ländliche Produktion, die nicht für den Han¬ 
del bestimmt ist. 
a) Nichtamtliche Zahl. 

Bestand an Seefischereifahrzeugen 

Zelt 
Insgesamt Dampfschiffe Motorschiffe Segelschiffe 

Anzahl BRT Anzahl BRT Anzahl BRT Anzahl BRT 

1950 
1951 
1952 
1953 
1954 
1955 
1956 
1957 

16 023 
15 046 
14 833 
14 958 
15 082 
14 992 
14 832 
14 779 

224 642 
221 983 
213 902 
210 796 
207 693 
211 208 
236 977 
243 713 

123 
89 
72 
60 
49 
46 
37 
28 

42 388 
33 080 
28 332 
25 050 
20 926 
23 075 
17 593 
11 471 

11 765 
11 303 
11 383 
11 530 
11 920 
11 956 
12 242 
12 432 

164 567 
174 524 
174 185 
176 139 
179 276 
181 444 
213 189 
228 591 

4135 
3 654 
3 378 
3 368 
3 113 
2 990 
2 553 
2 319 

17 687 
14 379 
11 385 
9 607 
7 491 
6 689 
6 195 
3 651 

Fangergebnisse der Seefischerei 

Art 
Hafen 

1955 1956 1957 1958 1955 1956 1957 1958 

Fanggebiet 
1 000 t Hill, ffrs 

Fische, frisch angelandet 
darunter; 
Heringe 1) 
Makrelen 1) 
Sardinen, Sardellen, 

Sprotten 1) 
Thunfische 1) 

Krebs-, Schal- u. Weichtiere 
Übrige 

324,9 

60.3 
32.4 

17,7 
16.5 

116,5 
82,3 

346,9a) 

51 ,3 
28,1 

41 ,4 
17,3 

128,6 
79,0 

nach Art 

339,5b) 

35,7 
43,2 

15.9 
20,0 

125,0 
71.9 

en 

342,2c) 

38,6 
32,3 

25,5 
16,9 

118,6 
69,8 

33 385 

2 759 
1 858 

1 754 
3 320 

14 105 
5 320 

40 511a ^ 

2 670 
2 384 

4 309 
4 225 

15 230 
5 540 

42 767b) 

2 102 
3 250 

2 123 
5 823 

17 697 
5 541 

44 066°) 

3 345 
2 251 

3 516 
3 312 

19 526 
5 945 

Insgesamt 

Boulogne 
Lorient 
Concarneau 
Dieppe 
La Rochelle 
Douarnenez 
Übrige Häfen 

523,7 

Fisc 

118,9 
41,5 
27.1 
20.1 
17,8 
15,1 
84,4 

559,5 

he,frisch ar 

111,1 
42.2 
32,8 
19.2 
19,7 
18,5 

103,4 

536,2 

»gelandet, n 

112,4 
43,8 
30,7 
19,1 
22,4 
16,3 

_94*6 

530,6 

ach Hauptan; 

109,9 
45,0 
35,9 
19,3 
23,2 
16,8 
92,1 

52 810 

andehäfen 

8 062 
4 917 
2 939 
1 673 
3 101 
1 342 

11 351 

61 281 

8 838 
5 395 
3 980 
1 640 
3 705 
1 888 

15 065 

66 005 

9 290 
5 670 
3 984 
1 857 
4 330 
1 844 

15 792 

69 537 

10 437 
6 125 
4 872 
1 866 
4 654 
1 739 

14 373 

Insgesamt 

Nordsee und Kanal 
Bretagne-Süd 
Atlantik-Süd 
Mttelmeer 

324,9 

Fi 

165,3 
111 ,5 
38,2 
9,9 

346,9a) 

sehe, friset 

155.3 
136.3 
44.2 
10.2 

339,3b) 

angelandet 

154,2 
122,9 
43,2 
12.0 

342,2°1 

, nach Fangg 

154.4 
128.4 
44,1 
10,6 

33 385 

ebieten 

12 028 
12 812 
6 368 
2 177 

40 511a) 

13 015 
16 801 
8 403 
2 211 

42 767b) 

13 720 
16 790 
8 912 
2 622 

44 066°1 

15 348 
16 936 
8 583 
2 659 

Insgesamt 324,9 346,9a) 339,5b) 342,2o) 33 385 40 511a) 42 767b) 44 066°1 

1) Ohne Mittelmeerfischerei. 
a) Einschl. 900 t gefrorener Thunfisch 1« Wert von 81 Hill, ffrs.- b) Einschl. 6 945 t gefrorener Thunfisch im Wert von 
723 Hill, ffrs.- c] Einschl. 4 640 t gefrorener Thunfisch im Wert von 540 Hill. ffrs. 
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INDUSTRIE UND BAUWIRTSCHAFT 

Betriebe und Arbeitnehmer in der Industrie nach Industriezweigen und nach Betriebsgrößenklassen* 

Industriezweig 

1954 

Betriebe 
Arbeit¬ 
nehmer 

1958 

Betriebe 

insgesamt 
1) 

mit ... Arbeitnehmern 

1 bis 10 11 bis 100 101 bis 500 Uber 500 

Bergbau 

Kohlenbergbau 

Verarbeitende Industrie 

Grundstoff- und Produktionsgüter¬ 
indus trien 

Industrie der Steine und Erden2^ 

Eisenschaffende Industrie (einschl. 
Ziehereien und Kaltwalzwerke) 

NE-MetallIndustrie (einschl. Ferro- 
legierungswerke) 

Gießereien und Großkesselbau 

Chemische Industrie 

MineralölVerarbeitung 

Kautschuk und Asbest verarbeitende 
Industrie 

Sägewerke 

Papiererzeugende Industrie 

Investitionsgüterindustrien 

Stahlhochbau 

Lokomotiv- und Waggonbau 

Dampfkesselbau und Blechwaren¬ 
industrie 

Wärme-, Heizungs- und lüftungsbau 

Maschinenbau 

Fahrzeugbau (einschl. Reparatur¬ 
betriebe) 

Schiffbau 

luftfahrzeugbau 

Elektrotechnische Industrie 

Feinmechan. und optische Industrie 

Eisen-, Blech- und Metallwaren¬ 
industrie 3) 

Verbrauchsgüterindustrien 

Feinkeramische Industrie^ 

Glasindustrie 

Holzverarbeitende Industrie 

Papierverarbeitende Industrie 

Druckereien und Vervielfältigungs¬ 
indus trie 

Kunststoffverarbeitende Industrie 

ledererzeugende und -verarbeitende 
Industrie 

Textilindustrie 

Bekle idungs indus trie 

Sonstige verarbeitende Industrien 

Nahrungs- und Genußmittelindustrien 

Energiewirtschaft (einschl. Fernheiz¬ 
werke ) 

540 

18 951 

2 359 

9 260 

2 554 

14 294 

543 

1 bO 

4 645 

490 

1 664 

337 

13 388 

16 842 

1 366 

2 064 

2 679 

12 684 

65 209 

29 244 

107 440 

174 191 

4 565 

258 311 

160 843 

123 333 

270 580 

63 619 

53 723 

52 471 

39 156 

53 036 

12 459 

86 988 

62 815 

208 444 

75 661 

33 158 

47 522 

46 204 

125 965 

176 883 

640 730 

330 633 

494 447 

133 214 

Baugewerbe 

1 110 

549 

661 705 

48 700 

19 761 

830 

502 

2 165 

8 956 

385 

2 286 

13 333 

502 

181 435 

757 

140 

4 419 

632 

60 888 

67 238 

1 625 

402 

12 620 

15 808 

16 906 

262 300 

1 434 

2 029 

54 885 

2 739 

13 179 

2 318 

54 028 

25 996 

92 800 

12 892 

169 270 

5 234 

232 260 

353 

155 

298 110 

23 611 

10 892 

284 

184 

889 

4 323 

220 

1 155 

5 555 

109 

75 576 

310 

39 

1 961 

324 

21 546 

32 614 

773 

135 

4 998 

5 238 

7 638 

100 235 

621 

1 001 

23 308 

1 326 

7 103 

1 279 

12 866 

9 617 

37 421 

5 693 

98 688 

3 311 

117 036 

264 

116 

48 232 

8 279 

2 999 

262 

177 

781 

2 286 

113 

351 

1 113 

197 

13 345 

314 

44 

837 

180 

3 991 

2 332 

389 

138 

1 666 

898 

2 556 

21 244 

183 

363 

3 803 

874 

1 905 

422 

2 130 

5 056 

5 120 

1 388 

5 364 

1 245 

15 693 

149 

79 

6 705 

1 375 

242 

108 

74 

232 

469 

22 

77 

13 

138 

1 886 

54 

25 

92 

34 

499 

208 

67 

54 

334 

127 

392 

2 786 

74 

79 

193 

125 

193 

30 

265 

1 242 

467 

118 

658 

257 

1 259 

177 

134 

1 129 

347 

12 

93 

26 

42 

109 

13 

27 

25 

446 

4 

24 

9 

3 

74 

73 

28 

44 

111 

18 

58 

266 

14 

26 

10 

1 

28 

23 

140 

19 

5 

70 

54 

49 

♦Wegen Abweichungen in der Systematik sind die Angaben dieser Tabelle mit denen in den vorausgegangenen Frahkreich-länderbe- 
riohten nicht vergleichbar. 

1) Einschl. Betriebe ohne Arbeitnehmer und solcher Betriebe, die wegen fehlender Angaben einer Größenklasse nicht zugeord¬ 
net werden konnten.- 2) Einsohl. Töpferwarenindustrie.- 3) Einschl. StahlVerformung.- 4) Ohne Töpferwarenindustrie. 

Index der Beschäftigten in der verarbeitenden Industrie 

1950 = 100 

1950 1951 1952 1953 1954 1955 1956 1957 1958 1959 

100 103 103 101 101 | 102 104 107 108 105 
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INDUSTRIE UND BAUWIRTSCHAFT 

Betriebe, Beschäftigte, Löhne und Gehälter sowie Umsätze ausgewählter Industriezweige 

Industriezweig 

1957 

Betriebe 
bzw. 

Unter¬ 
nehmen 

(in 

1) 

Arbeitnehmer 

ins¬ 
gesamt 

Löhne 
und 

Gehälter 
Umsatz 

Mill. ffrs 

1958. 

Betriebe 
bzw. 

Unter¬ 
nehmen 

an 

0 
Arbeitnehmer 

ins¬ 
gesamt 

Löhne 
und 

Gehälter 
Umsatz 

Mill. ffrs 

Bergbau p1 
Kohlenbergbau ' 
Eisenerzbergbau 

246 500 
29 470 

219 300 
26 221 

241 900 
28 803 

214 860 
25 642 

Grundstoff- u. Produktions¬ 
güterindus trien 

Gewinnung von Steinen und 
Erden 3) 

Z emen t ind us t r i e 
Kalkindustrie 
Eisenschaffende Industrie 
Hochofenwerke 
Stahlwerke 
Warmwalzwe rke 

Eisen- und Stahlgießereien 
Chemische Industrie 4) 
Chemiefaserindustrie 
Zündwarenindustrie c-s 
Kautschukverarbeitende Ind. ' 
Papiererzeugende Industrie 

134 
125' 

a) 

8 538 
21 
8 

296 

82 500 

160 560 

76 030 
235 000 
24 700h' 
2 216°‘ 

68 500 
48 703 

72 800 
12 250 

1 000 
126 533 

8 955 
15 860 
37 483 
66 873 

1 894b^ 
51 800 
40 896 

40 700 
7 415 

370 

179 600 
85 545 
2 300 

38 742 

24 700 

205 277 
000 000 

247 000 

60 

113a' 

8 366 
20 

8 

294 

83 400 

163 906 

75 706 
235 000 
19 800 
2 152 

68 200 
48 975 

73 200 
12 340 

900 
127 341 

9 102 
16 309 
36 843 
66 292 

1 852 
51 400 
40 955 

47 300 
8 685 

380 

206 500 
98 325 
2 240 

43 589 

28 400 

231 
1 200 

297 

644 
000 

000 

Investitionsgüterindustrien 
Stahlhochbau, Bauschlosserei' 

Herstellung von Metall- und 
Holzbearbeitungsmas chinen, 
Maschinen- und Präzisions¬ 
werkzeugen 

Büromaschinenindus trie 
Kraftwagenindus trie 
Elektrotechnische Industrie 
Feinmech. u. opt. Industrie 
Eisen-, Blech- u. Metall¬ 

warenindus trie 
Herst, v. Dosen und Blech¬ 

emballagen 
Herst, v. Handwerkzeugen 

S tahlVerformung 

U11 7004) 22 161 17 698 12 830 

U 1 748 

45 954 
3 311 

148 000 
256 500 
12 603 

34 770 
2 388 

176 600 
9 609 

30 455 
1 764 

7 197 

13 081 
7 088 

43 111 

11 210 
5 725 

35 497 

6 380 
3 650 

24 751 

63 890 23 081 18 460 15 032 78 477 

130 600 
28 837 

604 000 
781 000 
26 475 

U 1 829 

47 804 36 107 
3 205 2 345 

34 770 
2 066 

262 500 
12 543 

179 200 
9 507 

89 833 
4 923 

154 022 
35 770 

854 800 
27 834 

12 663 
7 073 

44 722 

10 604 
5 737 

36 702 

7 009 
4 212 

28 739 

Verbrauchs güterindus trien 
S teingutindus trie 
Porzellanindustrie 
Glasindustrie 
Holzverarbeitende Industrie 

(ohne Möbelindustrie) 
Gerbereien (ohne Weiß¬ 

gerbereien) 
Weißgerbereien 
Schuhindustrie 
Lederhandschuhindustrie 
Textilindustrie 
Wollindustrie 
Baumwollspinnereien 
Baumwollwebereien 
Seidenwebereien 

45 
70 

U 99 

11 000 
6 100 

37 648 

10 000 
5 550 

32 502 

3 900 
2 000 

13 603 
6 370 

95 340 ü 

45 
70 
94 

11 000 
5 860 

36 897 

10 000 
5 285 

31 642 

4 473 
2 400 

15 205 
7 729 

111 861 

9 489 63 260 56 000 8 947 

251 

U 254 ' 
7 825h> 
857ü' 

14 850 
3 800 

55 031 

442 800 
97 826 

56 363 

48 884 

6 800 
1 500 

19 800. 
2 664' f) 

59 600 
18 500 

102 400 
9 800 

240 

U 760 
ü 220 

7 610 

51 400 18 000 
64 200 20 800 
46 500 

124 000 
254 000 

13 100 
4 100 

54 000 
3 575 

412 200 
86 330 

55 172 

11 000 

47 500 
2 758 

81 875 
50 100 
59 100 
45 430 

7 000 
2 000 

21 900 
2 463’ 's) 

57 900 
20 700 

111 600 

18 800 
22 200 
23 500 

120 000 
263 000 
124 000 

Nahrungs- und Genußmittel¬ 
industrien 

Mühlen 
Zuckerindustrie (ohne Zucker¬ 

raffinerien) 
Schokoladen- und Zuckerwaren¬ 

industrie 
Wurstwaren- und Fleisch¬ 
konservenindustrie 

Obst- und Gemüsekonserven¬ 
industrie 

Fis chkons e rvenindus trie 
Brauereien 
Tabakverarbeitende Industrie‘' 

U 5 000 20 000 

U 105 

23 700 

. 15-18 000 

16 000 

47 0003-) 

19 600 10 200 

ü 245 16 000 
11 222 8 466 

Energieversorgungsbetriebe 
Gaswerke (Erzeuger- und 
Verteilerwerke) 32 307 17 3441) 

. U 105 

102 000 

130 000 U 879 

22 800 

16 500 

47 000^ 

18 500 11 000 

280 000 

123 000^ 

120 000 

130 000 

57 000 U 390 
30 000 U 198 

. U 238 

28 600 
16 850 
18 000 14 500 
11 121 8 351 

68 000 
23 000 

60-70 000 

32 238 16 5811) 

Baugewerbe (ohne Stahl¬ 
hochbau) 8) 
Hochbau 
Zimmerei und Holzbau 
Dachdeckerei, Klempnerei 
Ofen- und Heizungsbau, 

Herstellung von Industrie¬ 
ofen 

Malerei, Glaserei 
und andere Ausbau¬ 
gewerbe 

208 850d) 
U 79 750 
U 55 000 
U 32 900 

U 4 200 

U 37 000 

746 600d^ 
513 200 
78 500 
66 600 

23 000 

65 300 

464 000 
749 000 
229 000 
245 000 

208 700d 
U 79 200 
U 56 600 
U 32 600 

688 
428 
82 
75 

50(^636 
200 
600 
700 

395 
79 
69 

800dj 
000 
000 
300 

1 688 000 
836 000 
273 000 
282 000 

88 000 U 4 100 28 200 24 000 109 000 

153 000 U 36 200 73 800 69 500 188 000 

1) JE.- 2) 1957s Einschi. Nebenbetriebe.- 3) Ohne Ton-. Kaolin- und Feldspatgruben.- 4) Ohne Chemiefaser-, Zündwarenindustrie u. 
Ferrolegierungswerke.- 5) Einschi. Reifenindustrie.- 6) Stahlhochbau und Bauschlossereien werden in Frankreich zum Baugewerbe ge¬ 
rechnet.- 7) Limoges.- 8) Ohne öffentliche Arbeiten. 
a) Hochöfen im Betrieb.- b) 1. 4. 1958-'- c) Ohne Gehälter der leitenden Angestellten.- d) April.- e) JE 1956.- f) Darunter 
1 370 Mill. ffrs für Heimarbeiter.- g) Darunter 1 207 Mill. ffrs für Heimarbeiter.- h) April 1954.- i) Darunter 31 000 Saisonarbei¬ 
ter; Zuckerkampagne 1957/58.- 3) Darunter 31 000 Saisonarbeiter? Zuckerkampagne 1958/59.- k) Zuckerkampagne 1958/59.- 1) Ohne Ar¬ 
beitnehmer mit Zeitverträgen, deren Klassifizierung als Angestellte oder Arbeiter nicht angegeben ist.- m) April 1958; einsohl. 
100 000 ländliche Handwerker. 
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INDUSTRIE UND BAUWIRTSCHART 

Index der industriellen Produktion 

arbeitstäglich, 1950 =100 (Originalbasis 1952) 

Zeit 
1) 

Industrie 

ins¬ 
gesamt 

ohne 
Bau¬ 

gewerbe 

Bergbau. 2) 

zusammen Kohlen¬ 
bergbau 

Eisen- 
und 
Metall¬ 
erz¬ 

bergbau 

Ge¬ 
winnung 

von 
Steinen 
und 
Erden 

Verarbeitende Industrie 2) 

zusammen 

Verar¬ 
beitung 
von 

Steinen 
und 

Erden. 
3) 

Eisen¬ 
schaf¬ 
fende 
Indu¬ 
strie 

NE- 
Metall- 
indu- 
strie 

Che¬ 
mie che 
Indu¬ 
strie 

Mineral- 
öl- 

verar- 
beitung 

1950 
1951 
1952 
1953 
1954 
1955 
1956 
1957 
1958 
1959 

1959 

April 
Mai 
Juni 

Juli 
August 
September 

Oktober 
November 
Dezember 

I960 

Januar 
Februar 
März 

April 
Mai 
Juni 

Juli 
August 
September 

100 
111 
111 
111 
122 
132 
144 
157 
163 
171 

176 
181 
180 

164 
119 
171 

179 
190 
191 

183 
188 
188 

189 
193 
192 

180 
129 
189 

100 
112 
1 11 
112 
123 
134 
149 
162 
169 
176 

183 
190 
188 

169 
120 
178 

187 
201 
203 

196 
197 
193 

199 
203 
201 

188 
132 
198 

100 
109 
114 
111 
114 
120 
124 
130 
133 
136 

144 
140 
HO 

130 
117 
137 

143 
149 
142 

151 
151 
148 

151 
132 
150 

144 
127 
147 

100 
104 
109 
103 
107 
109 
109 
112 
114 
113 

121 
111 
111 

103 
96 

110 

117 
124 
116 

123 
118 
112 

111 
111 
107 

103 
93 

105 

100 
118 
135 
139 
142 
162 
169 
185 
193 
197 

203 
208 
200 

184 
158 
201 

209 
216 
218 

224 
223 
220 

224 
227 
216 

218 
172 
219 

100 
128 
122 
132 
117 
138 
143 
152 
149 
159 

178 
191 
177 

162 
152 
168 

165 
166 
146 

115 
137 
161 

177 
187 
183 

181 
159 
172 

100 
113 
111 
111 

123 
137 
153 
169 
177 
182 

169 
177 
173 

155 
107 
163 

171 
185 
187 

177 
178 
176 

182 
187 
184 

171 
115 
181 

100 
113 
116 
116 
126 
141 
149 
166 
173 
170 

183 
174 
184 

160 
H1 
176 

178 
174 
170 

151 
164 
178 

181 
187 
186 

167 
144 
174 

100 
117 
128 
115 

, 121 
146 
154 
165 
169 
177 

182 
181 
181 

168 
136 
182 

192 
196 
196 

203 
206 
210 

205 
206 
203 

192 
158 

100 
110 
128 
128 
147 
164 
182 
197 
214 
215 

235 
236 
237 

229 
205 
221 

219 
210 
212 

203 
222 
256 

272 
276 
278 

268 
244 

100 
121 
109 
117 
137 
162 
176 
199 
223 
253 

234 
253 
249 

241 
207 
261 

276 
309 
305 

305 
302 
290 

303 
315 
326 

326 
267 

100 
126 
147 
154 
163 
172 
184 
171 
204 
210 

197 
199 
194 

212 
218 
219 

215 
222 
232 

221 
225 
216 

204 
207 
216 

230 
226 

noch: Verarbeitende Industrie 2) Energiewirtschaft 

Zeit 
1) 

Kau- 
tschuk- 
verar¬ 
beitende 
Indu¬ 
strie 

Zell¬ 
stoff¬ 
und 

Papier¬ 
indu¬ 
strie 

Investi- 
tions- 
gUter- 
indu- 
strien 

4) 

Glas¬ 
indu¬ 
strie 

Druckerei 
und 

Verviel- 
fälti- 
gungs- 
indu- 
strie 

Leder¬ 
erzeu¬ 
gende 
Indu¬ 
strie 

Textil¬ 
indu¬ 
strie 

Tabak¬ 
verar¬ 
beitende 
Indu¬ 
strie 

zusammen 

Elektri- 
zitäts- 
erzeu- 
gung 

Gas¬ 
erzeu¬ 
gung 5 

Bau¬ 
gewerbe 

1950 
1951 
1952 
1955 
1954 
1955 
1956 
1957 
1958 
1959 
1959 

April 
Mai 
Juni 

Juli 
August 
September 

Oktober 
November 
Dezember 

1960 
Januar 
Februar 
März 

April 
Mai 
Juni 

Juli 
August 
September 

100 
121 
118 
120 
134 
144 
158 
172 
180 
188 

199 
204 
208 

192 
62 

206 

208 
207 
211 

209 
211 
212 
211 
216 
218 

206 
67 

214 

100 
117 

94 
108 
125 
138 
150 
163 
170 
185 

194 
205 
196 

170 
104 
190 
196 
204 
208 

219 
210 
212 

213 
224 
215 

196 
113 
212 

100 
115 
119 
117 
130 
148 
~m 

186 
200 
202 

186 
201 
191 

175 
99 

167 
180 
204 
204 

187 
185 
182 

195 
200 
191 

170 
110 

100 
114 

93 
94 

105 
113 
130 
147 
151 
161 

155 
180 
164 

155 
134 
155 
173 
179 
180 

181 
184 
185 

184 
180 
172 

162 
129 
170 

100 
122 
115 
117 
134 
154 
178 
191 
199 
201 

214 
211 

213 

193 
167 
163 

183 
213 
215 

212 
214 
218 

217 
224 
220 

212 
183 
195 

100 
96 
93 
92 

100 
97 
96 

107 
99 
98 

108 
109 
110 

80 
72 

106 

103 
103 
105 

105 
105 
108 

95 
96 
95 

71 
66 
94 

100 
100 
93 
97 

103 
98 

106 
119 
112 
106 

111 
118 
116 

97 
62 

116 

119 
127 
127 

121 
118 
119 

120 
123 
124 

118 
50 

100 
110 
106 
109 
114 
113 
123 
132 
140 
134 

149 
139 
152 

126 
19 

146 

145 
151 
147 

140 
145 
154 

147 
157 
154 

136 
27 

156 

100 
112 
118 
119 
129 
140 
154 
168 
188 
222 

215 
207 
224 

216 
179 
225 

238 
251 
276 

280 
282 
262 

267 
247 
265 

258 
227 
273 

100 
115 
122 
124 
137 
149 
161 
172 
185 
193 

199 
184 
191 

181 
152 
189 
206 
215 
222 

223 
226 
221 

213 
205 
209 

198 
178 
217 

100 
105 
109 
108 
115 
122 
138 
160 
197 
300 

262 
270 
308 

311 
247 
321 

320 
348 
41? 

427 
430 
374 

407 
360 
412 

4H 
355 
417 

100 
106 
111 
112 
117 
124 
122 
134 
134 
134 

138 
138 
143 

141 
107 
141 

143 
144 
137 

122 
128 
148 

140 
146 
148 

143 
114 
146 

1) Jahreszahlen: Durchschnitt aus 12 Monatsindices.- 2) Zum Unterschied von der in Deutschland gebräuchlichen Abgrenzung 
enthält der Bergbau auch die Gewinnung von Steinen und Erden.- 3) Grobkeramische, feinkeramische, Zement- und Kalkindu- 
strie.- 4) Ab 1956 erweiterte Erhebungebaeie.- 5) Einsohl. Natürgasgewinnung. 
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INDUSTRIE UND BAUWIRTSCHAFT 

Produktion ausgewählter Erzeugnisse 

Zeit 
Steinkohle Zechen- und 

Hüttenkoks Braunkohle Eisenerz, 
Fe-Inhalt 

Bleierz, 
Pb-Inhalt 

Zinkerz, 
Zn-Inhalt1^ 

Schwefel¬ 
kies , 

effektiv 
Bauxit 

1 000 t 

1950 

1951 

1952 

1953 

1954 

1955 

1956 

1957 

1958 

1959 

50 844 

52 968 

55 368 

52 588 

54 405 

55 335 

55 129 

56 795 

57 721 

57 612 

8 631 

9 211 

10 725 

12 249 

12 564 

12 467 

12 408 

1 680 

1 992 

1 992 

1 948 

1 910 

2 053 

2 252 

2 294 

2 318 

2 172 

10 500 

12 324 

14 256 

14 855 

15 336 

17 593 

18 442 

20 222 

20 803 

21 312 

11 

12 

12 -a) 

11 

8 

8J 
11 

12 

15 

12' 

12 

12 

12 a) 

10 

11 

12j 

• 12 

15 

16 

252 

276 

300 

298 

300 

305 

304 

324 

333 

294 

804 

1 128 

1 116 

1 165 

1 275 

1 493 

1 466 

1 683 

1 817 

1 745 

Zeit 

Kali¬ 
rohsalz, 
in K20 

Erdöl Dach¬ 
schiefer 

Bausand 
und 

Baukies2^ 
Zement 

Rohkalk- 
stein- 
für 

industrielle 
Zwecke 

Ziegelsteine 

Kalk Voll¬ 
steine 

1 000 t 

1950 

1951 

1952 

1953 

1954 

1955 

1956 

1957 

1958 

1959 

1 020 

984 

1 056 

1 030 

1 235 

1 352 

1 500 

1 576 

1 662 

1 658 

127 

294 

329 

368 

509 

875 

1 264 

1 410 

1 386 

1 622 

154 

150 

157 

146 

136 

121 

127 

128 

133 

125 

17 724 

24 564 

30 444 

35 114 

36 135 

41 903 

47 086 

54 618 

56 761 

53 052 

7 416 

8 352 

8 640 

9 049 

9 370 

10 574 

11 189 

12 477 

13 414 

14 004 

2 004 

2 256 

2 964 

2 554 

2 606 

2 340 

2 446 

2 620 

2 577 

3 490 

1 164 

1 164 

1 092 

1 071 

1 110 

1 130 

1 077 

1 174 

1 093 

1 038 

1 980 

1 944 

2 040 

1 830 

1 924 

2 152 

2 042 

2 017 

1 962 

1 728 

Zeit 

noch: Ziegel¬ 
steine 

Dachziegel 
Feuerfeste 
Erzeugnisse 

Roh¬ 
eisen^ ^ I stahl Eisenguß^ Stahlguß Hütten- 

aluminium 
Hohlsteine 

1 000 t 

1950 

1951 

1952 

1953 

1954 

1955 

1956 

1957 

1958 

1959 

1 164 

1 392 

1 572 

1 687 

2 035 

2 498 

2 613 

2 994 

2 933 

2 976 

804 

888 

936 

915 

939 

999 

1 008 

1 077 

1 120 

1 040 

540 

540 

588 

517 

442 

517 

555 

628 

627 

575 

7 848 

8 748 

9 768 

8 666 

8 841 

10 960 

11 480 

11 915 

11 967 

12 468 

8 652 

9 840 

10 872 

9 997 

10 627 

12 592 

13 398 

14 096 

14 616 

15 216 

1 008 

1 164 

1 128 

956 

1 076 

1 272 

1 331 

1 428 

1 351 

1 224 

140 

140 

164 

135 

134 

152 

154 

168 

182 

157 

61 

91 

106 

112 

120 

129 

150 

160 

169 

173 

Zelt 

Magnesium u. 
-legierungen, 

Elektrol. 

Raffinade¬ 
kupfer 

Bronze Messing 
Hüttenweich- und Feinblei 

Hüttenzinkj.^ 
Zinn, Lötzinn 

u. Lager- 
me tall primär sekundär 

1 000 t 

1950 

1951 

1952 

1953 

1954 

1955 

1956 

1957 

1958 

1959 

0,5 

0,8 

1,1 

1,1 

1,2 

1,5 

1.5 

1.6 

1.7 

1.8 

22 

23 

24 

21 

28 

28 

27 

25 

29 

32 

24 

22 

22 

25 

30 

25 

21 

20 

21 

20 

6 

6 

6 

6 

7 

7 

7 

7 

8 

7 

61 

48 

52 

55 

61 

67 

63 

74 

71 

70 

18 

20 

19 

19 

21 

26 

22 

19 

22 

25 

72 

74 

80 

81 

111 

112 

113 

131 

150 

150 

8 

10 

8 

8 

9 

9 

11 

11 

10 

11 

1) Blende mit 50 bis 55 vH Zn-Gehalt und Calamine mit ca. 45 vH Zn-Gehalt.- 2) Außer für den Straßenbau.- 3) Einschi. 
Hochofen-Ferrolegierungen.- 4) Nur Erzeugung selbständiger Gießereien.- 5) Einschi. Zinkstaub, 
a) Errechnet aus gerundetem MD. 
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INDUSTRIE UND SAUWIRTSCHAFT 

noch: Produktion ausgewählter Erzeugnisse 

Zeit 
Nickel Schwefel, 

raff. 

Schwefel¬ 
säure, ber. 
auf HgSO^ 

Natrium¬ 
sulfat 

Salzsäure, 
ber. auf HCl 
(21 HCl) 

Natrium¬ 
carbonat 
(Soda), ber. 
auf Na2C0^ 

Natrium¬ 
hydroxyd 
(Ätznatron), 

ber. auf NaOH 

Ammoniak, 
berechnet 

auf N 

1 0001 

1950 

1951 

1952 

1953 

1954 

1955 

1956 

1957 

1958 

1959 

4 

5 

4 

3 

5 

6 

5 

6 

6 

4 

59 

56 

49 

36 

57 

66 

68 

63 

64 

65 

1 212 

1 452 

1 188 

1 180 

1 378 

1 473 

1 535 

1 600 

1 786 

1 826 

56 

62 

59 

57 

59 

63 

65 

71 

80 

80 

146 

182 

166 

171 

213 

226 

243 

229 

257 

271 

716 

818 

635 

653 

662 

724 

781 

826 

736 

776 

320 

365 

329 

373 

423 

435 

465 

468 

495 

498 

246' 

275 

296 

299 

319 

399 

451 

484 

565 

624 

>a) 

b) 

Zeit 

Calcium¬ 
cyanamid 
(Kalkstick¬ 
stoff) 

Stickstoff¬ 
düngemittel Galcium- 

carbid 
Super¬ 
phosphat 

Thomas- 
phosphat¬ 

mehl 

Farben und Lacke 

Wasserfarben 
1) 

auf I 
Cellulose 

asis 
öl 

berechnet auf N 

10001 

1950 

1951 

1952 

1953 

1954 

1955 

1956 

1957 

1958 

1959 

7 

8 

7 

a) 

212 

240 

257 

a) 

176 

209 

226 

214 

244 

249 

265 

283 

346 

347 

1 193 

1 265 

860 

931 

986 

1 O63 

1 115 

1 078 

1 211 

1 220 

a) 

c) 

989 

1 141 

1 328 

1 229 

1 244 

1 530 

1 579 

1 630 

1 770 

1 870 

20 

22 

24 

28 

31 

33 

36 

42 

47 

50 

17 

20 

20 

22 

22 

23 

25 

28 

31 

30 

52 

59 

66 

73 

71 

78 

79 

89 

93 

94 

8 

9 

9 

6 

2 

2 

2 

•b) 

259 

268 

336 

385 

416 

476 

522 

b) 

Zeit 

Haut- und 
Knochen¬ 

leime 

Feinseife, 
80 i» 

Haushalts¬ 
seife, 63 i» Reyon Zellwolle Rohteer^N Benzin Gasöl^ 

1 000 t 

1950 

1951 

1952 

1953 

1954 

1955 

1956 

1957 

1958 

1959 

7 

8 

7 

7 

8 

8 

7 

8 

8 

19 

17 

13 

19 

22 

22 

23 

24 

28 

25 

163 

174 

144 

153 

159 

156 

174 

146 

115 

124 

46 

58 

41 

47 

53 

55 

53 

58 

56 

53 

38 

49 

35 

47 

53 

58 

56 

66 

73 

60 

476 

541 

586 

565 

594 

637 

694 

709 

725 

716 

3 204 

3 864 

4 656 

5 067 

5 407 

5 250 

5 539 

5 414 

6 089 

6 288 

2 340 

2 796 

3 216 

3 106 

3 014 

3 477 

3 548 

2 913 

4 009 

3 280 

Zeit 
HeizBl^j Bereifungen 

Gruben- 
ho 

Faser-c\ 
lz 

Holzschliff, 
mechanisch 
bereitet 

Zellstoff, 
chemisch 
bereitet 

Druck- und 
Schreib- 
papier6) 

Anderes 
Papier 

1 000 t 1 000 cbm 1 000 t 

1950 

1951 

1952 

1953 

1954 

1955 

1956 

1957 

1958 

1959 

6 468 

6 736 

10 632 

10 612 

11 074 

11 153 

12 392 

11 753 

14 251 

14 339 

126 

160 

161 

147 

175 

187 

205 

220 

235 

240 

2 079 

1 910 

2 484 

2 020 

2 068 

1 974 

2 000 

612 

1404 

1 428 

972 

1 452 

2 064 

3 012 

2 388 

2 520 

3 366 

289 

318 

281 

296 

335 

344 

360 

382 

413 

470 

244 

286 

235 

288 

341 

390 

445 

499 

500 

571 

636 

720 

588 

653 

746 

805 

848 

880 

916 

1 044 

420 

516 

408 

494 

566 

640 

714 

798 

863 

948 

1) Lieferungen.- 2) Einsohl. Abfälle von Zellwolle und Reyon.- 5) Produktion von Zechen- und Hüttenkokereien sowie von Gas¬ 
werken.- 4) Produktion ohne Eigenverbrauch; bis einschl. 1952 einschl. Eigenverbrauch.- 5) Lieferungen an die Papier- und 
ZellstoffIndustrie.- 6) Einschl. Zeitungsdruckpapier. 
a) Kalenderjahr.- b) Wirtschaftsjahre, die am 30. 6. des angegebenen Jahres enden.- o) Wirtschaftsjahre, die am 30. 4. des 
angegebenen Jahres enden. 
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INDUSTRIE UND BAUWIRTSCHART 

noch; Produktion ausgewählter Erzeugnisse 

Zeit 
Pappe 

Eisenbahn- 
Personen- | Güter¬ 

wagen 

Acker¬ 
schlepper^ 

Personen- 
kraf t 

Las t—g> 
Nagen 1 Krafträder 

3) 

Haushalts¬ 
geschirr 

aus 
Steingut^ 

Sanitäre 
Keramik 

1 000 t St. 1 000 St. 

1950 

1951 

1952 

1955 

1954 

1955 

1956 

1957 

1958 

1959 

259 

330 

234 

283 

315 

348 

379 

426 

407 

346 

276 

252 

168 

339 

261 

173 

254 

155 

188 

216 

10 380 

6 084 

5 712 

4 879 

9 331 

8 430 

9 998 

7 364 

6 782 

8 592 

14 196 

16 008 

26 112 

28 246 

39 764 

64 833 

79 400 

91 775 

92 257 

79 680 

257 

314 

371 

368 

437 

553 

649 

724 

924 

1 085 

97 

128 

126 

125 

158 

167 

173 

198 

198 

193 

212 

457 

563 

699 

869 

1 010 

1 022 

1 002 

913 

917 

58 

58 

50 

49 

52 

' 54 

55 

55 

52 

50 

30 

37 

43 

42 

52 

59 

67 

76 

80 

72 

Zeit 
PIach- | Hohl- 

glas 
Rind- | Kalb¬ 

leder 

Straßen- u. 
Sportschuhe 
aus Leder 

Gummischuhe Baumwoll- | Woll¬ 
garn 

1 000 t 1 000 Paar 1 000 t 

1950 

1951 

1952 

1953 

1954 

1955 

1956 

1957 

1958 

1959 

191 

223 

192 

213 

215 

261 

293 

329 

363 

415 

521 

614 

494 

492 

549 

590 

684 

765 

696 

638 

46 

47 

42 

39 

42 

38 

37 

41 

38 

35 

6 

5 

5 

5 

5 

6 

5 

6 

5 

5 

45 240 

40 008 

59 100 

59 700 

60 000 

66 370 

69 000 

72 800 

74 400 

82 800 

10 404 

12 600 

10 500 

14 050 

13 350 

14 130 

14 550 

15 150 

14 550 

15 600 

251 

271 

257 

270 

295 

265 

281 

313 

308 

282 

127 

120 

110 

120 

128 

129 

142 

154 

134 

137 

Zeit 

Rohgewe 
Baumwolle^ 

be aus 
Wolle,. ^ 

Fertig¬ 
gewebe 

aus Wolle 
5) 

Pilz 

Gewirkte 
und 

gestrickte 
Stoffegj 

Strumpfwaren Mehl Teigwaren 

1 000 t Mill. lfd. m 1 000 t Mill. Paar 1 000 t 

1950 

1951 

1952 

1953 

1954 

1955 

1956 

1957 

1958 

1959 

200 

206 

192 

202 

218 

193 

197 

226 

234 

224 

80 

80 

73 

68 

72 

70 

75 

82 

76 

71 

126 

119 

106 

88 

94 

91 

94 

101 

90 

85 

3,6 

3,6 

3,6 

3,6 

3,6 

4,8 

6,0 

7.4 

9.5 

10,8 

2 

2 

2 

4 

4 

6 

6 

7 

6 

6 

159 

140 

121 

143 

164 

178 

201 

224 

214 

226 

4 992 

5 256 

5 064 

5 088 

5 280 

5 184 

5 112 

5 040 

5 196 

5 232 

250 

247 

227 

240 

232 

239 

269 

253 

271 

262 

Zeit 
Speiseöl^j 

Verbrauche- 
zuoker 

Bier 
Weinbrand 
(Cognac) 

Trauben¬ 
schaumwein 

8) 

Zigaretten 
9) 

Strom¬ 
erzeugung 

10) 

Gas¬ 
erzeugung 
für den 
Absatz 

1 000 t 1 000 hl 1 000 PI. 1 000 t Mill. kWh Mill. cbm 

1950 

1951 

1952 

1953 

1954 

1955 

1956 

1957 

1958 

1959 

340 

419 

354 

393 

418 

435 

476 

472 

484 

464 

622 

707 

670 

702 

710 

751 

864 

851 

891 

857 

7 848 

7 620 

8 388 

8 400 

8 832 

12 516 

13 068 

15 156 

17 568 

18 732 

98 

124 

97 

106 

115 

107 

133 

128 

110 

120 

32 784 

35 220 

30 528 

30 372 

32 976 

37 704 

44 304 

48 420 

40 704 

42 276 

50 

56 

53 

55 

58 

55 

58 

61 

65 

60 

31 476 

36 024 

38 496 

38 954 

42 808 

46 724 

50 740 

53 940 

58 550 

61 908 

2 424 

2 436 

2 484 

2 484 

2 592 

2 496 

2 604 

2 820 

2 868 

2 784 

1) Bis einsohl. 1956 auoh Ackerschlepper für das Baugewerbe.- 2) Ohne Spezialkraftfahrzeuge, Omnibusse und Zugmaschinen.- 
3) Lieferung; ohne Motorroller.- 4) Einsohl. Ziergegenstände.- 5) Rein und gemisoht.- 6) Mur für den zivilen Verbrauch.- 
7) Absatz der Ölmühlen.- 8) Absatz.- 9) Einschi. Zigarettentabak (Peinschnitt).- 10) Ohne die Erzeugung der Wasserkraftwer¬ 
ke unter 1 000 kW und derjenigen der Wärmekraftwerke unter 5 000 kW installierte Leistung. 

28 



INDUSTRIE UND BAUWIRTSCHAFT 

Wohnungsbestand am 10. Mai 1954* 

Wohnungen, Wohnräume und Bewohner 

Gemeindeart Wohnungen 
insgesamt 

Bewohnte Wohnungen-)) 

insgesamt 

und zwar mit 

Wohnräume 

Bewohner 

elek¬ 
trischem 
Strom 

Stadtgas 
Bad 
oder 

Dusche 

ins¬ 
gesamt 

3® 
Wohnraum 

Ländliche Gemeinden2]n 
Städtische Gemeinden-5' 

6 210 280 
8 218 960 

5 478 840 
7 922 700 

4 896 440 
7 561 580 

147 920 
4 726 580 

212 460 
1 178 260 

14 092 480 
19 732 740 

18 168 680 
23 116 040 

1,3 
1,1 

Insgesamt 14 429 240 13 401 540 12 458 020 4 874 500 1 390 720 33 825 220 41 284 720 1 ,2 

Wohnungen nach Raumzahl und Zahl der Bewohner** 

Oemeindeart 

Wohnungen 
insgesamt 

4) 

Wohnungen mit ... 

1 2 3 4 
5 und 
mehr 

1 2 3 4 
5 und 
mehr 

Räumen Bewohnern 

1 000 vH 

Ländliche Gemeinden2]\ 
Städtische Gemeinden-5' 

5 252,6 
7 551 ,8 

4,0 
20,1 

22,8 
29,4 

26.4 
23.4 

23,9 
15,0 

22,9 
12,1 

16,7 
23,4 

24,8 
31,0 

18,8 
20,4 

15,6 
12,7 

24,1 
12,5 

Insgesamt 12 804,4 9,4 24,4 25,3 21 ,7 19,2 18,4 27,3 20,0 14,9 19,4 

* Zählungsergebnis. 

** Stichprobenerhebung. 

1) Nur Erstwohnungen.- 2) Ohne Landgemeinden mit 2 000 und mehr Einwohnern, die infolge ihres städtischen Charakters aus 
statistischen Qründen mit gleichgearteten, benachbarten Semeinden zu einem Bezirk (Agglomeration) zusammengefaßt sind.- 
3) Einschi, der in Fußnote 2) genannten Oemeinden.- 4) Nur Wohnungen, für die entsprechende Angaben vorliegen. 

Erteilte Baugenehmigungen und fertiggestellte Wohnungen 

Zeit 

Wohnungen 

insgesamt Neubau 
mit 

1 000 

Wohnräumen 

4 5 6 

vH 

Wohnräume 

und mehr 

1 000 

Baugenehmigungen 

1950 
1951 
1952 
1953 
1954 
1955 
1956 
1957 
1958 
1959 

91 ,9 
138.3 
128.4 
184.4 
279,2 
292,8 
353,8 
334.4 
345.4 
343,1 

100,1 
103,6 
155.6 
237.6 
262.5 
334.3 
323.6 
337.4 
335.6 

2,9 
3.2 
4.2 
4,0 

11 ,4 
12,7 
12,0 

31 ,8 
32,2 
33,0 

32.6 14,4 
34.7 15,1 
34,0 13,6 
34,0 14,0 

1950 
1951 
1952 
1953 
1954 
1955 
1956 
1957 
1958 
1959 

70,6 
76,7 
83,9 
115,5 
162,0 
210,1 
236.3 
273,7 
291 ,7 
320.4 

Fertiggestellte Wohnungen 

3,0 
3,0 
3,0 
3,0 
4,0 

12,0 
14,0 
11 ,0 
11 ,0 
12,0 

31 ,0 
33,0 
32,0 
32,0 
32,0 

33,0 
32,0 
34,0 
35,0 
34,0 

16,0 
14,0 
16,0 
15,0 
14,0 

4,4 
3,8 
3,3 
3,0 

385.2 
589.3 
535,8 
740,1 

1 050,2 
1 054,0 
1 164,3 
1 204,2 
1 215,0 

5,0 
4,0 
4,0 
4,0 
4,0 

Begonnene, fertiggestellte und im Bau befindliche Wohnungen 

Zeit 

Begonnene 
Wohnungen 

Fertiggestellte Wohnungen 

Im Bau 
befindliche 
Wohnungen^ ^ insgesamt 

nach Bauherren 

staatliche öffentliche private 

1 000 vH 1 000 

1950 
1951 
1952 
1953 
1954 
1955 
1956 
1957 
1958 
1959 

249,0 
282,4 

. 320,9 
305,6 
301 ,5 
318,0 

70.6 
76.7 
83,9 
115,5 
162,0 
210,1 
236.3 
273,7 
291 ,7 
320.4 

30.5 
23,0 
16.5 
14,0 
12,0 
8.3 
5.3 

20.9 
18.9 
24,0 
19.7 
26.8 
30,2 
31 ,5 

48,6 
58.1 
59,5 
66,3 
61.2 
61 ,5 
63,2 

394,7 
467,0 
510,0 
580,0 
598,1 

1 ) JE. 
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BINNENHANDEL 

Handelsbetriebe*1954 und 1958 

Handelszweig 
1) 

1954 

Betriebe 

1 000 

Arbeitnehmer 

1 000 

1958 

Betriebe 

insgesamt 

mit ... Arbeitnehmern 

1 - 5 6-50 51 und 
mehr 

nicht 
ange¬ 
geben 

Handel mit Nahrungsmitteln und 
landwirtschaftl. Erzeugnissen 

Handel mit landwirtsohaftl.Erzeug¬ 
nissen, Lebensmittelgroß- u. 
einzelhandel, Handel in Markt¬ 
hallen 

Handel mit Fleisch u. Fleischer¬ 
zeugnissen 

Kolonialwarenhandel u. Handel mit 
Hauptnahrungsmitteln, Zucker 

Sroßhandel mit Getränken 
Handel mit Waren verseh. Art 
Warenhäuser 

Ambulanter Handel u. Schausteller¬ 
gewerbe 

Handel mit Rohstoffen, Bau- u. 
Brennmaterial 

Handel mit Eisenwaren (Kurzwaren), 
Maschinen und Fahrzeugen 

Handel mit Textilien, Bekleidung 
u. Leder 
Handel mit Bekleidung, Einzel¬ 

handel mit Stoffen 
Handel mit anderen Verbrauchsgutem 
GetrankeaUsschank u, Tabakläden 
Getränkeausschank 
Getränkeausschank in Verbindung 

mit anderen Tätigkeiten 
Altwarenhandel 
Handel, nicht näher gekennzeichnet 

343.6 

38,2 

73,4 

170.6 
18,9 
7,2 
0,1 

101.6 

35,3 

42,0 

101,1 

74.7 
73.1 
189,4 
109,2 

53.1 
12.7 
0,2 

37,9 

4.2 

8,1 

18,8 
2,1 
0,8 
0,0 

11 ,2 

3.9 

4,6 

11,2 

8.2 
8,1 
20,9 
12,1 

5.9 
1,4 
0,0 

384,9 

33,2 

74.1 

158,0 
65.6 
55.4 
29.4 

15.7 

128.5 

120,0 

149.5 

85.4 
87.8 
49.1 
24,7 

14,6 
25.4 
0,4 

37,9 

3.3 

7.3 

15.5 
6.5 
5.5 
2.9 

1.5 

12.6 

11,8 

14,7 

8.4 
8.6 
4,8 
2.4 

1.4 
2.5 
0,0 

332,2 

38.1 

73,7 

161 ,4 
17.2 
7,2 
0,1 

96.9 

34.6 

53,0 

95,5 

72,0 
78,1 
177,0 
93.7 

45.9 
12.8 
0,1 

37,4 

4.3 

8.3 

18,2 
1.9 
0,8 
0,0 

10.9 

3.9 

6,0 

10,8 

8,1 
8,8 
19.9 
10,6 

5,2 
1.4 
0,0 

181 ,0 

24.1 

30.4 

98.6 
5,4 
4,2 
0 

83.9 

12.1 

20.9 

50.4 

40.7 
93.8 

143,4 
77,1 

36.4 
8,0 
0 

Handelsbetriebe insgesamt 906,1 100 1 016,7 100 887,4 100 547,8 

135,2 

12,3 

40.8 

57.6 
8,6 
1.9 
0 

12,3 

11.8 

23.9 

36.6 

26,2 
28,$ 
30.9 
14.9 

8,7 
3,5 
0,1 

284,3 35,8 

11,3 

1 ,2 

1.9 

2.7 
2.9 
0,6 
0 

1 ,9 

4.9 

7,2 

6,1 

3,4 
3.7 
0,7 
0,4 

0,1 
1 ,1 
0 

0,5 

0 

0 

0,3 
0,1 
0,3 
0,1 

0 

0,3 

0,4 

0,1 

0,1 
0,1 
0 
0 

0 
0 
0 

4.2 

0,6 

0,6 

2.2 
0,2 
0,1 

0,5 

0,5 

0,8 

2,3 

1 ,7 
2,2 
2,0 
1 ,2 

0,7 
0,2 
0 

1,8 12,7 

* Grundlage der Statistik ist eine seit 1948 beim INSEE bestehende Gewerbekartei; 
deutschen Systematik, gehört der Getränkeausschank in Frankreich zum Handel. 

1) Nach einer bis Jahresende 1959 gültigen Systematik. 

1958 = Fortschreibung. Im Gegensatz zur 

Handelsbetriebe 1960* 

Handelszweig 
Insgesamt 

1) 

1 000 vH 

Handel mit Nahrungsmitteln u. land¬ 
wirtschaftl. Erzeugnissen 
Einzelhandel mit landwirtschaftl. 
Erzeugnissen oder für die Land¬ 
wirtschaft bestimmte Erzeugnisse 

Großhandel mit landwirtschaftl. 
Erzeugnissen oder für die Land¬ 
wirtschaft bestimmte Erzeugnisse 

Einzelhandel mit Fleisch u. 
Fleischerzeugnissen 

Großhandel mit Fleisch u. Fleisch¬ 
erzeugnissen 

Einzelhandel mit Kolonialwaren u. 
Hauptlebensmitteln 

Großhandel mit Kolonialwaren u. 
Zucker, Einfuhr von Kolonialwaren 

Großhandel mit Getränken 
Handel mit Waren verseh. Art 
Warenhäuser 
Kleinhandel mit Waren verseh. Art 
Ambulanter Handel u. Schausteller- 

gewerbe 
Handel mit Rohstoffen, Bau- u. 

Brennstoffen, Eisenwaren (Kurz¬ 
waren), Maschinen u. Fahrzeugen 

Handel mit Textilien, Bekleidung u. 
Leder 

Großhandel mit Bekleidung 
Einzelhandel mit Bekleidung, 

Stoffe u. Kurzwaren 
Handel mit anderen Verbrauchsgutem 
Getränkeausschank u. Tabakwaren¬ 
handel 

Ge tränkeausschank (Stehbierhallen, 
Erfrisohungsräume, Kaffeehäuser 
usw.) 

Getränkeausschank in Verbindung 
mit anderen Tätigkeiten, ohne 
Tabakverkauf 

Altwarenhandel 
Hilfsgewerbe des Handels 

Handelsbetriebe insgesamt 

327,4 

14,8 

6,9 

68,2 

5,5 

137,9 

3,8 
17,0 
7,0 
0,2 
5,1 

95.5 

104,8 

93,7 
0,7 

69.9 
75.6 

171,6 

89,1 

45,3 
12.6 
44.9 

933,1 

35,1 

1,6 

0,7 

7,3 

0,6 

14,8 

0,4 
1 ,8 
0,8 
0,0 
0,5 

10,2 

11.2 

10,0 
0,1 

7,5 
8,1 

18,4 

9,5 

4,9 
1 ,4 
4,8 

100 

179,2 

9,5 

2,3 

28,1 

2,1 

90,5 

0,6 
5,3 
4,1 
0 
3,6 

82,7 

39.4 

50.5 
0,2 

40.7 
44.7 

140,2 

73,6 

37,0 
8,0 
26,9 

575,8 

mit ... 

1-5 6-10 

135,6 6,8 

5,1 0,2 

3.8 0,5 

38,7 0,9 

2.7 0,4 

46,2 0,6 

1.7 0,6 
8,5 1,6 
1.9 0,2 
0 0 
1 ,4 

12,5 0,2 

49,9 7,4 

36,4 3,7 
0,4 0,1 

25,6 2,1 
27.3 1,9 

30.4 0,5 

14,8 0,3 

8,1 0,1 
3,4 0,6 
14,6 '1,6 

312,0 22,7 

Arbeitnehmern 

11 

1 000 

20 
20 und nicht 
mehr angegeben 

2,9 1,9 0,9 

0 

0,2 

0,2 

0,2 

0,2 

0,4 
0,8 
0,2 
0 

0 

4,4 

1 ,6 
0 

0,8 
0,8 

0,2 

0 

0,1 

0,1 

0.1 

0,2 

0,4 
0,6 
0,6 
0,2 

0 

3,4 

0,9 
0 

0,4 
0,4 

0 

0 

0 

0,1 

0 

0,3 

0 
0,1 
0 

0 

0,1 

0,4 

0,6 
0 

0,3 
0,5 

0,3 

0,1 0 0,2 

0 0 0,1 
0,3 0,2 0 
0,8 0,6 0,5 

11,1 8,1 3,4 

* Siehe Sternfußnote oben. Fortschreibung. 

1) Nach einer seit 1. Januar 1960 gültigen Systematik. 
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BIMENHMDEL 

Index der Umsätze 

1950 * 100 

Vorbemerkung: Die Umaatzindicee werden monatlich von der "Direction du commerce Interieur" in Zusammenarbeit mit den Han¬ 
delskammern für die wichtigsten Handelszweige berechnet. 
Die Berechnungen beruhen auf Repräsentativerhebungen bei einzelnen Kaufleuten oder deren Berufsverbänden. 

Einzelhandel 

Ins¬ 
gesamt 

Warenhäuser Lebensmittel 
Sonstiger 
Handel 

Paris Provinz zusammen 
Selbst¬ 
ständiger 

Einzelhandel 

Filial- 
handel 

Verbraucher¬ 
genossen¬ 

schaftshandel 
zusammen 

Zeit 
1) 

1950 B 
1951 D 
1952 B 
1953 B 
1954 B 
1955 B 
1956 D 
1 957 B 
1958 B 
1959 B 

1950 
1951 
1952 B 
1953 D 
1954 ' 
1955 
1956 
1957 
1958 
1959 

1950 D 
1951 B 
1952 D 
1953 B 
1954 B 
1955 B 
1956 B 
1957 B 
1958 B 
1 959 B 

100 

170 
188 
211 
232 
253 

100 

133 
151 
158 

100 

135 
147 
158 
151 
158 

100 
137 
155 
160 
176 
199 
229 
269 
294 
337 

100 
119 
128 
124 
124 
124 
126 
132 
142 
153 

100 
115 
121 
129 
142 
1 60 
182 
204 
207 
220 

100 
142 
157 
161 
179 
201 
240 
275 
310 
345 

100 
119 
128 
124 
124 
124 
126 
132 
142 
153 

100 
119 
122 
130 
144 
162 
190 
208 
218 
225 

Umsatzwerte 

100 

178 
194 
210 
236 
250 

Preise 

100 

134 
160 
167 

Umsatzvolumen1 

100 

2) 

149 
157 
148 
150 

100 

141 
153 
160 
174 
188 
218 
235 

100 

119 
115 
115 
113 
113 
131 
143 

100 

118 
133 
139 
154 
166 
166 
164 

100 
123 
150 
162 
177 
189 
213 
241 
287 
313 

100 

119 
115 
115 
113 
113 
131 
143 

100 

136 
154 
165 
188 
213 
219 
219 

100 
129 
158 
168 
182 
198 
219 
242 
291 
304 

100 

119 
110 
110 
110 
111 
134 
147 

100 

165 
179 
199 
218 
217 
207 

100 

160 
178 
205 
219 
246 

100 

133 
143 
151 

100 

127 
139 
154 
153 
163 

Zeit., j 

noch: Einzelhandel Großhandel 

noch: sonstiger Handel 
Lebens¬ 
mittel Eisenwaren 

Kübel Sohuhwaren 
Drogerie¬ 
waren Bücher Eisenwaren Textilien 

1950 
1951 
1952 
1953 
1954 
1955 
1956 
1957 
1958 
1959 

1950 
1951 
1952 
1953 
1954 
1955 
1956 
1957 B 
1958 B 
1959 B 

1950 B 
1951 
1952 
1953 
1954 
1955 
1956 
1957 
1958 
1959 

100 
148 
166 
157 
177 
205 
245 
318 
345 
368 

100 
130 
147 
144 
143 
144 
150 
162 
183 
190 

100 
114 
112 
109 
124 
142 
163 
196 
189 
194 

100 
116 
127 
123 
132 
142 
158 
175 
186 
202 

100 
112 
119 
116 
117 
117 
117 
121 
128 
139 

100 
104 
107 
106 
113 
121 
135 
145 
145 
145 

100 
124 
137 
145 
159 
172 
191 
215 
244 
266 

100 
122 
128 
122 
120 
120 
121 
123 
130 
139 

100 
102 
107 
119 
132 
143 
158 
175 
188 
191 

Umsatzwerte 

100 
131 
156 
165 
177 
197 
225 
254 
294 
353 

Preise 

100 
131 
156 
151 
151 
153 
157 
164 
178 
196 

Umsatzvolumen 

100 
100 
100 
109 
117 
128 
143 
155 
165 
180 

2) 

100 
144 
159 
152 
168 
181 
211 
246 
269 
305 

100 
120 
140 
135 
133 
134 
137 
142 
150 
157 

100 
120 
114 
113 
126 
135 
154 
173 
179 
194 

100 
120 
125 
128 
136 
142 
153 
172 
176 
196 

100 
117 
123 
117 
118 
117 
118 
123 
132 
137 

100 
103 
103 
109 
115 
121 
129 
140 
134 
143 

100 

121 
129 
134 
154 
168 
197 
217 

100 

124 
125 
121 
115 
116 
126 
137 

100 

98 
103 
111 
134 
145 
154 
158 

100 

269 
288 
315 

100 

142 
150 
157 

100 

189 
192 
201 

1) Durchschnitt aus 12 Monatslndioes.- 2) Preisbereinigte Umsatzwerte. 
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AUSSENHANDEL 

Französischer Außenhandel (Französische Statistik) 

Vorbemerkung: Die französische AußenhandelsStatistik weist den Warenverkehr des Wirtschaftsgebietes Frankreich (europäische Gebie¬ 
te Frankreichs, freie Zonen von Gex und Haute Savoie, Monaco sowie - bis 5. Juli 1959 - das Saarland) mit dem Ausland und dem 
Franc-Raum aus. Alle Angaben beziehen sich auf den Spezialhandel. Die Wertangaben stellen den Grenzübergangswert der Ware dar, 
d.h. den Wert frei Grenze oder Hafen Frankreichs, in der Einfuhr ohne den französischen Einfuhrzoll.' Die Länderangaben beziehen 
sich in der Einfuhr auf das Herstellungs- (Ursprungs-) land, in der Ausfuhr auf das Bestimmungsland der Ware. Abweichungen gegen¬ 
über den bei der Zahlungsbilanz ausgewiesenen Daten beruhen auf methodischen Unterschieden bei der Erfassung der Vorgänge. Deut¬ 
sche Außenhandelsstatistik siehe Seite 56. 

Ein- und Ausfuhrwerte, Preis- und Volumenindices 

Zeit 

Einfuhr 

Wert Preis- | Volumen¬ 
index 

Ausfuhr 

Preis- | Volumen¬ 
index 

Ein- (-) bzw. 
Ausfuhr- (+) 
Überschuß 

Mill. 
ffra/NF1) 

ffrs/NF 
je Einw.-j) 1950 o 100 e:ii. 

ffrs/NF-]) 
ffrs/NF 

je Einw..]) 1950 = 100 Mill. 
ffrs/NF^\ 

1950 
1951 
1952 
1953 
1954 
1955 
1956 
1957 
19582> 
1959^' 

19592) 
April 
Mai 
Juni 

Juli 
August 
September 

Oktober 
November 
Dezember 

1960 

Januar 
Februar 
März 

April 
Mai 
Juni 

Juli 
August 
September 

1 073 158 
615 253 
591 270 

1 457 874 
1 522 099 
1 674 314 
1 978 089 
2 267 468 
2 357 243 
2 515 021 

227 711 
196 965 
222 763 

200 817 
175 137 
186 290 

225 316 
221 269 
266 292 

495 
701 
807 

666 
659 
463 

545 
217 

25 713 
38 408 
37 580 
34 181 
35 438 
38 686 
45 319 
51 450 
52 853 
55 765 

14 388 

12 439 

15 737 

176 

171 

100 
131 
129 
115 
114 
113 
117 
128 
134 
146 

146 

146 

148 

149 

149 

100 
113 
111 
112 
121 
137 
160 
169 
167 
164 

180 
156 
172 

157 
137 
148 

176 
169 
209 

193 
210 
218 

207 
207 
190 

191 

1 077 785 
1 484 268 

416 131 1 
1 406 353 
1 
1 

509 501 
735 659 

1 623 477 
1 889 262 
2 152 803 
2 775 332 

235 862 
226 073 
241 912 

228 314 
210 923 
218 402 

274 431 
262 122 
291 063 

926 
998 
005 

752 
841 
732 

704 
121 

25 824 
35 293 
33 343 
32 973 
35 145 
40 104 
37 195 
42 868 
48 269 
61 537 

15 641 

14 778 

18 270 

197 

183 

100 
117 
124 
120 
113 
114 
119 
128 
140 
152 

151 

152 

155 

159 

160 

100 
116 
100 
105 
122 
141 
126 
139 
145 
174 

178 
172 
177 

168 
159 
161 

203 
193 
209 

209 
215 
215 

198 
199 
197 

197 

+ 4 627 
- 130 985 
- 175 139 
- 51 521 
- 12 598 
+ 61 345 
- 354 612 
- 378 206 
- 204 440 
+ 260 311 

8 151 
29 108 
19 149 

27 497 
35 786 
32 112 

49 115 
40 853 
24 771 

432 
297 
198 

86 
182 
268 

239 
96 

1) Ab 1. 1. i960 "Nouveaux Francs"; 100 ffrs = 1 NF.- 2) Ab 6. 7. 1959 ohne Saarland. 

Ein- und Ausfuhr nach Mitglieds- und Nichtmitgliedsländern der OEEC* sowie nach Währungs- und Wirtschaftsräumen 

Gebiet 

1958 1959 

Einfuhr Ausfuhr 

Bin- (-) 
bzw. Aus¬ 
fuhr- ( + ) 
Überschuß 

Einfuhr Ausfuhr Einfuhr Ausfuhr 

Ein- (-) 
bzw. Aus¬ 
fuhr- (+) 
Überschuß 

Einfuhr Ausfuhr 

Mrd. ffrs vH Mrd. ffrs vH 

Mitgliedsländer der OEEC1^ 1 316,0 
792.7 
85,6 

707.1 

274.2 
523.3 
17,5 

505.7 

1 041,2 
349.7 
236.7 
23,8 
11,4 
77,8 

248,5 
73,0 

370,0 
31,3 

338.7 

1 519,4 
828.5 
108.7 
719.8 

224.5 
690.9 
20,2 

670.8 

627,1 
234.8 
127,7 
17.9 
18,3 
70.9 
64.2 
61.2 
267,0 
25,0 

242,0 

6,3 

+ 203,4 
+ 35,8 
+ 23,1 
+ 12,7 

- 49,7 
+ 167,7 
+ 2,6 
+ 165,0 

- 414,1 
- 115,0 
- 109,0 
- 5,9 
+ 6,9 
- 6,9 
- 184,2 
- 11,9 
- 103,0 
- 6,3 
- 96,7 

+ 6,3 

55.8 
33.6 
3,6 

30,0 

11.6 
22,2 
0,7 

21.5 

44,2 
14.8 
10,0 
1,0 
0,5 
3.3 
10.5 
3,1 
15,7 
1.3 

14,4 

70,6 
38,5 
5,0 

33.4 

10.4 
32.1 
0,9 

31.2 

29.1 
10,9 
5,9 
0,8 
0,9 
3,3 
3,0 
2,8 
12.4 
1,2 

11.2 

0,3 

1 428,7 
948.3 
99,5 

848.8 

364.8 
480.3 
14.1 

466,2 

1 086,3 
345,2 
211.9 
25,8 
19,3 
88.2 
275,0 
79,2 

386.9 
27,0 

359.9 

1 935,4 
1 186,3 

128,0 
1 058,3 

363.4 
749.1 
26,2 

722,9 

834.4 
375.1 
232.1 
28,2 
26,0 
88,8 
69,9 
78,2 

311.2 
26,7 

284.4 

5,6 

+ 506,7 
+ 238,0 
+ 28,4 
+ 209,5 

1,4 
+ 268,7 
+ 12,1 
+ 256,6 

- 251,9 
+ 29,9 
+ 20,1 
+ 2,3 
+ 6,7 
+ 0,6 
- 205,0 

1,0 
- 75,7 
- 0,3 
- 75,4 

+ 5,6 

56.8 
37.7 
4,0 

33.7 

14.5 
19.1 
0,6 
18.5 

43.2 
13.7 
8.4 
1,0 
0,8 
3.5 
10.9 
3.1 
15,4 
1.1 

14.3 

69.7 
42.7 
4,6 

38.1 

13.1 
27,0 
0,9 
26,0 

30.1 
13,5 
8,4' 
1,0 
0,9 
3,2 
2,5 
2,8 
11.2 
1,0 

10,2 

0,2 

Mutterländer 
Sterling-Mutterländer 
Nicht-Sterling-Mutterländer 
darunter: 2) 
Bundesrepublik Deutschland^' 

Überseegebiete 
Sterling-Gebiete 
Nicht-Sterling-Gebiete 

Nichtmitaliedsländer der OEEC 
Westliche ßemisphare 
Vereinigte Staaten 
Kanada 
Mittelamerika 
Südamerika 
Sterling-Nichtmitgliedsländer 
Osteuropa 
Andere Lander 
Europa 3) 
Lander außerhalb Europas 

Sonstige^^ 

Insgesamt 
und zwar: j- \ 
Sterling-Raunr ' 
Dollar-Raum 6) 
Franc-Raum 7) 
EWG 3) 
EFTA 9) 

2 357,2 

250.1 
311.2 
650.2 
515,6 
223,8 

2 152,8 

158,8 
194.7 
807.2 
477.3 
287.7 

- 204,4 

- 91,3 
- 116,5 
+ 157,0 
- 38,3 
+ 63,9 

100 

10,6 
13,2 
27,6 
21,9 
9,5 

100 

7,4 
9,0 

37,5 
22,1 
13,4 

2 515,0 

340,4 
299,1 
608,6 
672,7 
240,6 

2 775,3 

201,1 
324,2 
880,4 
753,8 
374,7 

+ 260,5 

- 139,3 
+ 25,1 
+ 271,8 
+ 81,1 
+ 134,1 

100 

13,5 
11,9 
24,2 
26,7 
9,6 

100 

7,2 
11,6 
31,7 
27,2 
13,5 

* ...it_,] iedclunlcr aer EWG und der SFTA, sowie Griechenland, Irland, Island, Spanien (seit 20. 7. 1959) und Türkei. 

1} 1958 und 1959 einschl. Spanien.- 2) Einschi. Berlin (West); ab 6. 7. 1959 einschl. Saarland.- 3) Finnland und Jugoslawien.- 
4) Schiff::bedarf und nicht ermittelte Lander.- 5) Darunter hauptsächlich: Großbritannien und Nordirland, Birma, Kenia, Malaya und 
Singapur, >a:ciütan, Australien.- 6) Darunter hauptsächlich: Vereinigte Staaten, Kanada, Kuba, Chile, Venezuela.- 7) Darunter 
hauptsächlich: Franz. .Vestafrika, Algerien, Madagaskar, Marokko, Tunesien.'- 8) Belgien-Luxemburg, Bundesrepublik Deutschland 
(einschl. Berlin (West) und ab 6. 7. 1959 Saarland), Italien, Niederlande.- 9) Dänemark, Großbritannien und Nordirland, Noiwegen, 
osterreich, Portugal, Schweden, Schweiz. 
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AUSSENHANDEL 

noch.: Französische Statistik - Frankreich (mit Saarland)* 

Einfuhr nach wichtigen Bezugsgebieten** 

Mill. ffrs 

Zeit Ins¬ 
gesamt 

Herstellungs- (Ursprungs-) land 

Bundes¬ 
republik 
Deutsch¬ 

land 

Ver¬ 
einigte 
Staaten 

Algerien 
Belgien- 
Luxem¬ 
burg 

Ehemalig 
Franz. 
West- 

afrika^ ^ 

Marokko 

Großbri¬ 
tannien 
und 

Nordirland 

Irak Italien 

1950 
1951 
1952 
1953 
1954 
1955 
1956 ■ 
1957 
1958 
1959 

1 073 158 
1 615 253 
1 591 270 
1 457 874 
1 522 099 
1 674 3H 
1 978 089 
2 267 468 
2 357 243 
2 515 021 

69 792 
101 531 
114 676 
110 276 
120 528 
154 026 
199 030 
250 132 
274 202 
364 781 

131 607 
181 723 
159 731 
134 968 
133 377 
160 465 
238 601 
300 509 
236 683 
211 607 

92 357 
97 874 

114 387 
108 012 
115 791 
132 921 
133 357 
161 016 
190 390 
167 648 

49 131 
77 038 
62 167 
59 501 
70 656 
91 772 

107 291 
117 821 
126 379 
132 999 

60 565 
68 864 
69 325 
75 641 
91 289 
78 761 
93 866 

106 340 
127 802 
111 936 

29 020 
41 691 
78 720 
52 866 
51 245 
61 093 
82 834 
82 260 
98 391 
98 176 

39 950 
56 897 
60 107 
66 606 
70 050 
75 822 
108 448 
97 429 
84 306 
97 782 

22 727 
34 381 
52 317 
67 423 
77 564 
79 256 
73 312 
42 324 
75 658 
91 775 

37 251 
47 769 
33 910 
22 527 
27 587 
36 808 
49 843 
56 468 
55 453 
87 666 

Herstellungs- (Ursprungs-) land 

Zeit 
Nieder¬ 
lande Kuwait 

Austra¬ 
lischer 
Bund 

Sowjet¬ 
union 

Schweden Tunesien 
Saudisch- 
Arabien 

Kanada 

Übrige Gebiete 

zu¬ 
sammen 

Sowjet. 
Besat¬ 
zung s zone 
Deutschi. 

1950 
1951 
1952 
1953 
1954 
1955 
1956 
1957 
1958 
1959 

24 020 
35 356 
33 497 
40 543 
46 406 
49 177 
54 451 
57 422 
59 584 
87 233 

25 926 
51 450 
71 085 
57 550 
49 796 
54 336 
61 883 
77 743 
78 210 
73 H2 

41 611 
72 502 
54 998 
69 644 
61 707 
60 972 
63 091 
84 989 
56 890 
66 333 

28 721 
32 008 
37 772 
35 771 
30 534 
33 353 
44 374 
45 330 
48 335 
56 329 

1 
4 
6 
5 

26 
17 
22 
24 
39 
49 

703 
782 
558 
899 
440 
204 
940 
739 
859 
915 

17 250 
36 166 
36 533 
27 385 
26 862 
34 471 
44 253 
44 370 
42 183 
43 248 

21 055 
19 096 
20 163 
25 957 
28 701 
23 819 
24 764 
35 928 
45 093 
37 526 

694 
222 
209 
587 
739 
294 
519 
950 
992 
721 

7 940 
18 039 
26 861 
13 910 
14 993 
22 038 
24 129 
25 328 
23 791 
25 833 

347 838 
599 864 
513 254 
457 808 
452 054 
485 726 
529 103 
633 370 
667 507 
700 337 

1 083 
2 095 
3 066 
3 503 

Fußnoten siehe unten. 

Ausfuhr nach wichtigen Absatzgebieten** 

Mill. ffrs 

Zeit Ins¬ 
gesamt 

Bestimmungsland 

Algerien 

Bundes¬ 
republik 
Deutsch¬ 

land 

Ver¬ 
einigte 
Staaten 

Belgien- 
Luxem¬ 
burg 

Italien 

Großbri¬ 
tannien 
und 

Nordirland 

Schweiz 

Ehemalig 
Franz. 
West- 

afrika^ ^ 

Nieder¬ 
lande 

1950 
1951 
1952 
1953 
1954 
1955 
1956 
1957 
1958 
1959 

1 077 785 
1 484 268 
1 416 131 
1 406 353 
1 509 501 
1 735 659 
1 623 477 
1 889 262 
2 152 803 
2 775 332 

121 818 
163 502 
178 658 
159 364 
172 61 5 
208 048 
215 967 
298 762 
412 376 
471 639 

84 311 
69 831 
78 888 
98 681 

123 329 
176 943 
166 179 
201 846 
22.4 522 
363 409 

43 687 
88 430 
54 839 
63 533 
54 056 
72 882 
78 273 
89 857 
126 442 
229 236 

68 955 
85 602 
79 609 
85 259 
100 324 
119 000 
124 869 
140 628 
136 464 
186 909 

28 014 
35 229 
37 961 
45 447 
57 532 
66 544 
65 363 
75 478 
72 756 

131 951 

98 809 
133 720 
85 192 
76 031 
84 422 
125 413 
97 241 

103 122 
105 149 
123 735 

54 414 
92 642 

103 613 
116 768 
98 125 
86 553 
109 908 
100 816 
81 456 
114 351 

49 105 
77 278 
72 984 
64 855 
84 465 
83 785 
75 046 
93 276 

111 512 
104 439 

37 498 
39 066 
28 423 
31 916 
36 903 
51 123 
46 012 
52 174 
43 541 
71 536 

Be s timmung a1and 

Zeit 
Marokko Tunesien Schweden Spanien Dänemark 

Ehemalig 
Franz. 
Äqua- 
torial- 
afrikao 

Mada¬ 
gaskar 

Indien Franz. 
Kamerun Vietnam 

Übrige Gebiete 

zu¬ 
sammen 

Sowjet. 
Besat¬ 
zungszone 
Deutschl. 

1950 
1951 
1952 
1953 
1954 
1955 
1956 
1957 
1958 
1959 

62 260 
84 193 
92 935 
80 247 
77 690 
77 110 
71 303 
68 318 
74 879 
70 853 

36 680 
44 880 
45 235 
42 619 
42 031 
48 327 
43 888 
42 387 
45 697 
56 932 

24 696 
29 908 
22 186 
25 710 
31 116 
31 940 
24 968 
26 902 
34 437 
49 078 

11 355 
14 244 
19 334 
24 001 
19 842 
31 063 
25 251 
25 685 
34 683 
29 636 

18 569 
16 747 
12 655 
10 653 
15 536 
20 448 
14 373 
18 316 
16 120 
27 105 

482 
179 
036 
235 
748 
821 
419 
071 
816 
488 

18 420 
26 772 
24 914 
24 393 
26 463 
24 795 
24 097 
27 282 
29 355 
24 923 

6 307 
8 683 
9 609 

10 322 
13 427 
15 797 
17 072 
19 630 
24 270 
20 368 

13 141 
19 841 
18 802 
13 752 
17 855 
19 501 
17 452 
21 158 
25 633 
19 984 

18 633 
27 825 
21 086 
15 056 

287 264 
437 521 
435 258 
421 567 
440 022 
460 566 
373 163 
434 729 
506 609 
638 704 

1 885 
2 772 
2 749 
4 109 

* At 6.7.1959 ohne Saarland. 

** Die Gebiete sind nach dem Wert der Ein- bzw. Ausfuhr lm Jahre 1959 geordnet aufgeführt. 

1) Jetzt autonome Republiken: Mauretanien Senegal, Mali, Volta, Elfenbeinküste, Dahome, Niger,- 2) Jetzt autonome Republi¬ 
ken: Tschad, Zentralafrikanische Republik (früher Ubangi-Sehari), Kongo (früher frz, Mittel-Kongo), Gabun. 
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AUSSENHANDEL 

noch: Französische Statistik - Frankreich (mit Saarland)* 

Einfuhr nach Waren 

SITC- 
Tell 

Abschnitt 
Gruppe 

Warenbenennung 
nach dem Internationalen 
Warenverzeichnis (SITC) 

1956 1957 

1 000 t 

0 Nahrungemittel 

1958 1959 1956 

383 

1957 

Mrd. 

360 

1958 

ffre 

404 

1959 

445 

01 
011 
02 
03 
04 
041 
05 
051 
06 
061 
07 
071 
072 

Fleisch und Fleischwaren 
Fleisch, frisch, gekühlt 
Molkereierzeugn., Eier, Honig 
Fisoh und Fischwaren 
Getreide und Getreideerzeugn. 
Weizen, Spelz und Mengkorn 
Obst und Gemüse ., 
Obst, Siidfr., Nüsse, frisch 1 
Zucker und Zuckerwaren 
Zucker 
Kaffee, Tee, Kakao, Gewürze 
Kaffee 
Kakao 

32 
30 
65 

112 

2 499 
1 527 
1 688 

937 
347 
346 
244 
182 
55 

66 
63 
33 

101 
1 086 

700 
1 633 
1 058 

548 
548 
253 
182 
62 

67 
64 
35 
103 
988 
292 

1 952 
1 101 

462 
462 
256 
189 
59 

51 
49 
72 
114 

1 097 
539 

2 073 
1 156 

569 
566 
265 
197 
60 

9 
7 

20 
19 
86 
50 

129 
77 
20 
20 
75 
60 
12 

18 
17 
11 
19 
42 
23 
134 
87 
34 
34 
86 
66 
16 

19 
17 
12 
17 
43 
14 

161 
98 
29 
29 

105 
75 
26 

21 
18 
28 
22 
48 
22 

167 

34 
99 
71 
24 

1 Getränke und Tabak 95 135 190 142 

11 Getränke 
112 Alkoholische Getränke 
12 Tabak und Tabakwaren 

1 502 
1 496 

36 

1 896 
1 888 

33 

2 040 
2 036 

33 

1 593 
1 587 

32 

79 
79 
15 

118 
118 
23 

171 
171 
18 

124 
124 
18 

2 Rohstoffe 516 597 549 568 

21 
211 
22 
23 
24 
242 
25 
26 
262 
263 
27 
271 
272 
28 
283 
29 

Häute, Felle, Pelzfelle, roh 
Häute und Felle, roh 
Ölsaaten und Ölfrüchte 
Kautschuk 
Holz und Kork 
Rundholz, auch Vierkant, beh. 
Papiermasse, Papierabfälle 
Spinnstoffe und Abfälle 
Wolle und andere Tierhaare 
Baumwolle „, 
Nat. Düngemittel, min. Rohst.*' 
Natürliche Düngemittel-, 
Mineralische Rohstoffe*' 
Erze und Metallabfälle 
Erze unedler NE-Metalle 
Tier, und pfl, Rohstoffe, a.n.g. 

106 
105 
779 
194 

1 398 
912 
894 
743 
204 
320 

4 561 
1 579 
2 983 
2 641 
1 292 

236 

106 
105 
857 
211 
497 
968 
884 
779 
213 
339 
590 
598 
993 
177 
538 
269 

97 
97 

840 
212 

1 593 
1 103 

927 
696 
160 
310 

4 728 
1 967 
2 764 
2 859 
1 250 

227 

119 
118 
799 
205 

1 489 
1 065 
848 
639 
176 
273 

4 623 
1 827 
2 797 
2 535 
1 242 

223 

31 
26 
56 
45 
36 
17 
35 

207 
102 
81 
30 
10 
20 
54 
33 
21 

40 
34 
64 
49 
39 
19 
38 
247 
128 
92 
34 
11 
23 
65 
40 
21 

31 
27 
68 
49 
43 
23 
41 

201 
82 
94 
40 
14 
26 
52 
33 
24 

41 
37 
71 
62 
42 
24 
39 

202 
100 
76 
39 
14 
25 
45 
32 
26 

5 Mineralische Brennstoffe 349 455 464 498 

311 
312 

Kohle, Koks und Briketts 
Erdöl, roh und getoppt 

19 324 
24 986 

22 172 
24 084 

16 310 
28 424 

14 757 
29 171 

127 
200 

170 
243 

160 157 
267 296 

4 Tier., pflanzl. öle u. Fette 220 244 219 34 39 36 40 

5 Chemische Erzeugnisse 80 89 95 113 

51 
511 
512 
59 

Chem. Grundstoffe und Verbind. 
Anorgan, chem. Erzeugnisse 
Organ, chem. Erzeugnisse 
Sprengst, u. a. chem. Erzeugn. 

145 
132 
169 

255 
138 
118 
182 

279 
125 
154 
112 

281 
134 
147 
110 

32 
12 
20 
21 

20 
24 

38 
13 
25 
24 

42 
13 
29 
29 

6 Bearbeitete Waren 242 267 283 325 

64 
65 
67 
68 
681 
682 
69 

Papier, Pappe und Waren daraus 
Garne, Gewebe u. Textilwaren 
Silber, Platin, Scbmuckwaren 
Unedle Metalle 
Eisen und Stahl 
Kupfer 
Metallwaren 

269 
66 

1 
1 284 
1 009 

176 
47 

290 
59 
0 

1 693 
1 398 

193 
55 

255 
53 
0 

1 763 
1 413 

224 
38 

153 
57 

1 
1 969 
1 677 

170 
75 

20 
24 
15 

136 
51 
58 
15 

22 
22 
15 

157 
77 
48 
18 

21 
18 
12 

180 
85 
55 
17 

16 
23 
20 

198 
102 
56 
27 

7 Maschinen und Fahrzeuge 

71 
711 
714 
715 
716 
72 
73 
732 
734 
735 

Maschinen, ausgen. elektr. 
Kraftmaschinen 
Buromasohinen 
Metallbearbeitungsmasoh. 
Bergbau-, Bau- u.a. Maschinen 
Elektr. Maschinen u. Geräte 
Fahrzeuge 
Kraftfahrzeuge 
Luftfahrzeuge 
Wasserfahrzeuge 

238 
16 
3 

44 
110 
23 
51 
27 

1 

17 

272 
21 
3 

50 
128 
24 
91 
23 

1 
51 

232 
25 
2 

38 
118 
23 

172 
25 

1 
136 

226 
24 
3 

34 
113 
19 
96 
31 

1 

54 

204 

151 
15 
10 
23 
79 
28 
24 
13 
7 
3 

260 

186 
20 
11 
33 
97 
34 
40 
12 
20 
6 

285 

198 
29 
12 
30 
106 
40 
46 
14 
12 
17 

316 

225 
31 
19 
31 
116 
45 
46 
19 
14 
10 

8 

86 

Sonstige Fertigwaren 

Feinm., opt., fotochem. Erzeug. 

40 

13 

45 

15 

46 

16 

57 

19 

9 Verschiedenes 35 21 4 11 

Einfuhr insgesamt 1 978 2 267 2 357 2 515 

* Ab 6.7.1959 ohne Saarland. 

** Einfuhr au nichtigsten Waren nach Bezugsgebieten s. "Der Außenhandel des Auslandes", Nr. 148, Frankreichs (Statistisches 
Bundesamt I960). 

1) Ohne Hasse zur Ölgewinnung.- 2) Ohne Kohle, Erdöl und Edelsteine.- 3) Ohne Nahrungsmittel. 
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AUSSENHANDEL 

noch: Französische Statistik - Frankreich (mit Saarland)* 

Ausfuhr nach Waren** 

SITC- 
Teil 

Absohnitt 
Gruppe 

Warenbenennung 
nach dem Internationalen 
Warenverzeichnis (SITO) 

1956 1957 1958 1959 

1 000 t 

1956 1957 1958 1959 

Mrd. ffrs 

01 
02 
04 
041 
05 
06 
061 

1 

112 

24 
26 
262 
28 
281 

5 

511 
315 

51 
511 
512 
54 
55 
56 
59 

61 
629 
63 
64 
65 
651 
652 
653 
67 
68 
681 
69 

7 

71 
711 
716 
72 
73 
731 
732 

8 

84 
86 
861 
89 
892 

Nahrungsmittel 

Fleisch und Fleischmaren 
Molkereierzeugn., Eier, Honig 
Getreide und Getreideerzeugn. 
Weizen, Spelz und Mengkorn 
Obst und Gemüse 
Zucker und Zuckerwaren 
Zucker 

Getränke und Tabak 

Alkoholische Getränke 

Rohstoffe 

Holz und Eork 
Spinnstoffe und Abfälle 
Wolle und andere Tierhaare 
Erze lind Metallabfälle 
Eisenerze und Konzentrate 

Mineralische Brennstoffe 

Kohle, Koks und Briketts 
Erdölerzeugnisse 

Tier., pflanzl. Oie und Fette 

Chemische Erzeugnisse 

Chem. Grundstoffe u. Verbind. 
Anorgan, chem. Erzeugnisse 
Organ, ohem. Erzeugnisse 
Med. u. pharm. Erzeugnisse 
Ätherische öle, Kosmetika, Waschm. 
Chemische Düngemittel 
Sprengst, u.a. chem. Erzeugn. 

Bearbeitete Waren 

Leder u. Lederwaren, a.n.g. 
Kautschukwaren 
Holz- und Korkwaren 0. Möbel 
Papier, Pappe, Waren daraus 
Garne, Gewebe u. Textilwaren 
Garne und-Zwirne 
Baumwollgewebe 1) 
Andere Gewebe 1) außer Baumwollgew. 
Silber, Platin, Sohmuckwaren 
Unedle Metalle 
Elsen und Stahl 
Metallwaren 

Maschinen und Fahrzeuge 

Maschinen, ausgen. elektr. 
Kraftmasch., ausgen. elektr. 
Bergbau-, Bau- u.a. Maschinen 
Elektr. Maschinen u. Geräte 
Fahrzeuge 
Sohienenfahrzeuge 
Kraftfahrzeuge 

Sonstige Fertigwaren 

Bekleidung 
Feinm., opt., fotochem. Erzeug. 
Feinmech. u. opt. Erzeugnisse 
Verschiedene Fertigwaren 
Druok-Erzeugnis s e 

Verschiedenes 

54 
52 

1 753 
883 
512 
815 
806 

630 

1 949 
213 
61 

15 332 
14 398 

7 150 
5 465 

47 

749 
61 4 
137 
17 
58 

1 437 
106 

12 
40 

119 
119 
158 
50 
32 
24 
0 

5 180 
5 136 

248 

186 
19 

128 
64 

556 
87 
181 

7 
5 

'3 
51 
34 

Ausfuhr insgesamt 

50 
82 
096 
923 
533 
634 
623 

537 

1 651 
193 
63 

15 646 
14 650 

6 335 
4 273 

51 

713 
646 
68 
19 
64 

1 656 
143 

13 
45 

138 
127 
154 
44 
32 
25 
0 

4 929 
4 880 

289 

195 
24 

129 
75 

687 
84 
247 

11 
6 
3 

56 
35 

48 
91 

1 868 
1 311 

468 
538 
524 

396 

1 444 
150 
58 

16 477 
15 568 

4 944 
6 843 

73 

678 
580 
98 
19 
74 

1 770 
130 

13 
49 
147 
136 
155 
45 
31 
26 
0 

4 983 
5 307 

309 

195 
21 

133 
95 

600 
47 

343 

12 
7 
4 

68 
39 

84 
121 

1 364 
892 
568 
513 
497 

455 

1 851 
203 
75 

21 918 
20 379 

3 135 
6 333 

895 
750 
145 

21 
83 

1 741 
181 

16 
57 

177 
172 
188 
58 
41 
30 
0 

6 337 
6 206 
353 

234 
23 

157 
96 

871 
44 

499 

17 
8 
4 

75 
41 

163 

14 
14 
48 
21 
27 
40 
38 

65 

61 

141 

23 
57 
47 
32 
19 

38 
65 

128 

32 
19 
14 
26 
25 
17 
19 

544 

14 
19 
14 
17 

146 
53 
30 
35 
11 

251 
239 
43 

279 

97 
13 
62 
48 

134 
13 
85 

103 

25 
18 
10 
38 
17 

81 

1 623 

208 

16 
21 
74 
20 
30 
40 
37 

76 

71 

155 

20 
64 
54 
37 
22 

107 

39 
59 

155 

36 
22 
14 
32 
30 
21 
25 

609 

16 
22 
16 
19 

160 
55 
34 
39 
14 

271 
258 
55 

368 

123 
20 
75 
61 

184 
14 

123 

131 

35 
22 
12 
45 
19 

71 

1 889 

19 
24 
56 
32 
34 
40 
36 

77 

71 

145 

21 
52 
43 
37 
26 

135 

35 
90 

11 

180 

43 
23 
20 
36 
33 
27 
29 

691 

18 
26 
19 
23 

167 
54 
36 
43 
12 

312 
289 
68 

488 

155 
25 
97 
84 
250 
14 

185 

162 

41 
27 
13 
59 
23 

62 

2 153 

235 

30 
33 
52 
27 
41 
38 
34 

92 

83 

217 

26 
75 
62 
65 
37 

133 

24 
101 

10 

233 

63 
32 
31 
42 
44 
28 
40 

921 

28 
32 
23 
28 

217 
74 
45 
55 
18 

439 
401 
80 

677 

207 
34 
128 
103 
367 
16 

303 

231 

68 
36 
18 
77 
27 

26 

2 775 

* Ab 6.7.1959 ohne Saarland. 

** Ausfuhr an wichtigsten Waren nach Absatzgebieten 
Bundesamt 1960). 

1) Ohne Bänder und Spezialgewebe. 

s. "Der Außenhandel des Auslandes", Nr. 148, Frankreich;(Statistisches 
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AUS S EHHAND EL 

Deutscher Außenhandel mit Frankreich und dem Saarland (Deutsche Statistik) 

Vorbemerkung: Da die französische AußenhandeisStatistik eine regionale Aufgliederung innerhalb des Wirtschaftsgebietes 
nicht vorgenommen hat, kann der deutsche Außenhandel mit dem Saarland sowie dem übrigen Wirtschaftsgebiet Frankreichs im 
einzelnen nur anhand der deutschen AußenhandeisStatistik dargestellt werden. Um beide Statistiken vergleichen zu können, 
wird hier aus der deutschen Außenhandelsstatistik der Warenverkehr der Bundesrepublik Deutschland einschl. Berlin (West) 
mit dem Wirtschaftsgebiet Frankreich (Europ. Gebiete Frankreichs sowie Monaco und Andorra) und (bis 5. 7. 1959) dem Saar¬ 
land als Herstellungs- und Verbrauchsland ausgewiesen. Alle Angaben beziehen sich auf den Spezialhandel. Die Wertangaben 
stellen den Grenzübergangswert der Ware dar, d.h. den Wert frei deutsche Grenze, in der Einfuhr ohne die deutschen Ein¬ 
gangsabgaben. Französische Außenhandelsstatistik siehe Seite 52. 

Ein- und Ausfuhrwerte 

1 000 DM 

Zeit 

Herstellungs- bzw. Verbrauchs!and 

Frankreich Saarland.] \ 

Einfuhr Ausfuhr 
Einfuhr- (-) 
Ausfuhr- (+) 
Überschuß 

Einfuhr Ausfuhr 
Einfuhr- (-) 
Ausfuhr- {+) 
Überschuß 

1950 
1951 
1952 
1953 
1954 
1955 
1956 
1957 
1958 
1959 

691 157 
620 839 
606 346 
780 301 
964 565 

1 444 881 
1 345 363 
1 546 466 
1 595 101 
2 761 020 

613 918 
972 589 

1 076 860 
1 083 573 
1 194 114 
1 457 502 
1 947 060 
2 252 761 
2 164 265 
2 970 285 

- 77 2?9 
+ 351 750 
+ 470 514 
+ 303 272 
+ 229 549 
+ 12 621 
+ 601 697 
+ 706 295 
+ 569 164 
+ 209 265 

181 175 
185 413 
323 009 
401 351 
523 788 
673 415 
676 416 
731 702 
766 481 
490 827 

152 759 
237 393 
231 566 
238 176 
259 415 
362 868 
510 007 
589 746 
637 083 
337 089 

- 28 416 
+ 51 980 
- 91 44? 
- 163 175 
- 264 373 
- 310 547 
- 166 409 
- 141 956 
- 129 398 
- 153 738 

1) Bis 5. 7. 1959. 

Einfuhr nach Waren 

SITC- 
Teil 

Abschnitt 
Gruppe 
Kummer 

Warenbenennung 
nach dem Internationalen 

Warenverzeichnis 
(SITC) 

1956 1957 1958 1959 1956 1957 1958 1959 

1 000 t 1 000 DM 

0 

01 
041 
043 
0510*5 
053 
054 

1 

11201 

211 
242 
243 
262 
272 
281 
2830? 
284 
29109 
29205 

3 

31101 
31303 

511 
512 
599 

611 
63101 
641 
651 
65102 
65106 
652 
65302 
654 
681 
68102 
68103 
68104 
68105 
68106 
66107 

Nahrungsmittel 

Fleisch und Fleischwaren 
Weizen, Spelz und Mengkorn 
Gerste 
Weintrauben 
Haltb. gern. Früchte u. Erzeugn. 
Gemüse, Wurzeln, Knollen 

Getränke und Tabak 

Wein, auch Traubenmost 

Rohstoffe 

Häute und Felle, roh 
Rundholz, auch Vierkant, beh. 
Holz, einfach bearbeitet 
Wolle und andere Tierhaare 
Mineralische Rohstoffe 
Eisenerze und Konzentrate 
Bauxit und Konzentrate 
NE-Metallschrott 
Andere tierische Rohstoffe 
Sämereien 

Mineralische Brennstoffe 

Kohle 
Schweröle 

Tier,, pflanzl. Öle u. Fette 

Chemische Erzeugnisse 

Anorgan, ehern. Erzeugnisse 
Organ, ehern. Erzeugnisse 
Verschiedene ehern. Erzeugn. 

Bearbeitete Waren 

Leder 
Furniere 
Papier und Pappe 
Garne und Zwirne 
Wollgarne 
Chemiefasergarn 
Baumwollgewebe 
Gewebe aus Wolle 
Tüll, Spitzen, Bänder usw. 
Eisen und Stahl 
Ferrolegierungen 
Stahlrohblöcke, Halbzeug 
Stab- und Profilstahl 
Univ. Stahl, Blech, n. überz. 
Bandstahl, auch überzogen 
Bleche, überzogen 

Frankreich 

513.1 

14.9 
288,8 
45,7 
17,6 
60.3 
10.3 

213.1 

1 830,5 

1 909,4 

8.3 
199.8 
85.2 
5.4 

289,4 
843.2 
206.3 
10.9 
4.2 
6,8 

607.9 

445.2 
98.2 

0,8 

50,1 

15.5 
19.5 
8.2 

468.2 

1,8 
3.1 
9,7 
9,7 
8,0 
0,3 
1.1 
1 ,0 
0,2 

421,1 
17.3 

104,0 
105,0 
92.5 
18.4 
15.9 

a) 

915.4 

2.7 
357,0 
388,2 

7.6 
22,0 
42,9 

160.7 

1 375,5S 

2 176,0 

5.8 
115.5 
35.3 
6.6 

380,1 
1 213,2 

180.5 
5.1 
3.5 
5.5 

634.7 

542,0 
70.7 

1 ,3 

31.8 

11,6 
7.2 
9.3 

404,9 

2,2 
3.3 
9,7 
9.3 
8,0 
0,2 
0,8 
1,2 
0,2 

357,4 
6.9 

45,2 
87.4 
98.1 
16.2 
34,7 

590,2 

1,2 
415.5 
80,2 
5,3 
5.3 

25,6 

91.4 

777,5a 

991.1 

5.6 
114.6 
56,8 
6,2 

215.1 
185.5 
180,9 
4.4 
2.5 
5.7 

495,0 

417.4 
48,6 

2,0 

39.2 

11.5 
9.8 

10,0 

578.6 

1,7 
3,4 

14.6 
8,2 
6.9 
0,2 
0,7 
1,0 
0,2 

492.4 
13.5 
38.3 
105,8 
163.1 
23.5 
46.4 

674,6 

18,0 
367,0 
18.7 
24,5 
20.7 

113.5 

930,8' 

6 991,8 

11,7 
282,1 
104.9 

8,1 
1 201,6 
4 982,0 

121,0 
10,0 
2,7 
5.6 

778,3 

512.9 
199.6 

3.2 

127,8 

57.6 
26,2 
22,4 

1 465,1 

3,0 
4.4 

31.9 
12.9 
9.4 
1.3 
3.7 
1,6 
0,3 

1 078,8 
42.3 
63.7 

227,2 
452,0 
38.4 
67,6 

a) 

215 492 

25 709 
82 080 
14 238 
9 778 

30 132 
7 276 

101 033 

98 281 

243 340 

14 237 
18 405 
17 059 
47 409 
11 464 
33 567 
9 367 

15 739 
21 938 
18 221 

55 767 

30 796 
12 717 

752 

62 824 

12 268. 
11 293 
9 725 

549 574 

33 999 
18 536 
7 635 

143 423 
127 856 

8 647 
11 463 
28 495 
14 260 

233 687 
13 234 
51 329 
46 615 
74 143 
8 551 
15 247 

293 583 

5 389 
91 048 

101 110 
8 763 
12 009 
17 699 

98 966 

95 548 

240 046 

12 208 
13 229 
7 882 

67 105 
13 584 
43 395 
8 511 
6 641 

24 118 
13 843 

59 096 

41 906 
10 485 

1 246 

64 450 

12 564 
7 750 

11 706 

563 429 

43 052 
20 397 
7 779 

155 128 
143 012 

6 633 
10 768 
33 650 
15 608 

222 997 
6 572 

23 190 
40 811 
81 579 
7 676 

35 835 

189 103 

3 670 
104 364 
21 870 
3 917 
3 770 

15 789 

86 421 

81 376 

202 225 

10 599 
11 926 
12 134 
53 464 
12 855 
35 916 
7 772 
3 666 

18 976 
13 031 

43 435 

29 850 
4 725 

1 651 

74 619 

12 904 
12 572 
14 090 

609 859 

32 290 
21 923 
11 897 

118 869 
109 349 

4 709 
9 231 

31 174 
17 196 

291 365 
10 226 
17 333 
45 106 

121 615 
11 243 
44 664 

313 514 

43 054 
94 330 
5 654 

14 318 
9 279 

31 416 

94 837 

84 535 

347 943 

23 350 
22 320 
22 650 
58 051 
33 728 

105 898 
5 233 

15 372 
18 315 
10 362 

68 738 

33 053 
19 166 

3 815 

130 838 

21 782 
30 404 
30 866 

1 076 439 

54 057 
25 030 
24 123 
156 287 
131 005 

16 528 
29 648 
41 511 
19 893 

557 059 
29 543 
23 935 
91 046 

264 223 
17 428 
60 359 

Fußnoten siehe nächste Seite, 
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AUSSENHANDEL 

noch» Deutscher Außenhandel mit Frankreich und dem Saarland (Deutsche Statistik) 

noch: Einfuhr nach Waren 

SITC- 
Teil 

Abschnitt 
Gruppe 
Nummer 

Warenbenennung 
nach dem Internationalen 

Warenverzeichnis 
(SIIC) 

1956 1957 1958 1959 1956 1957 1958 1959 

1 000 t 1 000 DM 

68112 
699 

7 
711 
714 
716 
721 
73201 
734 

8 
841 
899 

0 

013 
073 

1 

2 

3 
31101 
31102 
31402 

6 
681 
68104 
68105 
68106 
68112 
68113 
68114 
699 

7 
716 

8 
899 

noch: Frankreich 

noch: Bearbeitete Waren 
Draht, auch Walzdraht 
Metallwaren, ohne Waffen 

Maschinen und Fahrzeuge 
Kraftmasch., ausgen. elektr. 
Büromaschinen 
Bergbau-, Bau- u.a. Maschinen 
Elektr. Maschinen u. Geräte 
Personenkraftwagen 
Luftfahrzeuge 

Sonstige Fertigwaren 
Bekleidung ohne Pelzbekl. 
Andere Fertigwaren 

Verschiedenes 

Einfuhr insgesamt 

Nahrungsmittel 
Fleischwaren 
Schokolade, Schokoladewaren 

39,9 
1.3 

11,5 
0,5 
0,2 
3,5 

°’4b) 
5,3SJ 
0,0 

1.4 
0,1 
0,3 

4.5 

50,0 
0,8 

16,8 

0,5 
0,3 
4,4 
0,6b, 
6,0ÖJI 
0,2 

6,0 
0,1 
4,2 

4,0 

89,1 
1,8 

21,4 
0,5 
0,5 
5,1 
2,4bJ 

10,6°' 
0,5 

4.9 
0,2 
2,7 

2.9 

155,0 
7,1 

67.2 
1,4 
0,8 

11.2 

5,1„ 
53,7° 
0,4 

18,5 
0,7 
12,3 

5,8 

16 973 
3 461 

68 826 

' 3 995 
11 614 
18 801 
5 467 

18 452 
391 

37 785 
9 649 
5 412 

9 970 

Oetränke und Tabak 

Rohstoffe 

Mineralische Brennstoffe 
Kohle 
Koks 
Leuoht- und Industriegase 

Tier., pflanzl. Oie u. Fette 

Chemische Erzeugnisse 

Bearbeitete Waren 
Eisen und Stahl 
Stab- und Profilstahl 
Univ. Stahl, Blech, n, überz. 
Bandstahl, auch überzogen 
Draht, auch Walzdraht 
Stahlrohre u. Fittings 
Gußrohre u. Fittings 
Metallwaren, ohne Waffen 

Maschinen und Fahrzeuge 
Bergbau-, Bau- u.a. Maschinen 

Sonstige Fertigwaren 
Andere Fertigwaren 

Verschiedenes 

Einfuhr insgesamt 

0,1 
0,0 
0,0 

0,8 

142,8 

3 871,3 
3 560,1 

120,4C ■) 
373,9° 

24,4 

745,0 
717,9 
370,2 
113,5 
39.3 
60,6 
15.4 
63,9 
2,8 

5.5 
2.6 

0,7 
0,1 

0,6 

Saarland 

6,6 
2,9 
0,2 

1,1 

120,8 

624,8 

312.1 
108,9C) 
396,4° 

0,0 

27,5 

754.1 
727.1 
368,7 
100,0 
40,2 
70,8 
21.9 
55.9 
8,2 

6,1 
2,6 

0,9 
0,2 

0,7 

1) 

23.3 
10,0 
5,4 

2,2 

121,9 

900,8 
683,6 
29,3ol 

367,8° 

0,0 

53.3 

732.2 
696.4 
318.5 
122.3 
33.4 
72,9 
33,8 
57,3 
11,0 

8,8 
3.2 

3.3 
2,6 

1,7 

19,8 

6.4 
8,1 

1.5 

118,2 

487,7 
376.2 
13,3C 

191,8C 

0,1 

34.7 

502.3 
472,6 
231,2 
71,5 
27,4 
51,3 
28.8 
29,9 
9.3 

8.3 
2.3 

3,1 
1,8 

1.3 

1 345 363 

52 
5 
3 

374 

9 784 

277 086 
236 314 

9 554 
31 207 

3 050 

351 871 
334 788 
157 399 
55 996 
20 210 
26 200 
11 516 
37 300 
4 081 

21 544 
9 119 

10 795 
1 308 

1 860 

21 305 35 781 
5 344 9 591 

147 629 
3 273 

15 413 
26 643 
11 457 
22 154 
28 472 

65 064 
10 254 
25 975 

12 957 

676 416 

1 546 466 

11 089 
8 019 

480 

475 

7 729 

282 648 
239 209 

9 408 
33 968 

13 

4 214 

383 743 
356 197 
162 076 
50 955 
21 633 
32 494 
17 739 
35 842 
10 706 

25 196 
10 534 

13 837 
1 246 

2 758 

233 779 
5 703 

20 169 
36 187 
50 185 
41 823 
62 081 

134 095 
13 741 
79 970 

19 914 

731 702 

1 595 101 

51 510 
29 696 
17 377 

1 589 

6 306 

225 291 
192 066 

2 596 
30 587 

71 

7 073 

392 752 
355 906 
148 044 

61 459 
19 294 
33 169 
25 816 
36 005 
'13 567 

34 720 
13 224 

39 900 
28 288 

7 269 

60 880 
19 188 

482 500 
53 668 
32 577 
62 065 
51 457 

189 579 
54 405 

192 722 
36 034 
98 862 

49 674 

766 481 

2 761 020 

45 764 
19 249 
22 290 

1 259 

4 887 

112 814 
96 202 

1 126 
15 417 

118 

6 964 

255 527 
225 409 
99 065 
32 264 
13 983 
22 849 
21 463 
19 206 
12 270 

27 387 
8 642 

30 065 
20 237 

6 042 

490 827 

1) Bis 5. 7. 1959. 
a) 1 000 hl.- b) 1 000 St.- c) Mill. cbm. 

Ausfuhr nach Waren 

1956 1957 1958 1959 1956 1957 1958 1959 

1 000 t 1 000 DM 

SITC- 
Teil 

Abschnitt 
Gruppe 
Nummer 

Warenbenennung 
nach dem Internationalen 

Warenverzeichnis 
(SITC) 

0 
01101 

1 

2 

3 
31101 
31102 
31103 
31309 

5 
511 
512 
531 
59901 

Nahrungsmittel 
Rind-, Kalbfleisch, frisch 

Getränke und Tabak 

Rohstoffe 

Mineralische Brennstoffe 
Kohle 
Koks 
Briketts 
Pech, Harz, Petrolasphalt u.a. 

Tier., pflanzl. öle u. Fette 

Chemische Erzeugnisse 
Anorgan, chem. Erzeugnisse 
Organ, chem. Erzeugnisse 
Teerfarbstoffe, nat. Indigo 
Kunststoffe 

Frankreich 

50,0 
1.4 

7.4 

468,0 

6 883,6 
2 728,8 
3 508,6 

556,0 
77,4 

2,8 

134,2 
44,2 
41,6 
0,8 
8,0 

48,1 
3,7 

7.9 

395,7 

627,3 
356.2 
564.3 
595,9 
108,1 

2,2 

133,0 

38,5 
36,7 
0,9 
8.9 

44,5 
4,9 

7.6 

474,0 

7 660,1 
3 564,0 
3 277,5 

558,9 
147,8 

1,4 

129,3 
22,0 
41,4 
0,9 
8.7 

68.7 
8,9 

14,4 

601,2 

221,0 
362,7 
080,1 
557,5 
132,3 

1,2 

324,0 
36,6 
53.8 
1,2 

13,0 

39 954 
4 151 

3 286 

67 603 

536 234 
202 376 
292 271 
23 877 
13 595 

2 514 

193 078 

25 092 
76 450 
12 644 
24 639 

46 798 
12 331 

3 270 

60 436. 

646 125 
266 476 
328 261 
29 163 
19 339 

2 083 

191 159 
24 373 
62 148 
12 171 
29 765 

52 987 
17 294 

3 274 

57 895 

687 787 
298 466 
319 336 
28 212 
26 721 

1 074 

187 798 
20 938 
71 619 
14 439 
28 408 

82 197 
32 878 

5 111 

65 616 

770 744 
408 801 
396 988 
27 824 
23 820 

814 

227 805 
25 100 
72 624 
17 286 
38 752 
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AUSSENHANDEL 

noch: Deutscher Außenhandel mit Frankreich und dem Saarland (Deutsche Statistik) 

noch; Ausfuhr nach Waren 

3ITC- 
Teil 

ibschnitt 
Gruppe 
Nummer 

Warenbenennung 
nach dem Internationalen 

Warenverzeichnis 
(SITC) 

1956 1957 1958 1959 1956 1957 1958 1959 

1 000 t 1 000 DM 

65 
66202 
681 
68105 
68104 
68105 
68112 
68113 
68201 
69 
69912 

7 
71105 
712 
713 
714 
715 
716 
71603 
71606 
71608 
71611 
71613 
71615 
72 
72101 
73201 
73203 

8 
86 

861 
899 

9 
921 

1 

2 
24204 
27204 
282 

3 
31101 
31102 

5 
599 

6 
66203 
681 
68101 
68103 
68202 
69 

7 
711 
715 
716 
71603 
71613 
71615 
721 
72101 
72105 
72113 
731 
732 \ 
73203 

8 
821 
892 
899 

noch: Frankreich 

Bearbeitete Waren 
Garne, Gewebe u. Textilwaren 
Baumaterial a. and. keram. St. 
Eisen und Stahl 
Stahlblbcke, Halbzeug 
Stab- und Profilstahl 
Univ. Stahl, Blech, n. überz. 
Draht, auch Walzdraht 
Stahlrohre u. Fittings 
Kupfer u. Legierungen, roh 
luö tallwaren 
Hond- u. Maschinenwerkzeuge 

Md-ochinen und Fahrzeuge 

And. Koloenverbrennungsmot. 
Landwirtsch. Maschinen 
Schlepper 0. Dampftraktoren 
Büromaschinen 
Metallbearbeitungsmaschinen 
Bergbau-, Bau- u.a. Maschinen 
Fördermittel, Baumaschinen 
Papiermaschinen 
Textilmaschinen u. Zubehör 
Nahmaschinen 
Andere Maschinen u. Geräte 
Maschinenteile u. Zubehör 
Elcktr. Maschinen u. Geräte 
Eluktr. Generatoren u. Motor, 
iersonenkraftwagen 
Omnibusse, Lkw u. andere Kfz. 

Sonstige Fertigwaren 
Feinmech., opt., fotochem. 

Erzeug. 
Feinmech. u. opt. Erzeugnisse 
Andere Fertig1,varen 

Verschiedenes 
Lebende Tiere, nicht z. Ern. 

Ausfuhr insgesamt 

Nahrungsmittel 

Getränke und Tabak 

Rohstoffe 
Grubenholz 
Ton, Schamotte u. Dinaserden 
Eisen- und Stahlschrott 

Mineralische Brennstoffe 
Kohle 
Koks 

Tier., pflanzl. Öle u. Fette 

Chemische Erzeugnisse 
Verschiedene chem. Erzeugn. 

Bearbeitete Waren 
Feuerfestes Baumaterial 
Eisen und Stahl 
Roheisen 
Stahlrohblbcke, Halbzeug 
Kupfer u. Leg., bearbeitet 
Metallwaren 

Maschinen und Fahrzeuge 
Kraftmasch., ausgen. elektr. 
Metallbearbeitungsmasch. 
Bergbau-, Bau- u.a. Maschinen 
Fördermittel, Baumaschinen 
Andere Maschinen u. Geräte 
Maschinenteile und Zubehör 
Elektr. Maschinen u. Geräte 
Eleictr. Generatoren und Motor. 
Drahtnachrichtengeräte 
Isolierte Kabel u. Drähte 
Schienenfahrzeuge 
Kraftfahrzeuge 
Omnibusse, Lkw u. andere Kfz. 

Sonstige Fertigwaren 
Möbel, Inneneinrichtungen 
Druck-Erzeugnisse 
Andere Fertigwaren 

Verschiedenes 

321,1 
4,5 
2,0 

180,2 
45.4 
13.1 
75.7 
11,9 
1,0 
8,0 
8,0 
1,0 

105,8 
4.7 
14.5 
21.3 
0,7 

12.1 
37.4 
3.8 
2.4 
6.9 
0,6 

15.8 

1.5 
4,8 
1 »4_ 

5,1g 
0,5a 

10.4 

0,7 
0,7 
0,9 

1,1 
0,0 

464.6 

3.8 
8,0 

335.7 
86,1 
46.2 
92,0 
11.3 
1.3 
4.9 
8,1 
1,1 

117.7 
8,8 
14,5 
18.7 
0,7 
14.8 
42,7 
5.8 
2.5 
7.9 
0,6 
17.4 
2.3 
5.1 
2»1 a\ 

4-V 0,8^ 

8.6 

1.1 
0,7 
0,9 

1,7 
0,0 

365,9 
3.7 
3,0 

238,4 
71,9 
24.8 
63,3 
16,2 
1.4 
5.1 
7.5 
2,0 

102,3 
9.2 

13.1 
13.9 
0,6 

11.1 
34,8 
6.5 
1,9 
5.4 
0,5 
13,1 
2.4 
5,1 
1,2. 
6,8® 
0,7 

10,5 

0,9 
0, 6 
1.7 

1.8 
0,0 

1 027,2 
5.7 

34,5 
821.9 
215.7 
218,5 
208.7 
46.1 
36,8 
3.5 

42,0 
3.3 

140.9 

11.3 
17.7 
13.3 
0,8 

16,0 
52.8 
12.4 
2,0 
5,1 
0,5 
19.2 
7.8 
7.9 

1.5 

26.2 

1.3 
0,8 
4.6 

4,0 
0,0 

' 318 555 
24 343 

408 
107 826 
21 139 
9 047 

51 117 
8 211 
2 342 

33 099 
37 181 
12 060 

692 772 
36 830 
56 824 
91 093 
21 255 
95 821 

268 689 
19 732 
19 710 
56 813 
14 699 
94 315 
14 078 
61 822 
17 813 
24 848 
9 458 

78 327 

24 997 
24 997 
10 819 

14 737 
8 090 

Ausfuhr insgesamt 

17,4 

13,8 

568.7 
46.7 
121.7 
156,3 

1 022,6 
805,0 
127,5 

0,0 

21.8 
4,9 

214,0 
43,0 
58.2 
17.2 
17.2 
0,2 
7.4 

34.3 
0,7 
7.8 

12,1 
2.5 
5.4 
1.8 
8.5 
2.6 
0,1 
3.6 
1,5 
1,7J 
0,2a4 

10,2 
1.7 
4,3 
0,9 

0,2 

Saarland 

10,7 

1) 

17,0 

639,2 
62,0 
134,9 
146,1 

1 034,0 
887.4 
55.1 

0,3 

29,9 
6.5 

272.5 
43.2 
101,4 
29.3 
32.3 
0,3 
7,4 

43,5 
2.3 
8.3 
17,2 
4.6 
7.8 
2.3 
9.3 
4,0 
0,1 
2.7 
1.9 
2,0, 

0,2 

10.4 
1.8 
5,1 
0,8 

0,3 

a) 

14.3 

10,6 

626,1 
94.5 

124,0 
136.4 

1 067,7 
864,3 
109,0 

0,0 

19.6 
11,8 

311.5 
65.3 

143,2 
34.5 
63,0 
0,7 
6,5 

46.7 
4.3 
6.7 

20,0 
6.4 
9.7 
1.5 
7.8 
2.7 
0,2 
2.6 
3.8 
2,2 
0,3a 

13.5 
1,5 
7,2 
2.8 

0,6 

11.3 

12,6 

260.7 
18.7 
50.7 
48.7 

544.7 
442,9 
47,6 

0,1 

12.8 
6.5 

131,0 
27,0 
65,8 
18.4 
27,9 
0,8 
3.5 

29,3 
1,8 
4,2 

14,1 
4.5 
7.5 
0,9 
4.7 
1.7 
0,1 
1.6 
2,0 
1,2. 

0,1' 

7,4 
1,0 
3.1 
2.2 

0,4 

a) 

1 947 060 

14 170 

7 019 

56 177 
6 930 
6 222 

24 816 

73 263 
58 156 
10 873 

165 

21 010 
6 385 

111 672 
8 764 
27 329 
5 120 
6 460 
839 

22 020 

166 166 

4 472 
23 345 
58 316 
12 957 
20 236 
9 485 

54 984 
1 9 238 
4 284 

12 077 
3 671 

10 294 
2 631 

59 691 
5 737 

17 364 
7 392 

674 

383 066 

23 287 
1 631 

192 019 
39 298 
30 151 
65 131 
8 839 
3 491 

15 018 
36 590 
11 866 

832 947 
72 568 
57 902 
84 090 
22 796 

129 121 
307 737 
28 213 
22 329 
67 340 
14 804 

107 239 
20 869 
66 937 
22 258 
25 111 
13 437 

72 645 

35 140 
25 943 
10 450 

14 232 
6 180 

510 007 

2 252 761 

10 102 

7 266 

61 727 
9 531 
7 100 

25 544 

79 385 
69 234 
5 308 

372 

23 745 
8 318 

136 818 
9 861 

50 258 
9 745 

13 931 
1 438 

23 428 

212 464 
9 656 

28 466 
80 357 
23 323 
27 635 
11 277 
64 890 
30 053 
4 587 
8 800 
4 705 

11 652 
3 376 

56 826 
5 679 

18 893 
5 922 

1 041 

321 946 

19 423 
599 

150 492 
34 177 
18 160 
47 426 
12 329 
4 824 

11 484 
44 334 
18 770 

761 031 
74 220 
50 779 
61 410 
22 296 

103 009 
281 638 
33 986 
16 466 
49 880 
12 032 

100 178 
22 959 
66 800 
15 677 
38 685 
10 174 

76 682 

32 283 
23 555 
13 092 

13 791 
4 917 

589 746 

2 164 265 

10 033 

7 908 

51 839 
13 808 
5 703 

14 624 

87 482 
71 394 
10 785 

55 

19 655 
7 487 

153 654 
14 037 
68 713 
10 340 
25 674 
3 073 

21 778 

240 133 
20 659 
24 371 

100 229 
31 630 
40 266 
9 535 

61 738 
20 505 
9 372 
8 068 
8 956 

12 445 
5 570 

65 269 
5 018 

23 006 
14 016 

1 055 

685 744 
28 305 
24 701 

397 257 
76 133 

100 588 
115 576 
24 319 
30 157 
9 782 

99 709 
27 777 

959 640 

69 839 
73 185 
57 615 
34 771 
138 099 
357 446 
53 283 
19 194 
50 861 
14 075 

127 599 
39 815 
92 759 
21 873 
53 454 
32 170 

133 909 

42 267 
32 174 
32 608 

38 705 
25 916 

637 083 

2 970 285 

7 526 

4 247 

17 006 
2 778 
2 354 
4 379 

45 126 
37 269 
4 893 

100 

13 975 
4 265 

72 021 
5 593 

29 166 
5 081 

10 256 
3 087 

12 126 

143 753 
7 219 

15 620 
63 811 
22 682 
25 179 
5 457 

36 717 
13 736 
3 805 
5 248 
5 834 
7 411 
4 255 

32 437 
2 924 

10 893 
7 825 

898 

337 089 

1) Bis 5. 7. 1959. 
a) 1 000 St. 
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VERKEHR 

Bestand an Verkehrsmitteln und -eInrichtungen 

Zeit 

Eisenbahnverkehr-j j 3 traßenverkehr B uüiens eil xf Paar t 

Streckennetz£) Bestand an Fahrzeugen* \ 

Länge 
der 

Staats¬ 
straßen 

4) 

Bestand an Kraftfahrzeugenc) Länge 
der 

schiff¬ 
baren 

Wasser¬ 
st rafiey 

81 
Bestand0' an 
Frachtschiffen ins¬ 

gesamt 
elektri¬ 
fiziert 

Lokomo¬ 
tiven 

Per- 
sonen- 
und 
Pack¬ 
wagen 

Güter¬ 
wagen 

Kraft¬ 
räder^ 

Per- 
sonen- 
kraft- 
wagen 

Kraft¬ 
omni¬ 
busse 

Lastf- 
kraft- 
wagen 

km vH Anzahl km 1 000 km Anzahl 1 000 tQ) 

1950 
1952 
1953 
1954 
1955 
1956 
1957 
1958 
1959 
1960 

41 281 
41 200 
41 200 
41 000 
39 800 
W Büü- 
39 770 
39 600 
39 500 

9,4 
10,3 
10.5 
11,0 
12,1 
TtTB- 
13,9 
14.6 
16,0 

13 390 33 850 428 200 80 231 

80 304 

82 000 
80 300 , 
80 300^ 

601 
734 
879 

1 044 
1 225 
1 430 
1 660 
1 650 
1 570 

1 360 
1 700 
1 800 
2 020 
2 677 
3 113 
3 477 
3 972 
4 512 
5 019 

17 
25 
27 
29 
30 
31 
31 
33 
34 
36 

540 

1 020 
1 119 
1 080 
1 178 
1 229 
1 319 
1 408 
1 485 

8 055 
8 187 
8 185 
8 061 
7 895 
7 876 
7 887 
7 854 

8 500 
9 573 
9 683 
9 686 
9 669 
9 598 
9 03lbl 
9 026°' 
9 169 

2 957 
3 382 
3 445 
3 456 
3 458 
3 431 
3 227b) 
3 224 ' 
3 251 

9 00Ö 
8 369 
7 724 
7 299 
7 345 
7 207 
6 955 

zTTT? 
26 402 
25 692 
25 404 
24 613 
23 981 
23 287 

363 820 
348 460 
340 280 
332 020 
324 930 
319 200 
318 300 

Binnens chiffahrt Seeschiffahrt Luft¬ 
verkehr 

Zeit 8) Bestand ‘ an 
Tankschiffen 

Bestand an Handelsschiffen 

insgesamt 

10) 
Fahrgast- Trockenladungs- 

schiffe 
Tank- 

Bestand 
an 

Flug¬ 
zeugen 

Anzahl 1 000 t 9) Anzahl 1 000 BRI Anzahl 1 000 BRT Anzahl 1 000 BRT Anzahl 1 000 BRT Anzahl 

1950 
1952 
1953 
1954 
1955 
1956 
1957 
1958 
1959 
1960 

603 
781 
799 
831 
837 
833 
816 
840 
863 

247 
313 
322 
339 
342 
344 
341 
350 
365 

721 
740 
749 
728 
719 
725 
746 
791 
798 

708 
126 
412 
555 
572 
709 
767 
919 
280 
461 

83 
87 
94 
89 
82 
73 
68 
69 
67 

538 
718 
809 
873 
861 
800 
729 
664 
666 
608 

540 
544 
545 
520 
510 
520 
537 
567 
571 

1 562 
1 720 
1 769 
1 813 
1 714 
1 714 
1 762 
1 858 
1 962 
2 063 

98 
109 
1 10 
119 
127 
132 
141 
155 
160 

608 
688 
834 
869 
998 

1 195 
1 276 
1 396 
1 651 
1 790 

108 
128 

116 
124 
131 
130 

1) Nur Socifetfe Nationale des Ohemins de Per Franpais (S.N.C.F.).- 2) JA; his einsohl. 1955 durchschnittlich betriebenes 
Streckennetz.- 3) Ah 1952 durchschnittlicher Einsatzbestand; bis einschl. 1950 Gesamtbestand, JE. Lokomotiven ohne Trieb¬ 
wagen; Personen- und Packwagen einschl. Triebwagen und Schienenbusse (1958: 1 487).- 4) In befahrbarem Zustand.- 5) JA; 
Schätzung der im Verkehr befindlichen Kraftfahrzeuge.- 6) Motorräder, Motorroller und Mopeds, ohne Fahrräder mit Hilfsmo¬ 
tor.- 7) Ströme, Flüsse, Kanäle und Seen (1957: 4 594 km Kanäle).- 8) JA.- 9) Tragfähigkeit.- 10) JA; nur Schiffe mit 
100 BRT und mehr. Bestand an Seefisohereifahrzeugen s.S. 22.- 11) JA; Einsatzbestand der Air France. 
a) Straßen- und Wegenetz insgesamt etwa 1 140 000 km.- b) Darunter Rheinschiffahrt: 368 Frachtschiffe mit 392 000 t Trag¬ 
fähigkeit. 

Verkehrs1eistungen 

Zeit 

Eisenbahnverkehr^ ^ S traßenverkehr Binnens chiffahrt 

Beförderte Güter 

Beförderte Güter 

Güter2 j Personenj ^ ins¬ 
gesamt 

Inlands¬ 
verkehr 

Ein- | Aus- j Durch¬ 
fuhren 

Mill. t Mill.tkm Mill. Mill. Pkm Mill. t Mrd. tkm Mill. tkm 1 000 t 

1950 
1951 
1952 
1953 
1954 
1955 
1956 
1957 
1958 
1959 

151.7 
176.7 
173.7 
162.7 
169,2 
191.4 
204.5 
216.8 
211,9 
212,8 

38 932 
45 400 
44 000 
40 300 
41 600 
46 900 
50 300 
53 600 
52 900 
53 376 

545 
549 
543 
496 
500 
509 
526 
552 
553 
562 

26 400 
28 100 
28 600 
25 900 
26 600 
27 800 
30 800 
32 600 
32 300 
31 440 

614 

756 
716 
699 
759 
820 

15.3 

18,6 
20.4 
19,8 
21.4 
23,0 

6 693 
7 536 
7 772 
7 923 
8 282 
8 917 
9 265 
9 771 
9 425 
9 348 

31 077 
35 372 
36 221 
36 006 
36 755 
40 210 
43 655 
46 032 
45 706 
44 292 

3 442 
4 163 
4 716 
4 626 
4 626 
5 475 
6 785 
7 247 
6 511 
6 461 

4 885 
4 973 
4 660 
5 982 
6 404 
7 752 
6 467 
6 616 
5 813 
6 384 

3 186 
4 491 
4 210 
4 055 
4 706 
4 817 
5 719 
5 789 
5 436 
5 356 

Seeschiffahrt Luftverkehrg) 

Zeit Geladene | Geldschte 
Güter^ 

Beförderte Beförderte 

Personen. 
5) Pracht Post Personen 

Mill. t 1 000 1 000 t Mill. tkm 1 000 t 1 000 Mill. Pkm 

1950 
1951 
1952 
1953 
1954 
1955 
1956 
1957 
1958 
1959 

19.2 
22,6 
22.3 
22,8 
23.7 
27.1 
25.1 
23.5 
25.6 
25.3 

31.5 
40,9 
42.5 
40.5 
43,4 
46.3 
56,1 
58,0 
58.4 
55,7 

221 
572 
317 
103 

119 
518 
664 
448 
290 

31 
37 
36 
42 
46 
54 
55 
53 
52 

32,6 
37.3 
46.6 
44,0 
52.6 
56.1 
66,8 
69.4 
72.2 
79,1 

7 
8 
8 
9 

11 
12 
16 
17 
18 
19 

971 
056 
299 
527 
992 
276 
449 
455 
707 

118 
264 
460 
684 
044 
282 
805 

3 091 
3 254 
3 526 

1) Nur Socidtä Nationale des Chemins de Per Franpais (S.N.C.F.).- 2) Nur Handelsverkehr, ohne Viehtransporte.- 3) Nur 
Zivilreiseverkehr.- 4) Gewicht der im Auslandsverkehr über See in französischen Häfen geladenen oder gelöschten Güter 
einsohl. Verpackung, Bunkerkohle und Proviant, auch aus oder nach Zollagern; ohne Fischanlandungen.- 5) Ein- und ausgerei¬ 
ste Personen im Seeverkehr mit dem Ausland, Korsika und den französischen Überseegebieten.- 6) Beförderungsleistungen der 
Air France. 
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VERKEHR 

Güterverkehr mit Küstenhäfen der Bundesrepublik Deutschland 

in t 

Flagge 
Hafen 

1956 1957 1958 1959 . 

Gütergruppe Versand Empfang Versand Empfang Versand Empfang Versand Empfang 

auf Schiffen 
deutscher Flagge 
französischer Flagge 
niederländischer Flagge 
norwegischer Flagge 
panamaischer Flagge 
schwedischer Flagge 
USA-Flagge 
sonstiger Flaggen 

197 546 
119 101 
20 099 
24 548 
2 162 
5 929 
6 851 

121 064 

48 045 
7 107 

11 248 
119 

1 
269 

2 794 

lach Flagger 

256 414 
154 527 
145 140 
8 510 
2 725 

21 051 
5 762 

107 782 

56 554 
12 116 
16 636 

131 
1 

229 
606 

11 764 

196 522 
150 121 
41 571 

1 260 
57 

12 029 
164 

75 376 

34 768 
5 895 . 

26 532 
7 

12 693 
15 257 
46 981 
26 150 

184 335 
90 566 
53 025 
2 813 
6 182 

17 591 
88 

60 271 

27 662 
8 565 

16 235 
47 

1 
6 879 
2 239 

Insgesamt 

im Verkehr mit 
Lübeck 
Hamburg 
Bremischen Häfen 
Emden 
sonstigen Häfen 

496 900 

35 778 
150 029 
49 561 

145 986 
119 546 

69 581 

1 525 
55 702 
17 915 
16 085 

558 

677 711 

nach Häfen 

27 597 
177 570 
184 958 
150 664 
157 122 

78 017 

63 768 
6 819 
6 650 

780 

477 100 

39 493 
171 496 
57 891 

152 623 
55 597 

168 283 

134 724 
19 337 

601 
13 621 

414 871 

49 021 
137 250 
60 907 

104 256 
63 437 

61 628 

43 152 
11 609 
5 543 
1 324 

Insgesamt 

Getreide 
Erze 
Mineralöl u. -derivate 
sonstige Güter 

496 000 

56 727 
509 272 
65 451 
65 450 

69 581 

na< 

781 
\ 2 248 
18 288 
48 264 

677 711 

;h Gütergrup 

552 869 
247 251 
44 525 
55 066 

78 017 

pen 

20 
7 927 

27 699 
42 371 

r 477 100 

87 041 
267 089 
60 082 
62 888 

168 283 

31 
116 942 
51 310 

414 871 

88 185 
202 933 
45 185 
78 568 

61 628 

3 810 
16 287 
41 531 

Insgesamt 496 900 69 581 677 711 78 017 477 100 168 283 414 871 61 628 

Post- und Nachrichtenverkehr 

Zeit 

Beförderte Postsendungen-)) Brief Postsendungen-) )2) 

Wert- I Paketpost¬ 
sendung en1 ^ insgesamt 

Einschreibe¬ 
sendungen 

Briefe Postkarten Drucksachen^ 
Oe bühren¬ 

freie 
Sendungen 

Mill. 

1950 
1951 
1952 
1954 
1955 
1956 
1957 
1958 
1959 

3 312 
3 413 
3 618 
4 053 
4 303 
4 922 
5 147 
5 578 

74 
77 
83 
94 
98 

102 
104 
134 

1 784 
1 872 
1 931 
2 120 
2 271 
2 520 
2 707 

3 2 

54 
78 
98 
75 
77 
92 

a) 102 
07 J 

563 
599 
653 
822 
829 

' 1 042 

962h) 
894 ' 

885 
837 
910 

1 010 
1 100 
1 241 
1 347 
1 449 

4 
4 
3 
3 
3 
3 
3 
3 

22 
23 
23 
23 
23 
24 
26 
25 

Zeit 

Telegramme Telexdienst 

insgesamt 
4) 

im Inland 
5) 

nach dem I aus dem 
Ausland^ 

Telex- 
anschlüsse,^ 

Fe ms ehr e ib ve rkehrQ) 

insgesamt im Inland^ nach dem 
Ausland 

1 000 Anzahl 1 000 

1950 
1951 
1952 
1954 
1955 
1956 
1957 
1958 
1959 

27 790 
27 178 
26 006 
24 721 
26 736 
28 270 
27 728. ■, 
26 504 ' 

15 311 
15 205 
14 118 
13 981 
14 222 
15 059 
14 607 
13 719 

3 758 
4 014 
3 672 
3 986 
3 986 
4 139 
4 126 
4 082 

4 187 
4 428 
4 078 
4 399 
4 325 
4 421 
4 394 
4 218 

160 
231 
363 
576 
696 
857 

1 043 
1 286 
2 807 

263 
433 
545 

1 002 
1 351 
1 726 
2 002 
2 652 

138 
203 
236 
394 
513 
674 
807 

1 178 

125 
230 
309 
608 
838 

1 052 
1 196 
1 474 

Zeit 
Fernsprechanschlüsse^Q^ 

Ferngespräche-,) 
Tonrundfunk“ 

empfä 
Fernseh- 

nger,3) Inlands--) 2)l Auslands¬ 
verkehr 

1 000 je 1 000 Einw. Mill. 1 000 je 1 000 Einw. 1 000 je 1 000 Einw. 

1950 
1951 
1952 
1954 
1955 
1956 
1957 
1958 
1959 

2 329 
2 444 
2 567 
2 864 
3 034 
3 228 
3 412 
3 615 

56 
58 
61 
67 
70 
74 
77 
81 

419 
447 
446 
491 
523 
562 
506 
342 

7 
7 
7 
8 
8 
9 

10 
12 

6 421 
6 890 
7 408 
8 429 
8 853 
9 266 
9 716 

10 198 
10 646 

154 
164 
176 
197 
205 
213 
222 
230 
238 

125 
261 
442 
683 
989 

3 
6 

10 
15 
22 

1) Nur Inlandsverkehr.- 2) Einschi. Duftpostsendungen.- 3) Einschi. Zeitungen, Geschäftspapiere und Warenproben.- 4) Einschi. 
Diensttelegramme und Telegramme im Transitverkehr.- 5) Privat-, Staats- und Punktelegramme.- 6) Privattelegramme.- 7) JA.- 
8) Telexeinheiten.- 9) Fern-, Orts- und Dienstverkehr.- 10) Haupt- und Nebenanschlüsse.- 11) Gesprächseinheiten von 3 Minu¬ 
ten.- 12) Ohne Ortsgespräche.- 13) JA. 
a) Einschi. Geschäftspapiere.- b) Ohne Geschäftspapiere und periodische Drucksachen.- c) Darunter 3 189 000 Diensttele¬ 
gramme. 
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VERKEHR 

Verkehrsunfälle 

Zeit 

Eisenbahnverkehr-! \ Straßenverkehr 

Unfälle 
insgesamt 

Unfallopfer Unfälle mit Personenschaden Unfallopfer 

insgesamt Getötete 
2) 

Ver¬ 
letzte 

insgesamt 
mit ! nicht mit 

tödlichem Ausgang 
insgesamt Getötete 

_3) 

Schwer- I Leicht¬ 
verletzte 

Anzahl 

1950 

1951 

1952 

1953 

1954 

1955 

1956 

1957 

1958 

1 300 

1 310 

1 150 

1 040 

1 050 

1 040 

1 090 

1 020 

910 

910 

840 

770 

650 

830 

720 

770 

890 

570 

440 

410 

380 

330 

400 

380 

360 

400 

290 

470 

430 

390 

320 

430 

340 

410 

490 

280 

52 075 

60 625 

65 418 

89 039 

124 970 

140 232 

141 737 

143 796 

134 713 

3 129 

3 518 

3 778 

5 196 

6 755 

7 554 

7 740 

8 055 

48 946 

57 107 

61 640 

83 843 

118 215 

132 678 

133 997 

135 741 

66 955 

78 250 

85 696 

118 423 

161 933 

184 387 

188 897 

192 267 

184 156 

3 354 

3 730 

4 009 

5 548 

7 539 

8 C58 

8 283 

8 517 

8 126 

17 820 

21 304 

23 665 

31 910 

46 470 

56 798 

54 255 

67 650 

64 782 

45 781 

53 216 

58 022 

80 965 

107 924 

119 531 

126 359 

116 100 

111 248 

1) Nur S.N.C.F.- 2) Als Getötete werden die sofort, im Verlauf des Tages oder innerhalb des darauffolgenden Tages an den 
Unfallfolgen Verstorbenen gezählt,- 3) Einschi, der innerhalb von drei Tagen nach dem Unfall an den Unfallfolgen Verstorbe¬ 
nen. 

Fremdenverkehr 
* 

Auslandsgäste nach der Nationalität 

Zeit 
Ins¬ 

gesamt 

Belgien- 
Luxem¬ 
burg 

Ver¬ 
einigte 
Staaten 

Großbri¬ 
tannien 

und 
Irland 

Deutsch¬ 
land 1 ^ 

Spanien 
und 

Portugal 
Italien Schweiz Nieder¬ 

lande 

Dänemark, 
Norwegen, 
Schweden 

Öster¬ 
reich 

Mittel¬ 
und süd- 
amerika¬ 
nische 
Staaten 

1950 

1951 
1952 

1953 
1954 

1955 
1956 

1957 
1958 

1959 

1950 

1951 
1952 
1953 

1954 
1955 
1956 

1957 
1958 

1959 

1950 

1951 

1952 

1953 
1954 

1955 
1956 
1957 
1958 

1959 

050 

205 

291 

190 

600 

010 

305 

310 

070 

052 

21 531 
19 455 

24 347 
28 872 
30 162 

29 726 
26 801 

32 331 

6.7 
6,1 

6.8 

7,2 
7,0 

6,9 

6,6 

6,4 

770 

725 

725 

800 

833 

898 

908 

760 

995 

262 

538 

600 

048 

275 
587 

395 
080 

4.5 

3.5 
4.5 

4,9 
4,8 

5.1 
4,5 

4.1 

280 
350 
410 

450 

4C5 
637 

565 
535 
680 

860 

005b) 
840 

607 

730 

633 

943 
076 

10,8 

10,3 

9,0 

8,2 

9,2 

8,9 

680 

515 
545a 
603 

694 

680 

643 
524 
660 

90 

140 

242 

342 

482 

451 

481 

467 

579 

170 

210 

194 

198 

233 

285 
330 

370 

437 

Gäste 

1 000 

100 

125 
140 
170 

179 
263 

303 

425 
477 

Übernachtungen 

1 000 

128°) 808] 980 

815 1 62old) 1 070 

824 2 508J 1 448 
802 3 581 1 622 

633 3 247 2 341 
463 3 511 2 644 

111 2 193 1 559 
767 2 928 1 680 

Durchschnittliche Aufenthaltsdauer 

Tage 

1 050 

873 

990 

265 

568 

749 

738 

183 

475 

450 

357 

410 

410 

374 

390 

350 

427 

1 800 

1 428 

1 845 

995 

857 

950 

388 

673 

8,0 

8,4 

8.4 

8.5 

11,7 

10,3 

5.1 
6,0 

6,6 

7,4 
7.2 
7.3 
4,7 

5,1 

7.8 

7.6 

8.5 

9,1 
8.9 
8.7 
3.7 

3.5 

5,0 

4,5 
5,0 

5.4 
5.5 
5,3 
4,7 
5,0 

4,0 

4,0 

4,5 

4.9 
5,0 
5,0 
4,0 

3.9 

280 

275 
241 
330 

325 
380 

345 
284 

372 

1 650 

205 

980 

050 

356 

173 

242 

430 

6,0 

5,0 

6,0 

6,3 
6,2 

6.3 
4.4 
3,8 

150 
156 

133 
125 
150 

125 
120 

104 
130 

1 248 

931 

812 

1 075 

1 022 

861 

690 

886 

8,0 

7,0 

6.5 

7.2 
8.2 

7,2 
6.6 

6,8 

15 
18 

28 
38 

66 

60 

65 
68 

84 

485 

414 

468 

236 

283 

7.3 
6,9 

7,2 
3,5 

3.4 

50 

70 

50 
57 

59 
60 

60 

65 

78 

1 120 

800 

912 

1 044 

792 

750 

945 

1 060 

16,0 

16,0 

16,0 

17,7 

13,2 

12.5 

14.5 

13.6 

24-stündigem Aufenthalt. Die Länder sind nach der Gästezahl im Jahre 1959 geordnet aufge- * Auslandsgäste mit mindestens 
führt. 

1) Ob sich die Angaben nur auf die Bundesrepublik Deutschland beziehen, ist aus der Quelle nicht ersichtlioh. 
a) Einschi. Island.- b) Einschi. Kanada.- c) Ohne Irland.- d) Einsohl. Österreich.- e) Siehe Spalte "Deutschland". 
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GELD UND KREDIT 

Vorbemerkung: Die ausgewiesenen Zahlen umfassen bei einzelnen Tatbeständen nicht nur die europäischen Gebiete der Republik 
sondern aucn das Saarland (bis 5. 7. 1959) und/oder die überseeischen Departements und Gebiete. Da in den Anmerkungen der 
regionale Umfang der Zahlen nicht im einzelnen angegeben wird, ist der Aussagewert einzelner Reihen beschränkt, insbeson¬ 
dere wenn es sich um Reihen repräsentativer Art handelt. 

Devisenkurse, Geldvolumen, Bank- und Spareinlagen 

Zeit., j 

Devisenkurse2) Bargeldumlauf4) 
Bank- 

einlagen^ 

Spareinlageng) 

US-Cents^) Pf insgesamt Münzen Guthaben 
Einzahlungs¬ 
überschuß 7) 

je 100 ffi-a/NPa) Mrd. ffrs/Mill. NFq) 

1950 
1955 
1956 
1957 
1958 
1959 

Sept. 1959o\ 
Sept. 1 9 60ÖJ 

28,58 
28,36 
26,56 
23,65 
20,29 

20,31 
20,26 

120,03 
119,13 
111,56 
99,35 
85,22 

85,30 
85,10 

1 599 
2 910 
3 181 
3 343 
3 547 
3 571 

3 527 
38 540 

9 
57 
67 
75 
78 
76 

75 
990 

1 530 
3 059 
3 404 
3 809 
4 064 
4 906 

4 460 
52 960 

616 
1 514 
1 746 
1 922 
2 225 
2 613 

2 457 
28 205 

117 
247 
185 
124 
242 
316 

19al 
192 J 

1) JE.- 2) Durchschnitt aus den Mittelkursen der täglichen Notierungen an der Frankfurter Börse.- 3) US-$-Kurse umgerechnet 
auf der Grundlage 1 DM = 0,238095 US-$.- 4) Banknoten und Münzen einschl. Kassenbestände der Geschäftsbanken.- 5) Sichtein¬ 
lagen.- 6) Caisse Nationale und allgemeine Sparkassen.- 7) JahresSalden.- 8) Ab 1.1.1960 Nouveaux Francs; 100 ffrs = 1 NF. 
a) Monatssaldo. 

Gold- und Devisenbestände, Bankkredite, Diskontsatz und Kursindices 

Zeit1) 

Gold- und Devisenbestände 

Bankkredite^) 
Diskontsatz 
der Zentral- 
Notenbank 

Kursindices5) 

insgesamt^ Gold^) Aktienwerte6) Festverzinsl. 
Werte^) französische | ausländische 

Mrd. ffrs/Mill. NFg) i‘ D 1949 = 1009) 

1950 
1955 
1956 
1957 
1958 
1959 

Sept. 1959 
Sept. I960 

694 
422 
313 
382 
829 

864 
10 900 

183 
301 
301 
201 
248 
432 

432 
4 322 

1 356 
3 299 
4 024 
4 577 
4 868 
5 381 

4 758 
57 210 

2,50*3 
3,00“ 
3,00“ 
5,00° 
4,50g 3 
4,00e' 

4,00®] 
4,00®' 

84 
302 
308 
390 
350 
466 

i;i5i 

98 
237 
269 
291 
258 
322 

542g) 346®' 

99 
127 
132 
127 
128 
141 

U4g) 152g; 

1) JE, außer den in der Tabelle besonders bezeichneten Zeitangaben.- 2) Bestände der Zentralnotenbank und des Stabilisie¬ 
rungsfonds.- 3) Best, der Zentralnotenbank.- 4) Kredite an die Wirtschaft.- 5) Der Kursindex von Aktienwerten mißt die 
Xursentwicklung von msg. 295 franz. Werten. Die Gruppenindices umfassen u.a.185 innerfranz. Werte (dar.122 Industriewerte) 
und 90 Werte der ehern, franz. Uberseeg, sowie 25 ausl. Werte. Von festverzinsl. Werten mißt der Kursindex 62 Werte. Die Be¬ 
rechnung wird als gewogenes arithm. Mittel auf Grund der Freitagsnotierungen der Pariser Börse vorgenommen; die Gewichte 
entsprechen den Börsenumsätzen.- 6) Valeurs d revenu variable; D aus Monatszahlen.- 7) Valeurs d revenu fixe ou index6.- 
8) Ab 1 .1.1960 Nouveaux Francs; 100 ffrs * 1 NF.- 9) D aus Monatsindices, 1952 und 1953* D aus Wochenindices. 
a) 3,00 % vom 30.9.1948 bis 8.6.1950, 2,50 1» vom 9.6.1950 bis 10.10.1951, und 3,00#vom 11.10.1951 bis 7.11.1951. 4 % vom 
8.11.1951 bis 16.9.1953, und 3,50 # vom 17.9.1953 bis 3-2.1954, 3,25 $ vom 4.2.1954 bis 1.12.1954.- b) Vom 2.1211954 bis 
10.4.1957 und 4,00 $ vom 11.4.1957 bis 12.8.1957.- c) Vom 13.8.1957 bis 16.10.1958.- d) Vom 17.10.1958 bis 4.2.1959; 4,25 $ 
vom 5.2.1959 bis 22.4.1959.- e) Vom 23-4.1959 bis 5.10.1960; 3,50 ab 6.10.1960.- f) Okt. 1959.- g) Okt. 1960. 

Börsenumsätze, durchschnittliche Renditen und Emissionen 

Zeit 

Index der Börsenumsätzei) Durchschnittliche Rendite^) Emissionen 

französische | ausländische 
Werte 

Dividenden- 
werte^) 

Festverzinsliche Werte 
insgesamt | Ewige Rente 5$ Aktien Obligationen 

D 1951 = IOO4) * Mrd. ffrs 

1950 
1952 
1953 
1954 
1955 
1956 
1957 
1958 
1959 

Sept. 1959 
Sept. I960 

92 
72 

112 
105 
89 
162 
93 

140 

98 
107 

78 
51 
67 
76 
80 
117 
60 
72 

43 
44 

4,81 
4,94 
4,97 
3,96 
2,99 
3,38 
3,01 
3,31 
2,37 

2,29 
1 ,87 

6,64 
6,14 
6,09 
5,91 
4,73 
4,73 
5,72 
5,57 
5,00 

4,81 

6,52 
5,60 
5,41 
5.38 
5,21 
5.39 
5,91 
5,68 
5,27 

5 318 

66 
51 
78 

107 
115 
251 
172 
298 

49 
123 
193 
200 
225 
298 
338 
443 

1) Kassenumsätze an der Pariser Börse.- 2) D aus Monatszahlen.- 3) Gewogenes arithm. Mittel der 295 Werte des franz. Kurs¬ 
index von Aktienwerten. Die Gewichte entsprechen den Börsenumsätzen der verschiedenen Indexgruppen.- 4) D aus Monatsin¬ 
dices . 

Kursindices* 

31- 12. 1958 = 100 

Zeit1 ) 

Aktienwerte2) Festverzinsliche Werte^) 

Französische 
Werte 

insgesamt 

innerfranzösische Werte französische 
Überseewerte 

ausländische 
Werte 

Französische 
Werte 

insgesamt 

Ewige 
Renten zusammen Industrie 

1959 

Sept. 1959 
Sept. I960 

127 

135 
165 

130 

137 
176 

131 

137 
165 

114 
119 
98 

112 

117 
120 

103 

106 
111 

102 

103 
103 

* Notierungen der Pariser Börse. Weitere Anmerkungen siehe Fußnote 5) der Tabelle "Gold- und Devisenbestände, Bankkredite, 
Diskontsatz und Kursindices. 

1) D aus Monatsindices.- 2) Valeurs ä revenu variable.- 3) Valeurs & revenu fixe ou indexfe. 
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ÖFFENTLICHE FINANZEN 

Vorbemerkung: Der franzöaiche Staatshaushalt weist seit 1960 eine Neugliederung nach "endgültige Ausgaben" und "vorläufige 
Ausgaben" auf, so daß die bisherige Einteilung "allgemeiner Haushalt" und "Lasten des Schatzamtes" (vgl. Länderberichte, 
Frankreich 1959» S. 47) nicht mehr beibehalten werden kann, sondern zweckmäßigerweise die Bezeichnungen "ordentlicher Haus¬ 
halt" und "außerordentlicher Haushalt" eingesetzt werden. 

Haushaltseinnahmen und -ausgaben des Staates 

Mrd. ffrs/NP* 

Haushaltsposten 
1958n 19591) 19602) 196S) 

Oi 

Einnahmen 
Ausgaben 
darunter: 
Laufende zivile Ausgaben 
Verteidigungsausgaben 
Investitionsausgaben 
Kriegsschäden 

'deutlicher Haushai 

5 190 
5 380 

3 040 
1 330 

480 
190 

5 710 
5 710 

3 320 
1 450 

610 
200 

59,2 
59,0 

33,6 
16,5 
6,3 
1.8 

62,6 
62,8 

37,6 
16,8 
7,1 
1 ,3 

Mehrausgaben (-), Mehreinnahmen (+) 

Auße 

Einnahmen 
Ausgaben 
darunter: 
Wirtschaftlicher und 

sozialer Entwicklungsfonds 
Sozialer Wohnungsbau 

- 190 

rordentlicher Haus 

80 
530 

290 
180 

: 0 

halt^) 

60 
760 

400 
210 

+ 0,2 

0,7 
7,7 

3.5 
3.6 

- 0,2 

1 ,1 
7.6 

3,2 
3.7 

Mehrausgaben (-) 

Einnahmen 
Ausgaben 

- 450 

Geaamthauahalt 

5 270 
5 910 

- 700 

5 770 
6 470 

- 7,0 

59,9 
66,7 

- 6,5 

63,7 
70,4 

Mehrausgaben (-) - 640 - 700 - 6,8 - 6,7 

* Ab Januar 1960 Nouveaux Francs; 100 ffrs = 1 NF. 

1) Vorläufige Rechnung.- 2) Berichtigter Haushaltsplan.- 3) Regierungsentwurf.- 4) "Operation ä caractere definitive".- 
5) "Operation ä caractdre temporaire". 

Schuldenstand des Staates 

Mrd. ffrs/NF* 

Schuldenart 
1957 | 1958 1959 I960 

Ende Dezember Ende März 

I. Nicht fällige Schuld 

1. Innere Schuld 
Ewige Schuld 
Lang-, mittel- und kurzfristig 

tilgbare Schuld 
Schwebende Schuld 

nach Fälligkeit 

98,1 

2 264,4 
3 006,3 

74,5 

2 532,4 
3 231,7 

55,4 

2 528,8 
3 426,7 

0,554 

25,193 
34,480 

zusammen 

2. Äußere Schuld 
Lang-» mittel- und kurzfristig 

tilgbare Schuld 
Kredite oder Vorschüsse von 
Regierungen oder interna¬ 
tionalen Organisationen 

5 3 68,8 

286.5 

465.6 

5 838,6 

403,9 

628,3 

6 010,9 

507,6 

575,3 

60,227 

5,047 

5,753 

zusammen 752,1 1 032,2 1 082,9 10,800 

Summe 1. +2, 

II. Fällige Schuld 

1. Innere Schuld 
Fällige Anleihen und Bonds 
Bonds mit progressiver Verzinsung, 
auf Sicht zahlbar 

6 120,9 

29,9 

644,9 

6 870,8 

30,3 

720,6 

7 093,8 

33,5 

949,5 

71,027 

0,258 

10,263 

zusammen 

2. Äußere Schuld 
Fällige Anleihen und Bonds 
Bonds, auf Sicht zahlbar 

674,8 

46,6 
198,4 

750,9 

133,8 
217,0 

983,0 

10,3 
316,8 

10,521 

0,104 
3,128 

zusammen 245,0 350,8 327,1 3,232 

Summe 1. + 2. 

III. Von der Amortisationskasse . 
verwaltete Inlandsschuld1 ' 

919,8 

27,9 

1 101,7 

26,9 

1 310,1 13,753 

Schulden insgesamt 

Innere Schuld (I. 1. + II. 1. + III.) 
Äußere Schuld (I. 2. + II. 2.) 

7 068,6 

nach Schuldenart 

6 071,5 
997,1 

7 999,4 

6 616,4 
1 383,0 

8 403,9 

6 993,9 
1 410,0 

84,780 

70,748 
14,032 

Schulden insgesamt 7 068,6 7 999,4 8 403,9 84,780 

* Ab Januar 1960 Nouveaux Francs; 100 ffrs - 1 NF. 

1) Ab 1959 aufgelöst. 
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ÖFFENTLICHE FINANZEN 

Steuer- und Zolleinnahmen des Staates und der staatlichen Unterverbände* 

Mrd. ffrs 

Steuerart 
1957 1958 

insgesamt Staat insgesamt Staat 

Steuern auf das Einkommen und Vermögen 

darunter: 

Einkommen- und Körperschaftsteuern 

Grund-, Gebäude- und Gewerbesteuern 

Steuern auf die Einkommensverwendung 

darunter: 

Umsatz- und Transportsteuern 

Steuern auf Lebensmittel und sonstigen 
unentbehrlichen Bedarf 

Genußmittel- und Getränkesteuern 

Kraftfahrzeug- und Mineralölsteuern 

Zölle 

1 898 

996 

625 

2 762 

1 837 

93 

302 

456 

150 

1 570 

996 

329 

2 219 

1 476 

0 

280 

421 

138 

2 397 

1 331 

751 

3 186 

2 072 

114 

328 

586 

147 

1 993 

1 331 

384 

2 568 

1 653 

0 

303 

559 

134 

Insgesamt 4 010 3 927 5 730 4 695 

* Vorläufige Rechnung. 

Gesamtsteueraufkommen und Sozialbeiträge 

Zeit 

Bruttosozial- 
Produkt zu 

Marktpreisen.| ^ 

Steuern und Sozialbeiträge 

insgesamt Steuern2) 
Sozialbei¬ 

träge insgesamt Steuern Sozialbei¬ 
träge 

Mrd. ffrs vH des Bruttosozialprodukts 

1956 

1957 

1958 

18 640 

20 830 

23 580 

5 594 

6 421 

7 583 

4 196 

4 810 

5 731 

1 398 

1 611 

1 852 

30,0 

30,8 

32,2 

22,5 

23.1 

24,3 

7,5 

7,7 

7,9 

1) Die Zahlen weichen von den im Abschnitt "Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen" ausgewiesenen ab.- 2) Staat und staat¬ 
liche Unterverbande. 

Ordentliche zivile Ausgaben 1961 nach Ausgabearten und Ausgabezwecken* 

Mill. NF 

Ministerium 
Ins¬ 

gesamt 

Laufende Ausgaben Kapitalausgaben 

zu¬ 
sammen 

Personal- 
und 
Sach¬ 

ausgaben 

Schulden¬ 
dienst 

Subven¬ 
tionen 
Sozial¬ 
ausgaben 
und 

sonstiges 

zu¬ 
sammen 

Investitionen 

Wieder¬ 
aufbau des 

Staates 

mit Be¬ 
teiligung 

des 
Staates 

Dienststellen des Minister¬ 
präsidenten 

Innenministerium 

Justizministerium 

Finanz- und '.Virtschafts- 
ministerium 

Außenministerium ' 

Sahara-Ministerium 

Kultusministerium 

Erziehungsministerium 

Gesundheitsministerium 

Industrieministerium 

Arbeitsministerium 

Ministerium für öffentliche 
Arbeiten 

Landwirtschaftsministerium 

Wiederaufbau- und Wohnungsbau¬ 
ministerium 

Ministerium für Kriegsopfer¬ 
versorgung 

4 228,8 

1 694,2 

380,9 

17 391,4 

586.1 

283,6 

255.2 

7 924,0 

1 452,6 

154,1 

748,6 

4 241,9 

1 625,8 

1 462,5 

3 601,7 

1 486,1 

1 604,2 

368,9 

16 748,9 

562.4 

118,8 

161 ,6 

6 304,7 

1 343,6 

61 ,5 

748,0 

3 279,2 

1 038,0 

147.5 

3 601 ,7 

933,0 

1 458,8 

368,1 

8 344,8 

168.3 

108.3 

143,6 

5 536,8 

51 ,1 

53,1 

101 ,2 

1 174,9 

280,9 

131 ,7 

94,7 

4 573,1 

0,6 

553.1 

145.4 

0,8 

3 831,0 

394.1 

10,5 

18,0 

767,9 

1 292,5 

8,4 

646,8 

2 104,3 

756.5 

15,8 

3 507,0 

2 742,7 

90,0 

12,0 

642,5 

23,7 

164,8 

93.6 

1 619,3 

109,0 

92.6 

0,6 

962.7 

587.8 

1 315,0 

57,5 

16.4 

12,0 

173,7 

20,7 

16.5 

86.6 

873,5 

6,9 

1 ,3 

0,6 

588,2 

46.9 

14.9 

2 685,2 

73,6 

468.8 

3,0 

148,3 

7,0 

745.8 

102,1 

91 ,3 

308,5 

540.9 

50,1 

66,0 

1 250,0 

Insgesamt 46 031,4 37 575,1 18 949,3 4 573.7 14 052,1 8 456,3 1 915,7 5 224,6 1 316,0 

* negierungsentwurf. 
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PREISE UND LÖHNE 

Vorbemerkung zu den Preisindlcea 

Der Index der Einkaufspreise landwirtschaftlicher Betriebsmittel (Origi¬ 
nalbasis 194-9 - 100) mißt die zeitliche Veränderung der Preise fitr ein feststehendes Verbrauchs Schema von gewerblichen Er¬ 
zeugnissen und Leistungen an Hand des tatsächlichen Verbrauchs der französischen Landwirtschaft im Jahre 1949. Arbeitslöhne 
werden nicht in die Berechnung einbezogen. Der Index wird als gewogenes Mittel der Preisindexziffem für die einzelnen 
Waren jeweils zum Vierteljahresende berechnet. Als Preise werden grundsätzlich die Einkaufspreise der landwirtschaftlichen 
Verbraucher verwendet. Im Index sind folgende Gruppen enthalten: 

Indexgruppe 

Energie und Treibstoffe 
Unterhaltung und Erneuerung der 

Gebäude 
Pflanzenschutz- und Düngemittel 
Maschinen und Geräte 
Verschiedenes 1) 

Gesamtindex 

Zahl der Positionen Gewichtung 

7 192 

7 HO 
9 310 

21 255 
_H_105 

58 1 000 

Die Berechnung des Index der Erzeugerpreise landwirtschaftlicher Produkte 
(Preisbasis 1955 a 100) wird nach zwei Methoden vorgenommen: 

1. Eine jährliche Berechnung mit veränderlicher Gewichtung. Die Gewichte für die einzelnen Warenpositionen ergeben sich aus 
den durchschnittlichen Umsätzen in der Landwirtschaft in den vorangegangenen fünf Landwirtschaftsjahren (Juli bis Juni). 
Beispiel: Gewichtung für 1959 errechnet sich aus den durchschnittlichen Umsatzwerten der Erntejahre 1954/55 bis 1958/59. 

Indexgruppe bzw. Ware 

Weizen 
Zuckerrüben 
Kartoffeln 
Wein 
Sonstiges^' 

Landwirtschaftliche Erzeugnisse 
pflanzlichen Ursprungs 

Ochsen 
Kälber 
Schweine 
Hammel 
Pferde 
Geflügel und Kaninchen 
Milch 
Eier 

Landwirtschaftliche Erzeugnisse 
tierischen Ursprungs 

Gewichtung für: 

1950 1955 1959 

139 135 127 
29 36 29 
21 17 14 
83 88 81 
31 32 36 

303 308 287 

156 147 132 
93 86 83 

106 110 127 
29 33 29 
12 13 12 
76 62 61 
172 192 221 
53 49 48 

697 692 713 

Ges amtIndex 1 000 1 000 1 000 

2. Eine monatliche Berechnung mit einem feststehenden Wägungsschema für das laufende Jahr. Die Gewichtung ergibt sich aus 
den in der Landwirtschaft im vorangegangenen Kalenderjahr getätigten Umsätzen. 

Der Kostenindex für Wohnbauten (Originalbasis 4* Vj. 1953 = 100) mißt die zeitliche Veränderung der Kosten für 
die Errichtung von Wohngebäuden. Die Berechnung wird nach zwei Methoden vorgenommen, wobei Gruppenindices nicht veröffent¬ 
licht werden. 

1. Im 1. und 3. Vierteljahr eines jeden Jahres werden die tatsächlichen Kosten (ohne Grundstückkosten und Architektenge¬ 
bühren) für Wohngebäude verschiedener Typen regional gestreut ermittelt. Der Index wird durch Kostenvergleich mit dem Ba¬ 
siszeitraum als einfaches arithmetisches Mittel berechnet. 

2. Im 2. und 4* Vierteljahr eines jeden Jahres werden diese Indices mit Hilfe eines Index für Materialpreise und Arbeits¬ 
löhne fortgeschrieben. Dieser Preisindex wird auf Grund eines festen, aber regional verschiedenen WägungsSchemas für ein 
Wohngebäude mit vier Räumen (65 qm Wohnfläche) als gewogenes arithmetisches Mittel berechnet. 

Der Index der Großhandelspreise (Originalbasis 1949 =* 100) mißt die zeitliohe Veränderung der Preise für 
ein feststehendes Schema ausgewählter Waren. Die Berechnung wird monatlioh als gewogenes arithmetisches Mittel vorgenommen; 
als Gewichte dienen die 1949 getätigten Umsätze. Im Index sind folgende Gruppen enthalten: 

Indexgruppe Zahl der Positionen Gewiohtung 

Nahrungs- und Futtermittel 
Brennstoffe und Energie 
Industrielle Erzeugnisse 

111 
57 

319 

40 
15 
45 

Gesamtindex 487 100 

Spezialgruppen 
Industrielle Rohstoffe 84 13 
Fertige und halbfertige indu¬ 

strielle Erzeugnisse 235 32 
Einf uhrwaren 43 11 

Zeitpunkt der Preiserhebung ist das Monatsende. 

1) Bindegarn und Stricke, Säcke, Stellmacherholz, Schläuche, Treibriemen, Ölkuchen, Hufeisen und Veterinär-Pharmazeutika.- 
2) Gerste, Reis, Bohnen, Rapssaat, Flachs und Tabak. 
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PREISE UND LÖHNE 

nooh: Vorbemerkung zu den Preisindices 

Der Preisindex für die Lebenshaltung in Paris "Indioes des prix de detail dann 1'agglomAration 
Parisienne" (Originalbasis 1. Juli 1956 bis- 50- Juni 1957 * 100) mißt die zeitl. Veränderung der Preise für ein feststehen¬ 
des Verbrauchssohema von Waren und Dienstleistungen für eine vierköpfige Arbeiter- bzw. Angestellten!amilie, darunter zwei 
Kinder unter 16 Jahren. Dem VerbrauchsSchema liegen die Ergebnisse von Wirtschaftsrechnungen in 1 509 Arbeitnehmerhaushal¬ 
tungen aus neun Pariser Bezirken und fünf Vorstadtbezirken im Jahre 1954 zugrunde. Die Berechnung wird monatlich als gewo¬ 
genes arithmetisches Mittel von Preismeßziffern nach der Formel von Laspeyres durchgeführt. Etwa 8 vH der Haushaltsausgaben 
bleiben im Index unberüoksichtigt, darunter direkte Steuern. Im Index sind folgende Gruppen enthalten: 

Indexgruppe 

Ernährung 
Getränke und Tabakwaren 
Wohnung, Heizung, Beleuchtung 
und Hausrat 

Bekleidung 
Reinigung und Körperpflege 
Bildung, Unterhaltung und 

Sonstiges 
V erkehr_ 

Zahl der Positionen Gewichtung 

95 443 
8 85 

40 175 
40 104 
29 72 

23 59 
J5_62. 

Gesamtindex 250 1 000 

Für die bedeutendsten Städte der Provinz wird ein besonderer Index berechnet. 

Der Freds index für die Lebenshaltung inl7 Provinzstädten "Indices des prix de dfetail dans les agglomferations 
importantes de province" (Originalbasis 1957 = 100) mißt die zeitliche Veränderung der Preise für ein feststehendes, jedoch 
regional unterschiedliches VerbrauchsSchema von 235 Waren und Dienstleistungen als Durchschnitt der Verbrauchsausgaben von 
Haushalten aller Größenklassen (ohne 1-Personenhaushalte), deren Haushaltsvorstand Arbeiter oder Angestellter ist und in 
einer Stadt mit mindestens 10 000 Einwohnern wohnt. Dem Verbrauchssohema liegen die Ergebnisse von Wirtschaftsrechnungen in 
über 2 500 Haushalten in den Jahren 1956 bis 1957 zugrunde. Steuern, Ausgaben für alkoholische und sonstige Getränke außer 
Haus wurden dabei nicht berücksichtigt. Während sich die Ergebnisse der Wirtschaftsrechnungen dieser Haushalte auf alle 
Städte mit mindestens 10 000 Einwohnern beziehen, werden die lfd. Preiserhebungen nur in 17 Provinzstädten 1) durohgeführt. 
Die Preise für Nahrungsmittel, Genußmittel und Getränke werden monatlich erhoben, die Preise für sonstige Waren vjl. in den 
Monaten März, Juni, September, Dezember. Der Index für Nahrungsmittel, Genußmittel und Getränke wird monatlich für sonstige 
Waren vjl. als gewogenes arithmetisches Mittel von Preismeßziffem nach der Formel von Laspeyres bereohnet. Im Index sind 
folgende Gruppen enthalten: 

Indexgruppe Zahl der Positionen Gewichtung 

Ernährung 85 402,0 
Getränke und Tabakwaren 7 95»5 
Wohnung, Heizung, Beleuchtung 
und Hausrat 40 171*0 

Bekleidung 40 146,0 
Reinigung und Körperpflege 30 89,0 
Bildung, Unterhaltung und 
Sonstiges 22 49,0 
Verkehr_11_47*5 

Gesamtindex 235 1 000,0 

Der mit Gesetz vom 17. 9. 1957 verfügte lohnregulierende Preisindex "L'indice des prix de 
dfetail servant de r&ferenoe 4 l’indexation du salaire minimum national interprofessionel garanti" (Originalbasis Juli 1957= 
100) mißt die zeitliche Veränderung der Preise für ein feststehendes VerbrauchsSchema von Waren und Dienstleistungen für 
einen Einpersonen-Haushalt (unverheirateter männlicher Arbeiter). An die Indexbewegung ist der nationale Mindestgarantie- 
stundenlohn (SMIG2)) gekoppelt, der die Grundlage zahlreicher behördlicher und privater Lohnkontrakte darstellt. Die Be¬ 
rechnung wird monatlich als gewogenes arithmetisches Mittel von Preisindexziffern nach der Formel von Laspeyres vorgenom- 
meru Der Index bezieht sich auf das Pariser Gebiet. Er enthält folgende Gruppen: 

Indexgruppe Zahl der Positionen Gewiohtung 

Ernährung 73 418 
Getränke und Tabakwaren 8 88 
Wohnung, Heizung, Beleuchtung 

und Hausrat 40 187 
Bekleidung 21 151 
Reinigung und Körperpflege 18 53 
Bildung, Unterhaltung und 
Sonstiges 12 41 

Verkehr 7 62 

Gesamtindex 179 1 000 

Lohnregulierender Preisindex für die Lebenshaltung 

Juli 1957 * 100 

Zeit 
D1> 

Jan. Febr. März April Mai Juni Juli Attg. Sept, Okt. Nov. Dez. 

1957 

1958 

1959 

1960 

112,55 

119,24 

122,71 

109,71 

117,00 

122,12 

110,47 

118,21 

122,51 

111,39 

118,03 

122,66 

112,35 

118,11 

122,28 

112,57 

118,31 

122,73 

112,84 

118,42 

122,25 

100 

113,14 

119,19 

122,52 

101,00 

113,49 

119,73 

123,12 

101,96 

113,72 

120,37 

123,21 

103,22 

113,89 

121,15 

123,27 

105,44 

113,34 

121,37 

123,12 

107,37 

113,65 

121,24. 

123,09 

1) Gesamtindex; Durchschnitt aus 12 Monatsmitteln. 

1) Bordeaux, Clermont-Ferrand, Dijon, Lille, Limoges, Lyon, Marseille, Montpellier, Nancy, Nantes, Orleans, Poitiers, Reims, 
Rennes, Rouen, Straßburg und Toulouse.- 2) Le salaire minimum national interprofessionel garanti, der mit Gesetz vom 
11, 2. 1950 für alle Arbeiter in der verarbeitenden Industrie und im Handel eingeführt wurde. 
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PREISE UND LÖHNE 

Preisindex für die Lebenshaltung in Paris 

1. Juli 1956 bis 30. Juni 1957 = 100 

Zeit^ j 
Ins¬ 

gesamt 

Ernährung 
Getränke 
und 

Tabakwaren zusammen 
Brot, Mehl 
und Back¬ 

waren 

Fleisch, 
Fleisch- 
waren u. 
Fische 

Eier, Milch, 
Milcher¬ 
zeugnisse 
und Fette 

Gemüse 
und 
Obstgj 

Süßwaren 
und 

Gewürze^) 

Gast- 
stätten- 

Mahl- 
zeiten 

1949 D 

1957 D 
1958 D 
1959 D 

1959 

«Juli 
August 
September 

Oktober 
November 
Dezember 

1960 

Januar 
Februar 
März 

April 
Mai 
Juni 

Juli 
Auguat 
September 

68,5 

103.3 
118.9 
126,2 

125.3 
125.9 
126.5 

127.6 
128.4 
128.4 

130.1 
130.4 
130,4 

130,6 
130,3 
130.2 

130,7 
131 ,9 
132,1 

69,5 

102,9 
118,1 
122,8 

121 ,3 
122,0 
123,0 

124.8 
125.9 
125.9 

127,0 
126.9 
126.4 

126,7 
126.5 
126.4 

126.5 
126.6 
126,6 

67,1 

101 ,3 
113,5 
119.4 

118,9 
120.5 
121 ,1 

121 ,6 
121 ,6 
121 ,6 

121 ,3 
121 ,6 
121 ,8 

121 ,8 
121 ,9 
122,2 

122,3 
129.6 
130,8 

64,3 

103.1 
121 ,7 
123,9 

123,5 
122.4 
122.7 

122.8 
125.2 
125.4 

128.5 
128,8 
129,1 

130,8 
129,1 
127.7 

127.5 
126.8 
127.6 

78,9 

102,1 
109.7 
118,0 

114.9 
117.4 
120,6 

126.9 
127.4 
127.7 

126.3 
124.5 
121 ,4 

117.4 
118.3 
118.4 

119.7 
120,3 
120.6 

105.3 
125.7 
124.6 

119.9 
122,1 
122.8 

125,0 
125.9 
125,1 

125.7 
125.8 
125.7 

128.4 
129.7 
131.7 

130.5 
127.5 
138,0 

99,0 
108,8 
123,2 

124.5 
124.6 
125,0 

125.3 
125.1 
124.4 

124.6 
124.5 
124.1 

124,0 
123.8 
123.7 

123,4 
123.9 
124.8 

103.8 
120.1 
128.9 

129.3 
129,7 
130,5 

131 ,6 
131.4 
131 ,8 

133.3 
134.3 
134.4 

135.1 
135.9 
136.1 

137.5 
137,5 
138,0 

81 ,4 

106,0 
136,8 
141 ,8 

140.3 
140.4 
140,3 

140,2 
140.1 
139,9 

139,9 
141 ,9 
142.2 

142,2 
141 ,9 
141 ,5 

141 ,9 
141 ,7 
142,0 

Zeit^^ 

Wohnung, Heizung, Beleuchtung und Hausrat Bekleidung^ ^ 

zusammen 

Wohnung4) 
Heizung und 
Beleuchtung 

Hausrat zusammen 
Ober¬ 

kleidung 

Leib- und 
Haushalts¬ 

wäsche 

Unterklei¬ 
dung und 

Kleidungs¬ 
zubehör zusammen 

Miete und 
Mietneben¬ 

kosten 

1949 D 

1957 D 
1958 D 
1959 D 

1959 

Juli 
August 
September 

Oktober 
November 
Dezember 

1960 

Januar 
Februar 
März 

April 
Mai 
Juni 

Juli 
August 
September 

55,2 

104.8 
117.1 
127.4 

126,0 
128.5 
128,5 

128.8 
130,3 
130.3 

132.3 
133,0 
133.3 

133.1 
131 ,6 
131 ,1 

132,8 
133,0 
133,1 

40,1 

104.5 
117.6 
130.2 

132.5 
133,0 
133,0 

133.6 
133.6 
134.3 

139.2 
140.2 
141.6 

141 ,8 
141,9 
141 ,0 

145.3 
145,3 
145,3 

104.1 
120,6 
137,0 

140.2 
141 ,4 
141 ,3 

141 ,4 
141 ,4 
141.4 

152.4 
154.5 
156.2 

156.5 
156,5 
156,5 

166,1 
166,1 
166,1 

59,5 

107.3 
122.5 
136,8 

134.3 
134,9 
134,8 

135,0 
140.5 
H0,4 

140.4 
140.5 
139,4 

138.1 
132.3 
132.6 

132.6 
133.3 
133.2 

70,1 

103,0 
112,0 
116.5 

117.5 
118,0 
118,0 

118,0 
118,0 
117.3 

117.5 
118,1 
118.3 

118.5 
118.6 
117,9 

118,0 
118,0 
118,3 

84,9 

102.7 
109.7 
114.5 

114.2 
114.7 
115.3 

116.8 
117.4 
117.6 

117.5 
118,0 
118,4 

118,9 
118,9 
119.2 

119.3 
119.4 
120,0 

77,6 

103,0 
110.2 
114.8 

114.2 
114.4 
114.9 

117.1 
117.5 
117.6 

117.8 
118.1 
118,4 

118.7 
118.8 
118.9 

118,9 
119,1 
120,0 

96,0 

103.5 
112.9 
116.6 

117,2 
117,2 
116,8 

116.9 
117,2 
117.5 

115.7 
116.8 
117,8 

118.6 
118.7 
118.8 

118,8 
118,8 
118,9 

96,0 

101 ,6 
106,2 
108,8 

108.5 
109.3 
109.7 

110.6 
111,0 
110.8 

111.3 
111 ,3 
111 ,5 

111,6 
111 ,6 
112,1 

112,5 
112,5 
113,0 

Zeit 1 j 

noch: Be- 
kleidungij) 

Reinigi 
Körper] 

mg und 
pflege 

Bildung, Unterhaltung und Sonstiges Verkehr 

Schuhwerk zusammen 
Gesundheits¬ 

pflege zusammen 
Veran¬ 

staltungen 
Bildung u. 

Unterhaltung 
Sonstiges^) zusammen 

Öffentl.Ver¬ 
kehrsmittel 

1949 D 

1957 D 
1958 D 
1959 D 

1959 

Juli 
August 
September 

Oktober 
November 
Dezember 

1960 

Januar 
Februar 
März 

April 
Mai 
Juni 

Juli 
August 
September 

80,1 

101 ,9 
108.9 
117,8 

117.6 
119.3 
121.4 

122.9 
125.2 
125.7 

125.9 
126.9 
127,0 

128,1 
128.2 
128.9 

128,9 
129,0 
129.4 

67,3 

101 ,0 
115.9 
133.7 

132.7 
132.9 
133,2 

133,0 
133,0 
133.1 

144.2 
144.4 
145.5 

146.3 
146.4 
146.6 

147.2 
147.3 
147,6 

100,6 
123.7 
153.8 

149,3 
149.3 
149.2 

148.9 
149,7 
149.7 

175.4 
175.5 
175,5 

176.7 
176.9 
177.2 

177.2 
177.3 
177.7 

66,1 
102.8 
127.8 
140,4 

139.1 
140.3 
142.4 
142.7 
142.8 
142.9 

143.3 
143.4 
143,6 

143.9 
144.2 
144.3 
146.4 
146.2 
147.3 

46,2 

98,1 
130.3 
141,5 

138.7 
145.1 
145.4 

145.9 
146.1 
146,3 

146,3 
146,3 
147.9 

148.7 
150.1 
149.9 

151.7 
148.8 
150,1 

62,6 

101 ,6 
122.4 
137.1 

138.2 
138.5 
138,9 

139.2 
139.0 
139,1 

139.3 
139,3 
139.3 

139.4 
139.6 
139.7 

142,6 
142.5 
142.8 

76,2 

105.6 
132,0 
143,0 

140.1 
140.2 
144.6 

144,9 
145.3 
145.2 

146,1 
146,1 
146,1 

146.3 
146,3 
146.6 

148,0 
148.7 
150,5 

57,7 

102.7 
115,0 
122.7 

123.4 
123.5 
123.7 

123.7 
124,0 
123.9 

123.9 
124.8 
124.9 

124.9 
125,1 
125,1 

-124,9 
143,0 
143.5 

100.5 
115.8 
123.9 

124,2 
124,2 
124,2 

124,2 
124,2 
124,2 

124,2 
124,2 
124,2 
124,2 
124.5 
124,5 
124,5 
160,4 
160.9 

1) Jahreszahlen: Durchschnitt aus 12 Monatsindices (MM).- 2) Einschi. Kartoffeln.- 3) Einschi. Reis und Teigwaren.- 
4) Einschi. Aufwendungen für Wohnungsbau, Ausbesserungen und Erneuerungen sowie Hotelübemachtungen.- 5) Einschi. Haus¬ 
haltswäsche.- 6) Darunter Postgebühren, Papierwaren, Unterrichtsgelder, Streichhölzer und Versicherungen. 
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PREISE UND LÖHNE 

Preisindex für die Lebenshaltung in 17 Provinzstädten 

1957 = 100 

Zeit.,) Ins¬ 
gesamt 

Ernährung 

Getränke 
und 

Tabakwaren zusammen 
Brot, Mehl 
und Back¬ 
waren 

Fleisch, 
Pieisch¬ 

wären und 
Fische 

Eier, Milch, 
Milcher¬ 
zeugnisse 
und Fette 

Gemüee 
und 
Obatg) 

Süßwaren 
und 

Gewürze^) 

Gast- 
stätten- 

Mahl- 
zeiten 

1957 D 
1958 D 
1959 D 

1959 

März 
Juni 
September 
Dezember 

1960 

März 
Juni 
September 

100,0 
113.5 
118,8 

117.5 
117,2 
119.4 
121 ,0 

121,9 
122.5 
123.5 

100,0 
113.8 
117.4 

116.5 
115,1 
117.3 
120.9 

121.4 
120,9 
122.6 

100,0 
111 ,3 
117,1 

115.3 
115.7 
117.8 
119.6 

120,5 
120.7 
125.3 

100,0 
117.3 
120.3 

118,9 
120.4 
120,4 
121 ,3 

124,2 
124,8 
125,6 

100,0 
106,8 
115.8 

111.4 
110,0 
115.2 
126.4 

122,6 
114.8 
118.3 

100,0 
117.8 
110.9 

117.4 
106,0 
109,8 
111,7 

112,6 
118.5 
118,1 

100,0 
109.4 
121 ,8 

118.5 
122,1 
122,9 
123.6 

123,1 
122,9 
123,4 

100,0 
112.3 
123.3 

120,0 
122.1 
123,8 
127.2 

129,5 
131.4 
133.3 

100,0 
132.8 
132,2 

135.6 
131.7 
130.9 
130.8 

132.8 
133.9 
133,5 

ZeitD 

Wohnung, Heizung, Beleuchtung und Hausrat Bekleidung^) 

zusammen 

Wohnung^ ^ 
Heizung 
und 

Beleuchtung 
Hausrat zusammen Ober¬ 

kleidung 

Leib- und 
Haushalts¬ 
wäsche 

Unterklei¬ 
dung und 

Kleidungs¬ 
zubehör 

zusammen 
Miete und 
Mietneben- 
kosten 

1957 D 
1958 D 
1959 D 

1959 

März 
Juni 
September 
Dezember 

1960 

März 
Juni 
September 

100,0 
110,7 
119.6 

118,2 
118.4 
120.4 
121 ,4 

123.7 
122.8 
125,1 

100,0 
111,6 
122,0 

119,2 
119.9 
123.9 
125,0 

131,7 
131 ,1 
136,1 

100,0 
114.4 
129.1 

124.5 
124.5 
133.6 
133,8 

147.6 
148.1 
159.6 

100,0 
112,1 
124,8 

124,8 
123,1 
124.7 
126,5 

126.7 
124,0 
125.7 

100,0 
108.4 
112.7 

111,2 
112,6 
113.4 
113,4 

113.7 
114,0 
114,6 

100,0 
106,1 
110.5 

108,2 
109,4 
111.6 
112,7 

114,1 
114.6 
115.6 

100,0 
106,8 
111 ,3 

109,5 
110,2 
112.3 
113,1 

114.7 
115.4 
116.7 

100,0 
107.7 
110.5 

109.8 
110,3 
110,8 
111,2 

111,8 
112,1 
112.5 

100,0 
103,5 
105,7 

103,9 
105,0 
106.4 
107.3 

108.3 
108.5 
109.4 

Zelt,, 

noch: Be- 
kleidung5) 

Reinigung und 
Körperpflege Bildung, Unterhaltung und Sonstiges Verkehr 

Schuhwerk zusammen Gesundheits¬ 
pflege zusammen Veran¬ 

staltungen 

Bildung 
und Unter¬ 
haltung 

Sonstiges^ zusammen 
Öffentliche 
Verkehrs¬ 
mittel 

1957 D 
1958 D 
1959 D 

1959 

März 
Juni 
September 
Dezember 

1960 

März 
Juni 
September 

100,0 
105,4 
114.7 

108.3 
111 ,8 
117.8 
121 ,0 

122.9 
123.3 
124,7 

100,0 
108,9 
117.8 

116,0 
119,2 
116.8 
119,0 

120,8 
123.1 
122.2 

100,0 
108,5 
118.4 

119.4 
122,2 
113,7 
118.4 

- 122,5 
128,2 
125,0 

100,0 
120,9 
130.1 

129.3 
129,6 
130.4 
131.2 

132,0 
132.3 
133,1 

100,0 
• 122,3 

129,0 

127,9 
127,4 
128.7 
132,1 

133.7 
134,0 
134,6 

100,0 
117.9 
129,0 

127.6 
128.7 
129,6 
129.9 

130,2 
130,6 
130,6 

100,0 
125.7 
132.9 

132.9 
132,4 
132.8 
133.3 

134.3 
134,6 
137,0 

100,0 
108,6 
115,0 

113.4 
115,1 
115,6 
115,9' 

117.4 
118,3 
118.5 

100,0 
114,6 
129,0 

126.5 
129.4 
129,8 
130.4 

134.4 
137,0 
137.6 

1) Jahreszahlen: für Gruppen Ernährung, Getränke und Tabakwaren, Durchschnitt aus 12 Monatsindices (ME); für übrige Grup¬ 
pen und GesamtIndex, Durchschnitt aus 4 V4«fteljahresindices (VjE).- 2) Einschi. Kartoffeln,- 3) Einschi, Reis und Teig¬ 
waren,- 4) Einschi. Aufwendungen für Wot ‘•uebesserungen und Erneuerungen sowie Hotelübernachtungen,- 5) Einschl« 
Haushaltswäsche.- 6) Darunter Postgebühr. aren, Unterrichtsgelder, Streichhölzer und Versicherungen. 

Index der Erzeugerpreise landwirtschaftlicher Produkte 

1955 « 100 

Zeit-,) Ins¬ 
gesamt 

Landwirtschaftliche Erzeugnisse 

pflanzlichen Ursprungs tierischen Ursprungs 

zu¬ 
sammen Weizen Zucker¬ rüben 

Kar¬ 
toffeln Wein zu¬ 

sammen 

Lebendvieh Ge- 
flügel 
und 
Kanin¬ 
chen 

Milch Eier zu¬ 
sammen Ochsen Kälber Schwei¬ 

ne 

1950 D 
1951 D 
1952 D 
1953 D 
1954 D 
1955 D 
1956 D 
1957 D 
1958 D 
1959 D 

86,2 
101,6 
109,6 
102,2 
99,5 

100,0 
109,5 
117,4 
142,8 
134,1 

101,4 
107.3 
116.9 
111.3 
103.6 
100,0 
115.7 
124.9 
174,0 
146.3 

79,7 
104.4 
111.7 
110.5 
101.7 
100,0 
113,9 
94,2 

103.5 
108.6 

94,3 
111.4 
119.9 
102,0 
102.7 
100,0 
102.9 
120.5 
138,2 
163.7 

182,5 
134.3 
189,0 
181 ,4 
137.2 
100,0 
167.4 
169.3 
343.5 
286,1 

125.7 
107.3 
110.4 
101.7 
98,8 

100,0 
119,1 
168.7 
292,6 
183,0 

79.6 
99,0 
106.4 
98,1 
97.6 
100,0 
106,8 
114.2 
129.5 
129.2 

72,2 
99,7 

105,2 
91.4 
97.5 

100,0 
105,2 
119,8 
140.1 
132.2 

76,3 
106,3 
111,8 
88,2 
88,1 
100,0 
109,7 
123,0 
157.4 
152.4 

69.7 
89,9 
106,9 
95.8 

101,1 
100,0 
113.7 
123.7 
143,6 
140,1 

68,9 
105,4 
99,8 
92.7 
109,2 
100,0 
93.8 

115,6 
122,6 
112,7 

74,6 
90,2 

102.6 
97,1 
97,1 

100,0 
105.7 
101.8 
112,4 
106,7 

99,0 
103,8 
111,4 
110,7 
98,7 
100,0 
108,1 
108,6 
116,2 
134,0 

78,9 
90.3 

103.2 
105,9 
95.3 

100,0 
114.8 
110.2 
126.9 
112,7 

1) Durchschnitt aus 12 Monatsindices (ME). 
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PREISE UND LÖHNE 

Index der Großhandelspreise 

1950 = 100 (Originalbasis 1949) 

Zeit1^ Ins¬ 
gesamt 

Nahrungs- und Futtermittel 
Brennstoffe und 

Energie 

zusammen 
Getreide- 
erzeug- 
nisse2 ^ 

Kakao, 
Kaffee, 
Zucker 

Fleisch 
Eier und 
Molkerei¬ 
er zeugn. 

Speise¬ 
fette 

lind -öle 
Getränke 

Futter¬ 
mittel 

zusammen 
Mineral¬ 

öle 

1951 D 
1952 D 
1953 D 
1954 D 
1955 D 
1956 D 
1957 D 
195-8 D 
1959 D 

1959 

April 
Mai 
Juni 

Juli 
August 
September 

Oktober 
November 
Dezember 

1960 

Januar 
Februar 
März 

April 
Mai 
Juni 

Juli 
August 
September 

128 
134 
128 
125 
125 
131 
138 
154 
161 

160 
161 
158 

159 
161 
162 

164 
165 
165 

167 
165 
165 

166 
168 
164 

163 
163 
165 

116 
127 
121 
121 
119 
125 
131 
158 
157 

154 
156 
151 

152 
156 
158 

161 
162 
163 

165 
161 
160 

163 
168 
158 

157 
158 
161 

110 
132 
130 
122 
110 
121 
119 
141 
145 

139 
149 
137 

145 
149 
147 

146 
144 
142 

143 
139 
141 

151 
182 
145 

136 
142 
143 

110 
118 
117 
129 
118 
105 
106 
124 
132 

131 
132 
131 

131 
131 
131 

136 
136 
135 

134 
134 
133 

133 
133 
133 

133 
133 
133 

138 
143 
130 
137 
142 
152 
164 
192 
184 

192 
191 
177 

170 
178 
179 

181 
180 
191 

199 
199 
201 

204 
197 
187 

190 
189 
194 

108 
123 
119 
111 
113 
120 
119 
130 
146 

128 
127 
134 

141 
148 
155 

169 
177 
168 

162 
147 
138 

138 
137 
142 

146 
142 
149 

129 
116 
114 
114 
113 
108 
103 
111 
119 

119 
119 
120 

120 
120 
120 

120 
119 
119 

119 
120 
119 

120 
119 
118 

118 
119 
119 

90 
99 
93 
91 
91 
97 

120 
190 
160 

159 
157 
157 

157 
156 
157 

158 
160 
161 

162 
163 
164 

164 
166 
163 

161 
161 
163 

119 
146 
153 
138 
142 
148 
136 
152 
176 

162 
165 
168 

172 
177 
192 

191 
185 
178 

180 
168 
169 

168 
172 
178 

175 
177 
176 

120 
135 
131 
131 
132 
137 
152 
167 
185 

183 
183 
183 

183 
183 
183 

187 
188 
188 

189 
189 
187 

183 
183 
183 

183 
183 
183 

122 
127 
118 
119 
122 
126 
152 
168 
175 

177 
177 
176 

175 
174 
175 

174 
175 
175 

175 
175 
175 

175 
175 
175 

173 
173 
173 

Zeit 1 j 

Brennst. 
u. Energie 

Industrielle Erzeugnisse Spezialgruppen 

Kohlen u. 
Koks zusammen 

Metall¬ 
er zeugn. 

Bau¬ 
stoffe 

Chem. 
Erzeugn. 

Textilien 
Häute 
und 

Leder 

Zellstoff 
und 

Papier 

Industr. 
Rohstoffe 

Fertige u. 
halbfert. 
ind. Erz. 

Einfuhr¬ 
waren 

1951 D 
1952 D 
1953 D 
1954 D 
1955 D 
1956 D 
1957 D 
1958 D 
1959 D 

1959 

April 
Mai 
Juni 

Juli 
August 
September 

Oktober 
November 
Dezember 

1960 

Januar 
Februar 
März 

April 
Mai 
Juni 

Juli 
August 
September 

122 
141 
141 
141 
141 
147 
162 
180 
203 

202 
202 
205 

203 
203 
203 

204 
204 
204 

204 
204 
202 

203 
203 
203 

203 
203 
204 

140 
139 
132 
128 
128 
133 
140 
146 
158 

157 
158 
157 

158 
158 
159 

160 
159 
160 

162 
162 
161 

164 
164 
163 

162 
162 
163 

128 
154 
151 
143 
152 
163 
168 
179 
197 

196 
197 
196 

196 
198 
198 

200 
199 
201 

202 
202 
201 

211 
208 
209 

209 
208 
208 

129 
146 
142 
143 
144 
146 
153 
169 
181 

181 
181 
181 

182 
182 
182 

182 
182 
181 

182 
182 
181 

182 
182 
182 

182 
182 
182 

124 . 
143 
136 
133 
131 
132 
132 
142 
151 

154 
151 
150 

149 
150 
151 

151 
152 
154 

153 
154 
154 

155 
153 
151 

152 
153 
153 

139 
109 
103 
101 

94 
95 

105 
103 
105 

103 
105 
105 

106 
106 
107 

106 
107 
109 

111 
111 
111 

111 
112 
109 

109 
109 
107 

122 
89 
93 
85 
83 
87 
92 

104 
145 

142 
162 
153 

161 
164 
163 

158 
148 
139 

144 
142 
136 

136 
135 
129 

125 
125 
126 

196 
189 
155 
150 
148 
150 
155 
165 
183 

183 
183 
183 

183 
183 
183 

183 
183 
183 

183 
183 
183 

185 
185 
186 

186 
186 
186 

150 
ho 
133 
127 
130 
135 
141 
145 
156 

155 
158 
156 

156 
157 
160 

159 
159 
160 

163 
163 
161 

162 
162 
161 

158 
158 
159 

135 
139 
131 
128 
128 
132 
139 
148 
158 

158 
158 
158 

159 
159 
159 

1 60 
160 
160 

161 
161 
161 

164 
164 
164 

164 
164 
165 

137 
116 
107 
108 
104 
104 
115 
125 
135 

135 
137 
135 

134 
135 
137 

137 
137 
138 

140 
141 
139 

140 
140 
137 

135 
134 
133 

1) Jahreszahlen: Durchschnitt aus 12 Monatsindices (ME).- 2) Einschi, stärkehaltige Nahrungsmittel. 

Index der Baukosten 

4. Vierteljahr 1953 = 100 

Zeit^ j 1954 1955 1956 1957 1958 1959 
1959 1960 

1- Vj. 2. Vj. 3. Vj. 4. Vj. 1- VJ. 2. Vj. 

Insgesamt 99 103 116 127 139 142 142 142 142 142 144 141 

1) Jahreszahlen* Durchschnitt aus 4 Vierteljahresindices (VjE). 
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PREISE USD LÖHNE 

Index der Einkaufspreise landwirtschaftlicher Betriebsmittel 

1950 = 100 (Originalbasis 1949) 

Zeltj j Insgesamt Energie 
und Treibstoffe 

Unterhaltung und 
Erneuerung der 

Gebäude 

Pflanzenschutz- 
und Düngemittel 

Maschinen und 
Geräte Verschiedenes 

1951 D 

1952 B 

1953 E 

1954 E 

1955 B 

1956 B 

1957 B 

1958 B 

1959 B 

125 

141 

135 

129 

126 

128 

132 

142 

157 

110 

112 

110 

111 

110 

110 

119 

122 

132 

132 

148 

139 

136 

138 

145 

152 

165 

176 

121 

143 

134 

129 

121 

121 

120 

129 

141 

128 

149 

148 

136 

134 

138 

143 

158 

179 

151 

161 

145 

139 

135 

137 

135 

148 

172 

1) Durchschnitt aus 4 Vierteljahresindices (VjB). 

Großhandelspreise ausgewählter Waren 

ffrs/NF* je Mengeneinheit 

Zeit^ ^ 

Weizen 
R&colte 
mfetro- 
polit. 
Grund¬ 
preis 

Weizen¬ 
mehl, 

Brot-80 i 
Ausmah¬ 
lung 

ab Mühle 

Rind¬ 
fleisch 
I. Qua- 
tät 

Schweine 
II. Kate¬ 

gorie 
Lebend¬ 
gewicht 

Schmalz 
Schweine¬ 
einhei¬ 
misch 
raffi- 
niertg^ 

Butter^ 
Molkere£- 
ab Groß- 
markt 

Roh¬ 
kaffee 

Kam 
Robusta 

Roh¬ 
kakao 

srun 
ferment. 

Pfeffer 
Saigon 
weiß 

Kopra 
Tahiti 

in Säcken 

Palmöl 
roh 

Dahomey 

100 kg 1 kg 100 kg 

1950 B 

1952 E 

1953 B 

1954 B 

1955 B 

1956 B 

1957 B 

1958 B 

1959 E 

1959 

Oktober 

1960 

Oktober 

2 510 

3 600 

3 600 

3 516 

3 400 

3 550 

3 589 

3 453 

3 681 

3 800 

40,00 

3 884 

5 627 

5 514 

5 386 

5 343 

5 328 

5 163 

5 720 

6 174 

6 395 

68,55 

203,3 

282.7 

236,0 

231,0 

257,0 

297.7 

319,0 

396,0 

394,0 

390,0 

3,94 

193.8 

20,4 

173.9 

211,0 

191.3 

186.4 

228,0 

230,8 

222,8 

220,0 

2,50 

215,4 

219,2 

174.6 

212,0 

208,8 

200,0 

178,0 

224.6 

219,6 

220,0 

2,15 

562,5 

680.4 

677.5 

577,0 

612,8 

652.3 

629,7 

680.3 

801,9 

889,0 

7,81 

335.4 

390.4 

414.6 

442.7 

331.8 

304,0 

341,1 

388.8 

357.5 

361,0 

3,58 

241.8 

285.4 

265.5 

443.1 

284.8 

209.2 

254,1 

430,0 

378,4 

358.3 

3,01 

2 473 

2 241 

2 426 

1 756 

1 124 

1 022 

1 095 

875 

849 

980 

1,25 

93,13 

78,27 

90,67 

83,19 

71,53 

69,89 

72,58 

88,95 

122,43 

132,67 

0,93 

1T 433 

8 965 

8 965 

9 016 

8 716 

8 737 

11 094 

12 530 

12 795 

12 920 

ZeitD 

Wolle 
Merino- 

heg. 
100/105 

Rohseide 
japan., 
weiß 
A A 

20-22den. 
loco 

Flachs 
breto¬ 
nisch 
Type 3 
erdge¬ 
röstet 

Sisal 

Mada$ 

Nr. 1 

Rinds- 
häute 

askar 
Arsenik¬ 
trockene 

Sohlleder 
Croupons, 
2. Wahl 

geglättet 
31/4x4 

Zement 
Port- 
land- 
250/315 
einschl. 
Papier¬ 
sack 

Straßen¬ 
teer 
halb¬ 
flüssig 
120 - 130 
Visco- 
sität 

Papier¬ 
holz 
Fichte 
und 
Tanne 

Zell¬ 
stoff 

Sulfit- 
unge¬ 
bleicht 
einhei¬ 
misch 

Kautschuk 
RSS 

Standard 

1 kg 100 kg 1 kg 1 000 kg 1 Ster (cbm) 100 kg 1 kg 

1950 B 

1952 B 

1953 B 

1954 B 

1955 B 

1956 B 

1957 B 

1958 B 

1959 B 

1959 

Oktober 

1960 

Oktober 

1 787 

1 199 

1 442 

1 329 

1 158 

1 188 

1 406 

1 138 

1 337 

1 445 

12,95 

4 356 

4 635 

4 248 

3 968 

3 752 

4 167 

4 263 

4 808 

4 933 

56,59 

15 920 

22 329 

17 042 

21 267 

21 300 

20 308 

21 200 

20 400 

22 700 

23 700 

269,00 

132,0 

149.5 

91.3 

83.4 

80,0 

86,2 

79,8 

80,3 

123.6 

124,5 

1,46 

345,0a) 

234.4 

203.4 

189.5 

145,1 

123.6 

123.5 

127,9 

282.5 

330,0 

2,60 

634,0 

607.5 

569.6 

651,0 

640,0 

679,0 

689,0 

775,0 

986,0 

1 113,0 

8,88 

8 692 

9 325 

10 041 

10 076 

13 123. 

16 691 

16 531 

14 465 

14 465 

14 465 

14 859 

16 360 

18 338 

18 338 

182,50 

1 464 

3 950 

3 800 

3 796 

4 452. 

4 822 

4 891 

4 940 

5 000 

4 941 

51,79 

3 459 

7 178 

7 100 

6 933 

6 255 

6 215 

6 215 

6 215 

6 638 

6 650 

304,0 

266,7 

187,4 

192,0 

373,0 

323,3 

324,0 

333,0 

480,0 

543,0 

4,25 

* Ab 1. 1. i960 Nouveaux Francsj 100 ffrs = 1 NF. 

1) Jahreszahlen* Durchschnitt aus 12 Monatszahlen.- 2) Bis Mai 1950*importiertes Schmalz, 
a) Jahresende. 
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PREISE UND LÖHNE 

noch* Großhandelspreise ausgewählter Taren 

ffrs/NF*je Mengeneinheit 

Zeit^ 

Stein¬ 
kohle 
Fett- 

Förder- 
33-35 mm 
ab nordfr 

Hütten¬ 
koks 

90 mm 
grob 

anz. Zeche 

Eisenerz 
32 $ Pe 
kalk¬ 
haltig 

ab Grube 
La 

Mouridre 

Roheisen 
Gießerei- 

III 
1,4-2$ P 
Fraoht- 
lage 

Longwy 

Halbzeug 
Blooms 
150 mm 

Thomas 

Stabstahl 
Handeis- 
20-30 mm 

güte, Frac 
Thionville 

Grob¬ 
bleche 
10-25 mm 

htlage 

Kupfer 
Elektro- 

lyt- 
Draht- 
barren 
unver¬ 
steuert 

Blei 
Weich- 
99,9 ^ Pb 
unver¬ 
steuert 

Soda 
98 $ 

Na2C03 
in 10 t- 
Ladung 

Kali¬ 
dünger 

Sylvinit, 
60 i K2O 
unge¬ 
reinigt 

1 000 kg 1 kg 100 kg 

1950 B 
1952 B 
1953 B 
1954 D 
1955 B 
1956 B 
1957 B 
1958 B 
1959 D 

Okt.1959 

0kt.1960 

3 530 
4 775 
4 732 
4 715 
4 600 
4 667 
5 024 
5 450 
6 093 

6 100 

61,00 

4 800 
6 623 
6 570 
6 530 
6 480 
6 810 
7 528 
8 300 
9 388 

9 400 

97,00 

597 
854 
854 
880 

1 155 
1 350 
1 515 
1 622 
1 730 

1 730 

17,30 

13 240 
18 562 
18 863 
18 946 
19 275 
20 300 
23 066 
26 500 
28 581 

28 700 

287,00 

15 020 
22 870 
23 689 
22 981 
22 870 
23 742 
25 457 
27 970 
30 985 

31 240 

341,80 

20 730 
30 070 
31 010 
30 270 
30 150 
31 040 
33 130 
36 410 
40 340 

40 670 

440,90 

25 130 
35 860 
36 316 
35 573 
35 480 
36 614 
39 121 
42 990 
47 628 

48 020 

507,10 

177,87 
282,50 
258,31 
245,52 
329,90 
331,08 
244,46 
249,49 
330,06 

330,65 

3,12 

102,76 
136,79 
104,13 
109,33 
116,78 
123,12 
121,09 
114,92 
103,50 

102,39 

1,00 

957 
1 391 
1 375 
1 375 
1 375 
1 375 
1 434 
1 597 
1 773 

1 788 

19,38 

872 
1 362 
1 503 
1 589 
1 720 
1 661 
1 626 
1 827 
1 935 

1 958 

20,03 

Fußnoten siehe vorhergehende Seite. 

Einzelhandelspreise ausgewählter Waren in Paris 

ffrs/NF* je Mengeneinheit 

Zeit,) 

Brot 
Pain 

baguette 

Weizen¬ 
mehl 

1. Quali¬ 
tät 

Reis 
mittlere 
Qualität 

Bohnen 
weiß 
ge¬ 

trocknet 

Linsen Karotten Zwiebeln Kar¬ 
toffeln 

Orangen Äpfel Bananen 

300 g 1 kg 

1950 B 
1952 B 
1953 B 
1954 D 
1955 B 
1956 B 
1957 B 
1958 B 
1959 B 

Okt,1959 

Okt.1960 

28,6 
28,0 
32,0 
34,4 

35,0 

0,38 

69,3 
106.4 
104,7 
104,6 
102.5 
96.2 
95,0 
98.2 
102.6 

105,5 

1,14 

151,0 
198,4 
202,0 
169,9 
169.6 
157.2 
153.3 
157.2 
174.7 

178.2 

1,80 

126,5 
165.9 
190.9 
166,4 
163,3 
146.2 
163,1 
181,0 
247.3 

258,0 

2,13 

124.9 
184.4 
221,0 
208.4 
156.5 
135,7 
178,0 
274.9 
385,2 

401,0 

3,16 

43,9 
65.3 
53.4 
59,1 
71.4 
65.4 
74.7 
80.4 
84.7 

90,3 

0,41 

52.5 
73.5 
77,1 
52,0 
72,9 
89.5 
77,3 
95,0 
79.6 

70,5 

0,68 

26,8 
23.1 
25.4 
23.8 
17.5 
25,7 
24.1 
33.9 
34.6 

32,5 

0,24 

115,0 
129.6 
127,9 
128,8 
123.1 
156.7 
140.7 
167.2 
154,5 

162.2 

1,48 

88,2 
113.6 
103.7 
120,9 
117,4 
138.3 
179.3 
220,2 
187,1 

200,0 

1,34 

121,0 
136,5 
144.4 
151,3 
148,8 
179.7 
184.5 
185.8 
181,8 

229,0 

2,04 

Zeit ^ j 

PIeisoh 

Speck 
fett 

Schinken 
"de Paris" 

Schell¬ 
fisch 

Schweine¬ 
schmalz 
inländ. 

Butter 
frisch 
lose2^ 

Marga¬ 
rine 

Speiseöl 
Oliven- 

Würfel- 
zueker 

Rind- 
Seiten¬ 
teil 

Schweine¬ 
rücken Kalb- 

Brust 

mit Knochen 

1 kg 1 Liter 1 kg 

1950 B 
1952 B 
1953 B 
1954 B 
1955 B 
1956 B 
1957 B 
1958 B 
1959 B 

Okt.1959 

Okt.1960 

207.8 
283.9 
251,0 
256,8 
265.3 
281.9 
289,0 
360.3 
371,8 

360,0 

4,00 

349.4 
518,6 
491,0 
527.8 
533.8 
484.4 
494,0 
586,3 
572,2 

593,0 

6,25 

274,1 
438,6 
388,0 
366,8 
365.5 
385.6 
396,0 
591,3 
596.6 

588,0 

6,20 

239,8 
348.6 
286.7 
287.7 
306,1 
329,0 
290,0 
310,4 
279.8 

273,0 

2.55 

785,6 
943,3 
916,8 
944,2 
982,8 
988,0 

1 036,0 
1 291,4 
1 269,0 

1 261,0 

13,32 

164.3 
212.4 
183.5 
191.2 
204.2 
195,1 
200,0 
202.5 
202,5 

206,0 

2,09 

296,8 
359.1 
260,0 
273.4 
308.2 
296,6 
268,0 
277,8 
285.5 

284,0 

2,66 

643,0 
771,1 
762,0 
706.7 
719,9 
732,4 
740,0 
787.8 
870,7 

905,0 

8,73 

277.6 
334.7 
321,4 
308,3 
315.8 
305.9 
274,0 
291,6 
325,8 

331,0 

3,10 

314,0 
392,3 
391,0 
369.7 
386.8 
482,2 
444,0 
414.8 
424.8 

451,0 

4,77 

104,6 
125,8 
120.4 
115.4 
112,2 
100,6 
100,3 
108,1 
116,1 

117,1 

1,20 

Zeit1j 

Käse 
Camem¬ 
bert 
45 $ 

Milch 
lose 

fri 

Eier 

ich 

Koch¬ 
schoko¬ 
lade 

Kaffee 
geröstet Bier 

Tafel¬ 
rotwein 

10° 
Benzin 

Stein¬ 
kohle 
halbfett 

Stadt¬ 
gas 

Elektr. 
Strom 
Tarif 1 

1 St. 1 Liter 12 st. 1 kg 1 Liter 100 kg 1 cbm 1 kWh 

1950 B 
1952 B 
1953 B 
1954 B 
1955 B 
1956 B 
1957 B 
1958 B 
1959 B 

Okt.1959 

Okt.1960 

97,3 
119.2 
119,8 
112.5 
118.5 
118.6 
117,7 
130.6 
144.3 

163.7 

1,48 

36.8 
42.9 
41.6 
43,5 
43.2 
49.3 
47.7 
52.3 
59.3 

63,0 

0,66 

228,2 
276.2 
283.2 
276,0 
284,0 
256,8 
280,8 
298.3 
273,6 

310,8 

3,26 

371,6 
539.8 
533,0 
569.1 
668.8 
441,5 
380,0 
483.1 
604,3 

624,0 

5,85 

669,2 
933,1 
932,5 

1 011,5 
987.7 
938.8 
978,0 

1 034,8 
1 016,3 

1 016,0 

10,20 

29,6 
43,0 
44,1 
44,1 
44.1 
44.2 
44.3 
53,0 
55,9 

56,2 

0,56 

71.4 
72,9 
71,6 
71,7 
71,3 
73.5 
82,0 
108,8 
121,4 

121,0 

1,23 

46,8 
59,6 
61.4 
64,1 
64.1 
65.4 
83.1 
93.4 
98,3 

99,0 

0,98 

1 003 
1 501 
1 534 
1 548 

-L 
1 613a 
1 752 
2 046 
2 291 

2 296 

22,78 

16.4 
31,1 
31,1 
31.1 
30.4 
25,6 
25,6 
31.2 
35.5 

35.6 

0,356 

19.1 
26.2 
26,4 
26,4 
26,1 
25,8 
25,8 
29,0 
33,0 

33,1 

0,331 

*Ab 1. 1. i960 Nouveaux Francs; 100 ffrs * 1 NP. 

1) Jahreszahlen! Durchschnitt aus 12 Monatszahlen» Monatszahlen! Durchschnitt aus Wochenzahlen.- 2) Bis einschl. 1952 ver¬ 
packt. 
a) Ah 1. 1. 1956 Lieferung frei Haus in Säcken bei Abnahme von 500 kg. 
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PREISE UND LÖHNE 

Tariflohnsätze 

Vorbemerkung: Die ausgewiesenen Zahlen beruhen auf Erhebungen tarifyertraglioher Stundenlohnsätze durch das Ministäre du 
Travail nach dem Stand zu Beginn eines jeden Kalendervierteljahres. Die Tariflohnstatistik erstreokt sioh auf das ganze 
Land und erfaßt naoh der Systematik der ISIC etwa 30 000 Betriebe mit 10 und mehr Beschäftigten in einzelnen Zweigen der 
verarbeitenden Industrie, im Baugewerbe (einsohl, öffentliche Arbeiten), im Handel, in der Verkehrswirtsohaft (ohne Staats¬ 
eisenbahnen und öffentliche Pariser Verkehrsbetriebe) sowie bei den Dienstleistungen. 

Die naohgewiesenen Lohnsätze gelten für männliche und weibliche Arbeiter im Alter von 18 und mehr Jahren. Sie stellen ge¬ 
wogene Durchsohnitte tarifvertraglicher Lohnsätze im Zeitlohn dar; einbegriffen sind tarifliche Teuerungszulagen sowie be¬ 
triebliche Produktionsprämien. Andere Zulagen oder Zusohläge sind nioht enthalten. Den Lohnsätzen liegt die gesetzliche 
Woehenarbeitszeit von 40 Stunden zugrunde. 

Der Index wird auf Grund der Tariflohnsätze als gewogenes Mittel bereohnet. Als Gewichte dienen die Zahlen der naoh den 
einzelnen Tarifverträgen bezahlten Arbeiter unter Berücksichtigung von Gesohleoht und Arbeitergruppe. 

Durchschnittliche Tarif-Stundenlohnsätze nach Arbeitergruppen * 

ffrs/NF 

Zeit 
1) 

Hoch- 
qualifizierte 
Pacharbeiter 

Facharbeiter 
Angelernte 
(Spezial-) 
Arbeiter 

Hilfsarbeiter für 
schwierigere I einfache 

Tätigkeiten 

männlich 

1950 
1952 
1953 
1954 
1955 
1956 
1957 
1958 
1959 
1960 

116,0 
186,1 
197,7 
207,6 
218.5 
240,0 
257.5 
290,1 
313,9 

3,33 

96,7 
152,8 
160,2 
169.4 
177.7 
194.5 
215,2 
242.6 
262.8 

2,79 

84,8 
133,8 
139.7 
146,6 
153.8 
168,3 
184,2 
207,0 
223.8 

2,39 

76,3 
122,0 
126,0 
131,7 
140,0 
152.4 
166,3 
187,2 
202.5 

2,16 

113.2 
117.7 
122.8 
131.7 
142,4 
155.2 
174,1 
188.8 
2,02 

weiblioh 

1950 
1952 
1953 
1954 
1955 
1956 
1957 
1958 
1959 
1960 

99,2 
157.4 
164,0 
170.4 
182,2 
199,3 
211,7 
241.5 

86,4 
134.1 
140.2 
146,9 
156,6 
168,6 
185,0 
206,4 
225.3 

2,41 

78,1 
121.7 
125.8 
131.2 
138.8 
151.5 
160.6 
179.3 
193,8 
2,08 

71,1 
112,6 
115.5 
121.4 
130.6 
141.8 
149,0 
164.9 
178.4 

1,92 

66,5 
105.9 
109,0 
113.9 
125.1 
135,0 
141.2 
156.3 
169.4 

1,82 

Nur Zone Paris; in der Provinz unterliegen diese Löhne verschieden gestaffelten Abschlägen 
(vergl. Tabelle "Gesetzliche Mindeststundenlöhne"). Ab 1 . 1 , 1960 Nouveaux Francs; 100 ffrs « 
1 NF. 

1) JA. 

Index der durchschnittlichen Tarif-Stundenlohnsätze nach Wirtschaftszweigen 

1950 = 100 (Originalbasis 1. Januar 1956) 

Z eit^\ 

Verarbeitende Industrie 

Bau¬ 
gewerbe 

5) 

Handel 
6) 

Verkehrs- 
wirt- 
sohaft^j 

DienBt- 
leistun- 

geng) 
Nahrungs¬ 
mittel- 

Textil- 

indu 

Beklei- 
dungs- 
strie 

Holz- 

2) 
Druck¬ 
gewerbe 

Chemieohe 
Industrie 

3) 

Eisen- 
und 
Metall¬ 
erzeu¬ 
gung u. 
-bear- 
beitung 

Eisen- u. 
Metall¬ 
waren¬ 
industrie 

4) 

1950 D 
1952 D 
1953 D 
1954 D 
1955 D 
1956 D 
1957 D 
1958 D 
1959 D 

1960 

1. J anuar 
1. April 
1 . Juli 
1. Oktober 

100 
149.6 
153.6 
165.7 
178.5 
192,2 
207.1 
232.6 
248.2 

256.2 
259,3 
262,2 

100 
148,8 
151.1 
160,3 
172.2 
184.3 
196.7 
217.8 
229.8 

236.9 
242.4 
245,0 

100 
146.9 
149.9 
163,7 
176.6 
187.6 
201,0 
224.6 
239,1 

248.3 
251.4 
253.7 

100 
151,2 
155.5 
168,1 
182.3 
198.6 
214.3 
239.8 
254.1 

260.8 
264.1 
267.2 

100 
145.1 
147.7 
157,3 
165,6 
177.8 
194.1 
229.1 
250.2 

258,1 
266,6 
269.3 

100 
149,8 
154,1 
164.7 
179.7 
193.8 
208,6 
235.4 
250.8 

262.4 
267.8 
276.9 

100 
150.7 
151.3 
161.3 
176.4 
193.2 
209.7 
232.8 
249,0 

260.4 
262.3 
269.9 

100 
147.8 
152,7 
161,2 
173.1 
189,3 
205.6 
228,5 
242,0 

249.9 
254.2 
259.7 

100 
152.1 
157,0 
164.2 
175.4 
193,1 
210.5 
235,8 
250.5 

256.5 
259.3 
264.4 

100 
148,6 
152,0 
162,9 
175.8 
190.9 
207,0 
232.8 
248.9 

257,4 
261,2 
266,0 

100 
149.1 
152,9 
163.3 
173,5 
188.4 
204.1 
230,7 
249.4 

257.5 
259,3 
265.1 

100 
147.4 
150,8 
163.5 
175.6 
185,2 
196.5 
220.5 
237,1 

241.6 
246,5 
248.7 

1) Jahreszahlen: Durohschnitt aus 4 Viertel jahreeindioes (VjA).- 2) Einsohl. Möbelindustrie.- 3) Einsohl. Gummi Verarbei¬ 
tung.- 4) Einsohl. Maschinenbau und elektrotechnische Industrie.- 5) Einsohl. öffentliche Arbeiten.- 6) Handel mit nioht- 
landwirtschaftlichen Erzeugnissen.- 7) Ohne Staatseisenbahnen und öffentliche Pariser Verkehrsbetriebe.- 8) Wäschereien, 
Färbereien, chemisohe Reinigungsbetriebe, Friseure u. dgl. 
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PREISE UND LÖHNE 

Bruttostundenverdienste 

Vorbemerkung: Die ausgewiesenen Zahlen beruhen auf Erhebungen des Ministöre du Travail für die jeweils letzte Lohnabrech- 
nungsperiode im September. Die Erhebung erstreckt sich auf das ganze Land und erfaßt nach der Systematik der ISIC alle Be¬ 
triebe mit 50 und mehr sowie eine repräsentative Auswahl von Betrieben mit 10 bis 49 Beschäftigten in einzelnen Zweigen 
der verarbeitenden Industrie, im Baugewerbe (einschl. öffentliche Arbeiten), im Handel, in der Verkehrswirtschaft (ohne 
Staatseisenbahnen und öffentliche Pariser Verkehrsbetriebe) sowie bei den Dienstleistungen. 

Die nachgewiesenen Verdienste gelten für männliche und weibliche Arbeiter, ab 1958 ohne Lehrlinge. Sie schließen Überstun¬ 
den- und sonstige Zuschläge ein, nicht aber Gratifikationen, Krankengeld u.a. 

Die Durchschnitte werden als Quotienten aus Verdienstsumme und Stunden berechnet; Durchschnitte für zusammengefaßte Indu¬ 
striezweige werden unter Berücksichtigung der Zahl der in den einzelnen Zweigen insgesamt beschäftigten Arbeiter errech¬ 
net. 

Durchschnittliche Bruttostundenverdienste nach Wirtschaftszweigen 

ffrs 

Zeit 
Gesamt¬ 

durchschnitt 
1) 

Steinkohlenbergbau) Verarbeitende Industrie 

Alle 
Arbeiter 

Untertage¬ 
arbeiter 

Nahrungs¬ 
mittel- 

Textil- Bekleidungs¬ 

industrie 

Holz-3) Papier- 

1950 Nov. 

1951 Dez. 

1952 Sept. 

1953 Sept. 

1954 Sept. 

1955 Sept. 

1956 Sept. 

1957 Sept. 

1958 Sept. 

1959 Sept. 

98 

132 

138 

141 

151 

163 

184 

202 

225 

239 

179 

183 

200 

217 

245 

274 

289 

200 

203 

221 

238 

269 

300 

315 

94 

126 

126 

130 

138 

156 

168 

183 ' 

207 

218 

89 

120 

122 

125 

133 

145 

157 

171 

187 

199 

82 

106 

109 

112 

120 

128 

146 

164 

181 

194 

85 

115 

119 

126 

134 

145 

164 

183 

206 

214 

94 

127 

122 

137 

141 

155 

179 

194 

220 

236 

Zeit 

noch: Verarbeitende Industrie 

Baugewerbeg ^ 
Verkehrs¬ 

wirts chaftgj 
Druck- und 
Verviel¬ 
fältigungs¬ 
gewerbe * 

Leder¬ 
industrie 

Chemische 
Indus trie^ 

Verarbeitung 
v. Steinen 
u. Erden^ 

Eisen¬ 
schaffende 
Indus trie^ 

Maschinenbau 
7) 

1950 Hov. 

1951 Dez. 

1952 Sept. 

1953 Sept. 

1954 Sept. 

1955 Sept. 

1956 Sept. 

1957 Sept. 

1958 Sept. 

1959 Sept. 

125 

160 

179 

183 

193 

198 

237 

262 

317 

359 

86 

112 

116 

118 

128 

139 

156 

172 

196 

206 

104 

151 

152 

158 

167 

188 

208 

226 

250 

265 

98 

134 

133 

137 

151 

170 

185 

202 

229 

241 

102 

■142 

153 

149 

158 

179 

202 

217 

245 

254 

109 

147 

156 

160 

171 

186 

208 

228 

251 

265 

94 

127 

139 

142 

149 

160 

181 

201 

225 

237 

99 

135 

143 

148 

160 

163 

191 

210 

237 

257 

1) Durchschnitt aus verarbeitender Industrie, Baugewerbe, Handel, Verkehrswirtschaft und Dienstleistungen.- 2) Bis 1958 
einschl., Durchschnitt aus 4 Vierteljahresergebnissen, 1959 =* 5. Vj.- 3) Einschl. Möbelindustrie.- 4) Einschl. Gummiverar¬ 
beitung.- 5) 1950 bis 1955* Glasindustrie; ab 1956: einschl. keramischer Industrie und Baumaterialherstellung.- 6) Einschl. 
anderer Metallerzeugung.- 7) Einschl. Eisen- und Metallwarenindustrie, Elektrotechnik und Fahrzeugbau.- 8) Einschl# öf¬ 
fentlicher Arbeiten.- 9) Ohne Staatseisenbahnen und öffentliche Pariser Verkehrsbetriebe. 

Gesetzliche Mindesstundenlöhne in der verarbeitenden Industrie und im Handel 

ffrs/NP* 

Vorbemerkung: Die ausgewiesenen Zahlen stellen gesetzliche Mindeststundenlöhne (Salaire minimum interprofessionnel garanti 
- JXi.G.) der Arbeiter einschl. außergesetzlich festgelegter Stundenlohn-Zuschläge (Prime horaire non hiörarchisee) in 
der verarbeitenden Industrie und im Handel dar. Die gegenwärtige Lohnzoneneinteilung geht aus folgender auszugsweisen 
Übersicht hervor: 

Abschläge 
in vH gegenüber Zone 

0 

0,44 

2,22 

3,11 

3.56 

4,44 

5,33 

5,78 

6,67 

7.56 

8,00 

Orte, wie z.B. 

Paris, La Seyne-sur-Mer, Marseille 

Saint-Nazaire, Nizza, C6te d'Azur 

Straßbürg, Lyon, Montpellier, Lille 

Amiens 

Bordeaux, Toulouse, Clermont-Ferrand 

Orleans, Reims, Limoges, Dijon 

Poitiers, Albi, Bourges, Evian 

Vierzon, Chäteau-Thierry 

Cavaillon 

Renazk (Mayenne) 

kleinere Orte in der Provinz 

Für die Landwirtschaft ist ein besonderer Mindeststundenlohn festgelegt worden. 
* Ab 1. 1. i960 Nouveaux Francs; 100 ffrs = 1 NF. 
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PREISE UND LÖHNE 

noch; Gesetzliche Mindeststundenlöhne in der verarbeitenden Industrie und im Handel 

ffrs/NF* 

Zeit 

Lohnzone -j) 

Zone 0 
Lohnabschlag gegenüber Zone 0 in vH 

0,44 2,22 3,11 3,56 4,44 5,33 5,78 6,67 7,56 8,00 

1. Sept. 19512^ 

8. Febr. 19542' 

11. Okt. 19542) 

4. April 19555) 

1. April 1956 

1. Aug. 1957 

1. Jan. 1958 

1. März 1958 

1. Juni 1958 

1. Febr. 1959 

1. Nov. 1959 

1. Okt. I960 

100,00 

115,00 

121,50 

126,00 

126,00 

133,45 

139,20 

144,80 

149,25 

156,00 

160,15 

1,64 

99,56 

114.14 

120,60 

125.15 

125.45 

132,85 

138,60 

144,20 

148,60 

155,29 

159.45 

97,78 

110,69 

116.95 

121,80 

123,20 

130,45 

136,10 

141,60 

145.95 

152,52 

156,60 

96,89 

108,96 

115,10 

120,10 

122,10 

129,25 

134,90 

140,30 

144,60 

151,11 

155,15 

96,44 

108,10 

114,20 

119,30 

121,50 

128.65 

134,25 

139.65 

143,95 

150,43 

154,45 

95,56 

106,38 

112.40 

117,60 

120.40 

127,50 

133,05 

138.40 

142,65 

149,07 

153,05 

94,67 

104.65 

110,55 

115,90 

119.30 

126.30 

131,80 

137,10 

141.30 

147.66 

151,60 

94,22 

103,79 

109.65 

115,10 

118.70 

125.70 

131,15 

136,45 

140.65 

146,98 

150,90 

93,33 

102,06 

107,85 

113,40 

117,60 

124,50 

129,90 

133,15 

139,30 

145,57 

149,45 

92,44 

100.34 

106,00 

111.70 

116,50 

123.35 

128.70 

133,85 

138,00 

144,21 

148,05 

92,00 

99,48 

105,10 

110.90 

115.90 

122,75 

128,05 

133,25 

137,30 

143,48 

147,35 

1) Lohnabschlagszonen festgelegt durch Erlaß vom 17. März 1956.- 2) Lohnabschlagszonen mit Abschlägen von 0,75 vH bis 
13»50 vH gegenüber Zone 0, festgelegt durch Erlaß vom 13. Juni 1951.- 3) Lohnabschlagszonen mit Abschlägen von 0,67 vH bis 
12,00 vH gegenüber Zone 0, festgelegt durch Erlaß vom 2. April 1955. 

Wochenarbeitszeiten 

Vorbemerkung; Die ausgewiesenen Zahlen beruhen auf Erhebungen des Ministers du Travail für die jeweils letzte volle Ar- 
beitswoche vor Quartalsbeginn. Die Erhebung erstreckt sich auf das ganze Land und erfaßt nach der Systematik der ISIC alle 
Betriebe mit 50 und mehr sowie eine repräsentative Auswahl von Betrieben mit 10 bis 49 Beschäftigten im Bergbau, der ver¬ 
arbeitenden Industrie, dem Baugewerbe, der Energiewirtschaft, dem Handel, der Verkehrswirtschaft und Dienstleistungen. 

Die nachgewiesenen Arbeitszeiten gelten für männliche und weibliche Arbeiter und Angestellte. Sie stellen die geleisteten 
Woohenarbeitsstunden der Betriebe als kollektive Arbeitseinheiten dar. 

Durchschnittliche Wochenarbeitszeiten nach Wirtschaftszweigen 

Stunden 

Zeit,) 
Gesamt- 

durchs chnittgj 
Bergbau^^ 

Verarbeitende Industrie 

insgesamt^ Textil¬ 
industrie 

Chemisohe 
Industrie5) 

1950 B 

1951 0 

1952 B 

1953 B 

1954 B 

1955 B 

1956 B 

1957 B 

1958 B 

1959 B 

44,9 

45,2 

44,9 

44,8 

47,2 

47,4 

47,4 

47,4 

47,4 

44,9 

45,2 

44,7 

44,6 

42,9 

42.9 

40.9 

41,8 

44,6 

44,9 

44,6 

44,6 

45,2 

45.4 

45,7 

46,0 

45,6 

45.5 

45,2 

45,4 

45,4 

45,7 

45,1 

44,9 

42,4 

41.7 

43,0 

43.8 

42,1 

42,0 

44,9 

44,9 

45.2 

45,4 

45.3 

45,1 

Z eit^j 

noch; Verarbeitende Industrie 

Baugewerbe8 ^ 

Energie¬ 
wirtschaft 
u. Wasser¬ 
versorgung 

Verkehrs¬ 
wirts ohaftgj Eisen¬ 

schaffende 
Industrie 

Mas ohinenbau^^ 

1950 D 

1951 B 

1952 B 

1953 B 

1954 B 

1955 B 

1956 B 

1957 B 

1958 B 

1959 B 

48.1 

48.2 

48,2 

47,4 

45,8 

46.5 

46,1 

45.5 

46,7 

46,9 

46,9 

46,9 

48,0 

48,0 

46,9 

47,1 

46.8 

46.9 

47,0 

48,4 

48,8 

48,7 

48,0 

47,6 

46.3 

46,7 

47,1 

47.3 

46,9 

• 46,4 

47.8 

48,1 

48,6 

48.8 

48,7 

48,4 

48,0 

48,0 

48,0 

48,0 

48,0 

48,0 

46,9 

47,0 

47,3 

47.5 

47.6 

47.7 

1) Durchschnitt aus 4 Vierteljahreszahlen, VjA.- 2) Durchschnitte aus Bergbau, verarbeiten¬ 
de Industrie, Baugewerbe, Energiewirtschaft, Handel und VerkehrsWirtschaft.- 3) Kohlen-, 
Erz- und sonstiger Bergbau.- 4) Durchschnitte aus den nachfolgend aufgeführten und einigen 
anderen Zweigen der verarbeitenden Industrie; bis 1955 einschl. Baugewerbe.- 5) ‘Einsohl. 
Gummiverarbeitung.- 6) Einschl. anderer Metallerzeugung.- 7) Einschl. Eisen- und Metall¬ 
warenindustrie, Elektrotechnik und Fahrzeugbau.- 8) Einschl. öffentliohe Arbeiten.- 9) Ohne 
Staatseisenbahnen und öffentliche Pariser Verkehrsbetriebe. 

54 



VOLKSWIRTSCHAFTLICHE GESAMTRECHNUNGEN 

Zahlungsbilanz des Franc-Gebietes 

Vorbemerkung: Die Zahlungsbilanz gibt ein zusammengefaßtes Bild der wirtschaftlichen Transaktionen zwischen In- und Aus- 
ländem. Inder Leistungsbilanz werden alle Waren- und Dienstleistungsumsätze dargestellt, die im Berichtszeitraum statt¬ 
gefunden haben. Als Saldo ergibt sich der Ausfuhr- (+) bzw. Einfuhrüberschuß (-). Unter den Übertragungen sind die Gegen¬ 
buchungen zu den Güter- und Kapitalbewegungen zu finden, die unentgeltlich erfolgt sind. Hier erscheint als Saldo der 
Überschuß der Übertragungen aus dem Ausland (+) bzw. der Übertragungen an das Ausland (-). Die Kapitalbilanz enthält die 
privaten und staatlichen kurz- und langfristigen Kapitalbewegungen. In der Regel werden diese Kapitalbewegungen in Form 
von Bestandsveränderungen der verschiedenen Arten von Ansprüchen oder Verbindlichkeiten nachgewiesen. Als Saldo der Kapi¬ 
talbilanz erhält man die Zu- (+) oder Abnahme (-) des Nettoauslandsvermögens. In der Kapitalbilanz bedeutet ein Pluszei¬ 
chen bei Bestandsveränderungen stets eine Erhöhung von Ansprüchen oder von Verbindlichkeiten und ein Minuszeichen deren 
Verminderung. 

Ansprüche sind wirtschaftliche. Rechte gegen das Vermögen fremder Volkswirtschaften. Verbindlichkeiten sind dementsprechend 
alle Anrechte auf Teile des franz. Volksvermögens, die sich in der Hand von Ausländern befinden. Zu den kurzfristigen 
Ansprüchen (Verbindlichkeiten) rechnen Bargeld, Guthaben, Wechsel und andere Forderungen bis zu einem Jahr Laufzeit. Als 
besondere Position wird ferner das Währungsgold unter den kurzfristigen Ansprüchen nachgewiesen, da es wirtschaftlich die 
Funktion eines Zahlungsmittels erfüllt. Zu den langfristigen Ansprüchen (Verbindlichkeiten) gehören die Forderungen mit 
mehr als einjähriger Laufzeit und alle Eigentumsrechte wie z.B. Aktien, GmbH-Anteile oder das Eigentum an Zweigbetrieben. 

In der Leistungsbilanz und bei den privaten Kapitalbewegungen werden zuerst die Umsätze Frankreichs und des Saarlandes mit 
dem Ausland nachgewiesen, darlach die Umsätze des übrigen Franc-Gebietes mit dem Ausland. Die Angaben für den Kapitalver¬ 
kehr des Staates und der Banken beziehen sich dann auf das gesamte Franc-Gebiet. Die Unentgeltlichen Übertragungen schlie¬ 
ßen 1956 bis 1959 auch amerikanische Dollarzahlungen an Tunesien und Marokko ein, betreffen aber sonst nur die europ. Ge¬ 
biete. Umsätze zwischen den europäischen Gebieten und dem übrigen Franc-Gebiet sind also in den Tabellen nioht enthalten. 

Die europäischen Gebiete der Franc-Zone umfassen Frankreich, Korsika, Monaco und das Saarland (bis 5. 7. 1959)- Zum übri¬ 
gen Franc-Gebiet gehören Algerien, die Sahara- und überseeischen Departements, die abhängigen und diejenigen Überseegebie- 
te, die seit Herbst 1958 autonome Republiken innerhalb der "Gemeinschaft" sind, außerdem Marokko und Tunesien. Kambodscha, 
Laos und Vietnam gehörten bis Ende 1955 ganz zum Franc-Gebiet, werden seitdem jedoch nur mit den Umsätzen einbezogen, die 
über das französische Bankensystem abgerechnet werden. 

Zahlungsbilanz* nach Währungen 

Mill. US-Dollar 

Gegenstand der Nachweisung 
US-Dollar und 
kan. Dollar 

1957 1958 

Pfund Sterling 

1957 1958 

Währungen kontinen¬ 
taler OEEC-Länder 

1957 1958 

Andere 
Währungen 

1957 1958 

Leistungsbilanz (Waren und Dienste) 

der europäischen Gebiete 
Warenverkehr -1: 

Reiseverkehr 

Transportleistungen 3) 

Versicherungen4 

c 
Kapitalerträge 

Regierungs- 

Andere Dienste 

Ausfuhr«\ 
Einfuhr^' 

Einnahmen 
Ausgaben 

Einnahmen 
Ausgaben 

Einnahmen 
Ausgaben 

Einnahmen 
Ausgaben 

Einnahmen® ^ 
Ausgaben 

Einnahmen 
Ausgaben 

444,0 
940,4 

69.9 
14.3 

20.9 
106,6 

8,2 
• 8,7 

37.1 
71 ,9 

329,1 
13.1 

85,6 
92.4 

500.2 
614.5 

91 ,6 
8,5 

24.8 
39.4 

8,8 
11.4 

31 ,3 
72.8 

296.5 
44.4 

128.2 
95.4 

592,5 
036,3 

24,1 
13.4 

64.7 
210,1 

14.8 
17.5 

81,3 
14.5 

15.5 
8,8 

67.7 
34.8 

530,7 
782,4 

26,6 
8,0 

64,7 
89.9 

16.9 
21,1 

52.4 
11,2 

28,6 
30.4 

58.5 
12.6 

1 765,1 
1 753,4 

29.4 
155,0 

58.4 
190,9 

7,7 
13,6 

83,9 
63,3 

17,8 
45,6 

146,0 
308,0 

603,3 
552.1 

33,0 
63.1 

48,0 
133.1 

8,2 
12,5 

74.3 
66.3 

25.2 
75.3 

150,7 
290,5 

524,5 
546,3 

12.3 
33.4 

14,8 
17,0 

1,1 
1,4 

14,3 
17,6 

19,1 
24.5 

43.5 
33.6 

Ausfuhr- (+) bzw. Einfuhrüberschuß (-) 

des übrigen Franc-Sebietes 
Ausfuhr- (+) bzw. Einfuhrüberschuß (-) 

- 251,8 

- 73,2 

195,0 

- 3,9 

- 474,8 

13,4 

177,2 

31,9 

- 421,5 

- 93,3 

- 250,2 

- 142,9 

Ausfuhr- (+) bzw. Einfuhrüberschuß (-) 
des Franc-Gebietes insgesamt 

Übertragungen (Gegenbuchungen zu 
unentgeltl. Güter- u. Kapitalbewegungen) 

Private Übertragungen 

Staatliche Übertragungen 7) 

325,0 

3,4 

54,3 

+ 191,1 

8,5 

66,5 

- 488,2 

0,1 

- 209,1 

0,1 

- 514,8 

2,6 

35,9 

- 393,1 

0,3 

51,0 

Überschuß der Übertragungen aus dem 
Ausland (+) bzw. an das Ausland (-) 

Kapitalbilanz (Bestandsveränderungen) 

Privates Kapital 

der europäischen Gebiete 

Langfristige Verbindlichkeiten 
Langfristige Ansprüche 

Kurzfristige Verbindlichkeiten8^ 
Kurzfristige Ansprüche 8) 

des übrigen Franc-Gebietes 

Staatliches und Banken-Kapltal 

Langfristige Verbindlichkeiten 
Langfristige Ansprüche 

Kurzfristige Verbindlichkeiten 
Kurzfristige Ansprüche 

9) 

Währungsgold 

Berichtigung der regionalen Zuordnung 

Zu- (+) oder Abnahme (-) des Netto- 
Auslandsvermögens 

Ungeklärte Beträge 

57,7 

144,8 
3,4 

37,8 

22,6 

- 78,1 

- 2,4 
- 212,0 

+ 237,2 

- 174,9 

75,0 

10,9 
45,8 

16,5 

31,1 

25.3 

8,6 
220,7 

45.4 

123,2 

0,1 

- 9,3 
+ 8,4 

+ 35,0 
- 111,6 

- 19,2 

- 37,7 

+ 31,4 
+ 29,1 

367,1 

- 0,1 

29,9 
21,3 

15.1 
8,5 

21.1 

- 23,8 

- 26,3 
+ 55,7 

+ 26,7 

- 328,3 

+ 33,3 

22,8 
2,8 

70,4 

5,5 

- 5,0 
- 1 ,4 

+ 167,0 
+ 14,6 

- 577,3 

+ 320,2 

51,3 

+ 29,6 
- 41,6 

+ 25,8 

- 33,5 

- 3,1 

+ 448,8 
- 20,3 

+ 25,9 

+ 125,7 

277,8 

10,5 

+ 232,7 

+ 33,4 

479,8 

8,3 

- 244,5 

+ 35,3 

507,4 

25,9 

- 393,3 

+ 51 ,5 

604,4 
585,1 

11.9 
21 ,8 

13.4 
23,0 

1,1 
1,2 

10.4 
17.5 

18.9 
32,7 

12,2 
94.9 

44,2 

27,8 

- 103,9 

0,8 

72,0 

15,5 

0,4 

104,7 

14,2 

0,1 

- 15,9 

0,3 
2,5 

0,6 

0,7 

11.4 
5,0 

262,7 
24.4 

2,1 
221 ,8 

14,3 

13,6 
3,8 

1.T 
16,3 

18,8 
43,5 

161 ,3 
11 ,8 

7,1 

79,4 

- 81 ,7 

- 6,2 

14,9 

104,1 

Fußnoten siehe nächste Seite. 
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Zahlungsbilanz * nach Jahren 

Mill. US-Dollar 

Gegenstand der Nachweisung 1952 1953 1954 1955 1956 1957 1958 1959 

Leistungsbilanz (Waren und Dienste) 

der europäischen Gebiete 

Warenverkehr 

Reiseverkehr 

Transportleistungen 3) 

Versicherungen 

Kapitalerträge 

Regierungs- 

Andere Dienste 

Ausfuhr^( 
Einfuhr ' 

Einnahmen 
Ausgaben 

Einnahmen 
Ausgaben 

Einnahmen 
Ausgaben 

Einnahmen 
Ausgaben 

Einnahmen 
Ausgaben 

Einnahmen 
Ausgaben 

6) 

2 024 
2 643 

134 
110 

129 
293 

20 
32 

107 
126 

264 
59 

195 
190 

155 
494 

122 
128 

109 
210 

24 
37 

115 
138 

479 
60 

192 
245 

545 
724 

182 
121 

137 
211 

26 
36 

121 
146 

582 
65 

235 
262 

150 
064 

191 
158 

135 
253 

34 
40 

159 
149 

655 
79 

322 
292 

3 279 
4 087 

153 
219 

154 
390 

31 
40 

216 
159 

532 
93 

338 
382 

3 327 
4 276 

136 
216 

159 
525 

32 
41 

217 
167 

382 
92 

343 
469 

3 239 
3 534 

163 
101 

151 
285 

35 
46 

168 
168 

369 
183 

350 
493 

Ausfuhr- ( + ) bzw. Einfuhrüberschuß (-) 

des übrigen Franc-Gebietes 

Warenverkehr 

Dienstleistungen 

Ausfuhr 
Einfuhr 

Einnahmen 
Ausgaben 

- 580 

391 
470 

92 
81 

- 115 

364 
461 

84 
90 

261 

483 
540 

67 
99 

612 

472 
521 

90 
102 

668 

409 
533 

90 
117 

-1 192 

425 
609 

98 
122 

- 336 

413 
545 

105 
152 

Ausfuhr- (+) bzw. Einfuhrüberschuß (-) 68 - 103 68 62 - 151 - 208 - 180 

Ausfuhr- (+) bzw. Einfuhrüberschuß (-) 
des Franc-Gebietes insgesamt 

Übertragungen (Gegenbuchungen zu 
unentgeltl. Güter- u. Kapitalbewegungen) 

von der US-Regierung^^1!?], 
aus dem übrigen Ausland 11' 
an das Ausland 

- 648 

310 
7 

12 

- 219 

347 
4 

15 

193 

503 
6 

10 

550 

404 
6 

13 

- 820 

100 
4 

20 

-1 400 

54 
42 
21 

- 516 

67 
72 
27 

Überschuß der Übertragungen aus dem 
Ausland ( + ) bzw. an das Ausland (-) 

Kapitalbilanz (Bestandsveränderungen) 

Privates Kapital 

Langfristige Verbindlichkeiten 
Langfristige Ansprüche 

Kurzfristige Verbindlichkeiten' 
Kurzfristige Ansprüche 8) 

8) 

Staatliches und Banken-Kapital 

Langfristige Verbindlichkeiten Zunahme 
Abnahme 

langfristige Ansprüche 

Kurzfristige Verbindlichkeiten 
Anleihen netto 
Verschuldung bei der EZÜ 
Versch. auf and. Verrechnungskonten 
Franc-Guthaben des IMF 9) 
Andere Franc-Guthaben des Auslandes 

Kurzfristige Ansprüche 
Guth. auf and. Verrechnungskonten 
Dollarbestände 
Andere kurzfristige Ansprüche 

Währungsgold 

305 

1 
75 

24 
10 

71 
109 

1 

107 
199 

57 

18 
101 
14 

65 

+ 335 

72 
55 

11 
31 

3 
102 

4 

5 

38 

85 

17 
82 
40 

499 

35 
77 

13 
108 

5 
141 

1 

100 
69 
15 
20 
28 

8 
328 
13 

16 

397 

98 
9 

22 
101 

141 
1 

155 
4 

60 
35 

40 
449 
23 

146 

85 

123 
37 

44 
114 

3 

121 
35 
68 

1 

47 
719 

3 

6 

75 

188 
14 

35 
219 

15 
125 

6 

+ 175 
21 

+ 263 
+ 42 

- 23 
- 212 
+ 42 

- 342 

112 

118 
126 

15 
19 

64 
135 

+ 44 

241 
234 
131 
14 

13 
221 
34 

0° 

Zu- (+) oder Abnahme (-) des Netto- 
Auslandsvermogen 

Ungeklärte Betrage 

350 

7 

123 

7 

731 

40 

963 

16 

764 

29 

-1 347 

+ 22 

420 

16 

807 
379 

318 
131 

180 
231 

40 
46 

185 
177 

338 
206 

508 
497 

709 

58 äT 

767 

102 

40 

62a 

1 138a>‘ 

•5i 

- 265 

+ 293 

127 

16 

+ 354 

+ 540 

760 

69 

* Die Angaben beruhen auf Unterlagen der Devisenbewirtschaftung, die Ein- und Ausgänge von Zahlungen verzeichnen. Als Ein- 
und Ausfuhren z.B. werden also im kommerziellen Außenhandel nicht die Warenbewegungen, sondern die daraus resultierenden 
Zahlungsvorgänge gezeigt. 

1) Ohne die Erlöse aus den französischen Off-shore-Lieferungen, die in den Regierungseinnahmen nachgewiesen wurden.- 
2) Ohne die militärische Hilfe der Vereinigten Staaten (unentgeltliche Lieferungen militärischer Ausrüstungsgegenstände).- 
3) Einschi. Transportversicherung.- 4) Ohne Transportversicherung.- 5) Ohne die unverteilten Gewinne von Zweigbetrieben und 
Tochtergesellschaften. Die Zinszahlungen für staatliche Ausländsanleihen betrugen in Mill. US-$t 1957 = 68 und 1958 * 76.- 
6) Hauptsächlich Einnahmen von ausländischen Militärdienststellen einschl. der Erlöse aus Off-shore-Lieferungen und Arbei¬ 
ten an der Infrastruktur.- 7) 1956 bis 1958 einschl. der Schenkungen für Tunesien 3,5, 4,2 und 11 Mill. US-$, 1957 an 
Marokko 13,0 Mill. US-$.- 8) Die Kreditgewährung im Außenhandel wird nicht sichtbar, da der Warenverkehr nicht auf Grund 
der Zollstatistik, sondern der Devisenstatistik erfaßt wird (s. Sternfußnote).- 9) 1957 und 1958 Käufe von US-Dollar mit 
franz. Francs beim Internationalen Währungsfonds, 1958 auch Käufe von Deutscher Mark (im Wert von 45 Mill. US-$). 1959 hat 
Frankreich französische Francs zurückgekauft.- 10) 1953 einschl. des Empfangs amerikanischer Mittel von der EZU (special 
recources) = 89 Mill. US-&.- 11) Einschl. der geringen privaten Übertragungen, Schenkungen der Bundesrepublik Deutschland 
an das Saarland 1957 = 36, 1958 = 51 Mill. US-$. 
a) 1959 werden die privaten Kapitalbewegungen und die unentgeltlichen Übertragungen des übrigen Franc-Gebietes mit in 
der Leistungsbilanz des übrigen Franc-Gebietes ausgewiesen,- b) Das kurzfristige Kapital ist in den langfristigen An¬ 
sprüchen und Verbindlichkeiten enthalten.- c) Nach einer neueren Veröffentlichung hat der Bestand an Währungsgold 1958 um 
169 Mill. US-S zugenommen. 
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Sozialprodukt und Volkseinkommen* 

Entwicklung dea Bruttosozialprodukts zu Marktpreisen 

Zeit 

Bruttosozialprodukt in 
jeweiligen Preisen Bruttosozialprodukt in Preisen von 1954 

1950 = 100 Zuwachsrate^ ^ 
insgesamt je Einwohner 

1950 = 100 Zuwachsraten^ ^ 1950 = 100 Zuwachsraten.| ^ 

(951 
1952 
1953 
1954 
1955 
1956 
1957 
1958 
1959 

123 
146 
152 
160 
173 
189 
211 
239 
257 

22,9 
18,4 
4.1 
5.8 
7.8 
9.2 

11 ,6 
13,6 
7.3 

105 
108 
112 
117 
124 
130 
138 
141 

5.4 
2.5 
3,4 
4.6 
6,0 
5,2 
6.1 
2.2 

105 
106 
109 
114 
119 
125 
131 
132 

4.6 
1,8 
2.7 
3.8 
5.2 
4.3 
5.1 
1.2 

1) Veränderung gegenüber dem jeweiligen Vorjahr in vH. 

Sozialprodukt 

In jeweiligen Preisen 

Mrd. f frs 

Gegenstand 1950 1952 1953 1954 1955 1956 1957 1958 1959 

Bruttosozialprodukt (zu Marktpreisen) 
- Abschreibungen 

9 850 
950 

14 340 
1 470 

14 930 
1 480 

15 790 
1 510 

17 020 
1 540 

18 590 
1 650 

20 740 
1 800 

23 570 
2 020 

25 290 

Nettosozialprodukt zu Marktpreisen 
- Indirekte Steuern 

Subventionen 

8 900 
1 510 

130 

12 870 
2 380 

210 

13 450 
2 520 

260 

14 280 
2 660 

230 

15 480 
2 820 

310 

16 940 
3 080 

370 

18 940 
3 500 

400 

21 550 
4 000 

360 

... 

Nettosozialprodukt zu Eaktorkosten 
(Volkseinkommen) 7 520 10 700 11 190 11 850 12 970 14 230 15 840 17 910 ... 

Verteilung des Volkseinkommens 

In jeweiligen Preisen 

1950 1952 1953 1954 1955 1956 1957 
Einkommensart bzw. 
Einkommensempfänger 1958 

Einkommen aus unselbständiger Arbeit 
Einkommen der privaten Haushalte aus 

Unternehmertätigkeit und Vermögen 
Einkommen aus Unternehmertätigkeit 
Mist- und Pachteinkommen 
Zinseinkommen 
Dividendeneinkommen 
Sonstige Einkommen 

Unverteilte Einkommen der Unternehmen 
mit eigener Rechtspersönlichkeit 

darin enthaltene direkte Steuern 
Einkommen dea Staates aus Unter¬ 
nehmertätigkeit und Vermögen 

Zinsen auf öffentliche Schulden 
Zinsen auf Konsumentenschulden 

Volkseinkommen (Hettosozialprodukt 
zu Paktorkosten) 

Einkommen aus unselbständiger Arbeit 
Einkommen der privaten Haushalte aus 
Unternehmertätigkeit und Vermögen 

Einkommen aus Unternehmertätigkeit 
Miet- und Pachteinkommen 
Zinseinkommen 
Dividendeneinkommen 
Sonstige Einkommen 

Unverteilte Einkommen der Unternehmen 
mit eigener Rechtspersönlichkeit 
darin enthaltene direkte Steuern 
Einkommen des Staates aus Unternehmer¬ 

tätigkeit und Vermögen 
Zinsen auf öffentliche Schulden 
Zinsen auf Konsumentenschulden 

Volkseinkommen (Hettosozialprodukt 
zu Paktorkosten) 

4 010 

3 150 

20 

410 

•- 50 

7 520 

53,3 

41,9 

0,3 

5,5 

- 0,7 

Mrd. ffrs 

6 120 6 380 

110 
560 
140 
70 

310 
30 

550 
260 

60 
140 

4 200 
3 610 

170 
60 

330 
30 

670 
310 

70 
120 

10 

10 700 11 190 

vH 

6 930 

370 
690 
200 
80 
360 
40 

630 
300 

100 
170 

10 

100 

57.2 

38,4 
33.3 
1,3 
0,-7 
2,9 
0,3 

5,1 
2,4 

0,6 
1,3 

100 

57,0 

37,5 
32,3 

1 ,5 
0,5 
2,9 
0,3 

6,0 
2,8 

0,6 
1,1 
0,1 

100 

11 850 

58,5 

36,9 
31,1 

1 ,7 
0,7 
3,0 
0,3 

5,2 
2,5 

0,8 
1,4 
0,1 

7 510 

4 760 
4 020 

230 
90 

370 
50 

780 
320 

120 
190 

10 

100 

12 970 

57,9 

36,7 
31,0 

1 ,8 
0,6 
2,9 
0,4 

6,0 
2.5 

0,9 
1.5 
0,1 

8 440 

5 080 
4 250 

230 
120 
420 
60 

820 
410 

120 
220 

10 

100 

14 230 

59,3 

35,7 
29,9 

1 ,6 
0,8 
2,9 
0,4 

5.8 
2.9 

0,8 
1 ,5 
0,1 

9 420 

500 
650 
220 
140 
430 
60 

1 120 
480 

100 
280 

20 

100 

15 840 

59,5 

34,7 
29,4 

1 ,4 
0,9 
2,7 
0,4 

7,1 
3,0 

0,6 
1 ,8 
0,1 

100 

10 690 

6 210 
5 260 

260 
160 
470 
60 

1 230 
610 

100 
300 

20 

17 910 

59.7 

34.7 
29,4 
1.5 
0,8 
2.6 
0,3 

6,9 
3,4 

0,6 
1 ,7 
0,1 

100 

*"Entstehung des Volkseinkommens" siehe Nachtrag S. 60. 
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VOLKSWIRTSCHAFTLICHE GESAMTRECHHUNGEN 

Verwendung des Sozialprodukts 

1950 1952 1953 1954 1955 1956 1957 1958 Verwendungsart 1959 

in jeweiligen Preisen 

Mrd. ffrs 

Privater Verbrauch 
Staatsverbrauch 
Investitionen 
Anlagen 
Vorratsveränderung 

Außenbeitrag 
Ausfuhr von 'Waren und Diensten 

- Einfuhr von Waren und Diensten 

Bruttosozialprodukt (zu Marktpreisen) 

Privater Verbrauch 
Staatsverbrauch 
Investitionen 
Anlagen 
Vorratsveränderung 

Außenbeitrag 
Ausfuhr von Waren und Diensten 

- Einfuhr von Waren und Diensten 

6 760 
1 340 
1 790 

40 

Bruttosozialprodukt (zu Marktpreisen) 

Privater Verbrauch 
Staatsverbrauch 
Investitionen 
Anlagen 
Vorratsveränderung 
Außenbeitrag _ 

9 850 

68,6 
13,6 
18,2 

0,4 

730 
240 
600 
380 
220 
230 
100 
330 

Bruttosozialprodukt (zu Marktpreisen) 

Privater Verbrauch 
Staatsverbrauch 
Investitionen 
Anlagen 
Vorratsveränderung 

Außenbeitrag 

100 

8 970 
2 030 
2 580 

- 70 

14 340 

67,9 
15.6 
18,1 
16.6 
1,5 

- 1,6 
14,6 
16,2 

10 180 
2 350 

490 
380 
110 
90 

100 
190 

100 

14 930 

vH 

68,2 
15.7 
16.7 
15,9 
0,7 

- 0,6 
14,1 
14.7 

10 700 
2 370 
2 700 
2 600 

100 
20 

2 310 
2 290 

100 

15 790 

67,8 
15,0 
17,1 
16.5 
0,6 
0,1 
14.6 
14,5 

11 
2 
3 
2 

460 
370 
100 
980 
120 
90 

470 
380 

100 

17 020 

67,3 
13,9 
18,2 
17.5 
0,7 
0,5 
14.5 
14,0 

12 690 
2 730 
3 560 
3 370 

190 
- 390 
2 490 
2 880 

in Preisen von 1954 

Mrd. ffre 

Bruttosozialprodukt (zu Marktpreisen) 

13 510 

66,4 
15,0 
19,1 

- 0,5 

9 880 
2 380 
2 570 
2 390 

180 
- 230 

10 330 
2 400 
2 480 
2 410 

70 
- 110 

10 700 
2 370 
2 700 
2 600 

100 
20 

14 600 15 100 15 790 

vH 

100 

11 320 
2 300 
3 060 
2 940 

120 
60 

18 590 

68.3 
14,7 
19,2 
18,1 

1 ,0 
- 2,1 
13.4 
15.5 

13 990 
040 
130 
980 
150 
420 
760 
180 

100 

20 740 

67,5 
14,7 
19,9 
19.2 
0,7 

- 2,0 
13.3 
15.3 

15 730 
290 
770 
410 
360 
220 
240 
460 

100 

23 570 

66.7 
14,0 
20,2 
18.7 
1,5 

- 0,9 
13.7 
14.7 

100 

67,7 
16.3 
17,6 
16.4 

1 ,2 
- 1 ,6 

100 

68.4 
15,9 
16.4 
16,0 
0,5 

- 0,7 

100 

67,8 
15,0 
17,1 
16,5 
0,6 
0,1 

100 

16 740 

67.6 
13.7 
18,3 
17,6 
0,7 
0,4 

12 040 
2 590 
3 360 
3 170 

190 
- 380 

100 

17 610 

68,4 
14,7 
19,1 
18,0 

1 ,1 
- 2,2 

12 680 
2 760 
3 630 
3 490 

140 
- 380 

100 

18 690 

67.8 
14.8 
19,4 
18,7 
0,7 

- 2,0 

100 

12 660 
2 740 
3 900 
3 580 

320 
- 190 

100 

19 110 

66,2 
14.3 
20.4 
18,7 
1 ,7 

- 1,0 

16 730 
3 740 
4 780 

40 

25 290 

66,2 
14.8 
18.9 

0,2 

100 

100 

Anlageinvestitionen nach Anlagearten 

1952 1953 1954 1955 1956 1957 Anlageart 1958 

Wohnhäuser 
Sonstige Sebäude 
Sonstige Bauten 
Transportmittel 
Maschinen und sonstige Anlagen 

Anlageinvestitionen insgesamt 

Wohnhäuser 
Sonstige Gebäude 
Sonstige Bauten 
Transportmittel 
Maschinen und sonstige Anlagen 

Anlageinvestitionen insgesamt 

Wohnhäuser 
Sonstige Gebäude 
Sonstige Bauten 
Transportmittel 
Masohinen und sonstige Anlagen 

Anlageinvestitionen insgesamt 

Wohnhäuser 
Sonstige Gebäude 
Sonstige Bauten 
Transportmittel 
Maschinen und sonstige Anlagen 

Anlageinvestitionen insgesamt 

in jeweiligen Preisen 

Mrd. ffrs 

520 
260 
430 
320 
850 

2 380 

21 ,8 
10,9 
18,1 
13,4 
35,7 

560 

660 

340 
820 

100 

2 380 

23.5 

27,7 

14,3 
34.5 

660 

760 

360 
820 

100 

2 600 

25.4 

29,2 

13,8 
31.5 

770 

850 

420 
940 

100 

2 980 

25,8 

28.5 

14,1 
31.5 

830 

960 

440 
140 

100 

3 370 

24,6 

28,5 

13,1 
33,8 

in Preisen von 1954 

Mrd. ffre 

530 
260 
430 
320 
850 

2 390 

22,2 
10,9 
18,0 
13,4 
35,6 

570 

650 

350 
840 

100 

2 410 

23,7 

27,0 

14,5 
34,9 

660 

760 

360 
820 

100 

2 600 

25.4 

29,2 

13,8 
31.5 

740 

840 

420 
940 

100 

2 940 

25.2 

28,6 

14.3 
32,0 

100 

760 

880 

430 
1 100 

100 

3 170 

24,0 

27,8 

13,6 
34,7 

100 

990 

1 140 

500 
1 350 

3 980 

24.9 

28,6 

12,6 
33.9 

100 

840 

950 

470 
240 

3 500 

24,0 

27,1 

13.4 
35.4 

100 

1 090 

1 240 

560 
1 520 

4 410 

24.7 

28,1 

12.7 
34,5 

100 

840 

950 

500 
290 

3 580 

23.5 

26.5 

14,0 
36,0 

100 
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Zusammensetzung des Privaten Verbrauchs 

1952 1953 • 1954 1955 1956 1957 Verwendungsart 1958 

Nahrungsmittel 
Getränke 
Tabakwaren 
Bekleidung und sonstige persönliche 

Ausstattung 
Wohnungsnutzung 
Heizung und Beleuchtung 
Möbel und Hausrat 
Haushaltsführung 
Körper- und Gesundheitspflege 
Verkehr und Nachrichtenübermittlung 
Erholung und Unterhaltung 
Sonstige Dienstleistungen 

Privater Verbrauch im Inland 
Privater Verbrauch von Inländern 

im Ausland 
Privater Verbrauch von Ausländem 

im Inland 

Privater Verbrauch (der Inländer) 

Nahrungsmittel 
Getränke 
Tabakwaren 
Bekleidung und sonstige persönliche 

Ausstattung 
Wohnungsnutzung 
Heizung und Beleuchtung 
Möbel und Hausrat 
Haushaltsführung 
Körper- und Gesundheitspflege 
Verkehr und Nachrichtenübermittlung 
Erholung und Unterhaltung 
Sonstige Dienstleistungen 

Privater Verbrauch im Inland 
Privater Verbrauch von Inländern 

im Ausland 
Privater Verbrauch von Ausländern 

im Inland 

Privater Verbrauch (der Inländer) 

Nahrungsmittel 
Getränke 
Tabakwaren 
Bekleidung und sonstige persönliche 
Ausstattung 

Wohnungsnutzung 
Heizung und Beleuchtung 
Möbel und Hausrat 
Haushaltsführung 
Körper- und Gesundheitspflege 
Verkehr und Nachrichtenübermittlung 
Erholung und Unterhaltung.. 
Sonstige Dienstleistungen ' 

Privater Verbrauch (der Inländer) 

Nahrungsmittel 
Getränke 
Tabakwaren 
Bekleidung und sonstige persönliche 

Ausstattung 
Wohnungsnut zung 
Heizung und Beleuchtung 
Möbel und Hausrat 
Haushaitsführung 
Körper- und Gesundheitspflege 
Verkehr und Nachrichtenübermittlung 
Erholung und Unterhaltung. , 
Sonstige Dienstleistungen 1 

Privater- Verbrauch (der Inländer) 

in jeweiligen Preisen 

Mrd. ffrs 

3 790 
680 
200 

1 430 
340 
360 
480 
390 
540 
680 
620 
130 

9 640 

330 

240 

9 730 

39.0 
7,0 
2,1 

14,7 
3.5 
3,7 
5,0 
4,0 
5.5 
7,0 
6,4 
1 .3 

3 970 
690 

• 210 

1 440 
370 
360 
510 
400 
600 
720 
660 
130 

10 060 

360 

240 

99,1 

3.4 

2.5 

100 

10 180 

vH 

39,0 
6,8 
2.1 

14,1 
3,6 
3.5 
5,0 
3.9 
5.9 
7,1 
6.5 
1,3 

4 120 
730 
210 

1 460 
440 
360 
540 
450 
670 
780 
700 
150 

10 610 

350 

260 

98,8 

3,5 

2,4 

100 

10 700 

38.5 
6,8 
2,0 

13.6 
4.1 
3.4 
5,0 
4.2 
6.3 
7.3 
6.5 
1.4 

4 310 
780 
220 

1 570 
500 
390 
630 
480 
730 
870 
760 
170 

11 410 

320 

270 

99,2 

3.3 

2.4 

100 

11 460 

37.6 
6,8 
1,9 

13.7 
4.4 
3.4 
5.5 
4,2 
6.4 
7.6 
6.6 
1.5 

690 
850 
240 

700 
570 
450 
740 
530 
850 
950 
830 
180 

12 580 

410 

300 

99,6 

2,8 

2,4 

in Preisen von 1954 

Mrd. ffre 

780 
720 
200 

390 
420 
350 
460 
410 
570 
710 
650 
220 

9 880 

38,3 
7.3 
2,0 

14,1 
4.3 
3.5 
4.7 
4.1 
5.8 
7.2 
6.6 
2.2 

3 990 
730 
210 

1 430 
420 
350 
490 
430 
630 
720 
680 
250 

100 

10 330 

vH 

38,6 
7.1 
2,0 

13,8 
4.1 
3.4 
4,7 
4.2 
6,1 
7,0 
6,6 
2.4 

4 120 
730 
210 

1 460 
440 
360 
540 
450 
670 
780 
700 
240 

100 

10 700 

38.5 
6,8 
2,0 

13.6 
4.1 
3.4 
5,0 
4.2 
6.3 
7.3 
6.5 
2,2 

100 

4 290 
750 
220 

1 570 
460 
390 
640 
470 
700 
870 
740 
220 

12 690 

37,0 
6.7 
1 ,9 

13,4 
4.5 
3.5 
5.8 
4,2 
6,7 
7.5 
6.5 
1,4 

4 920 
950 
280 

1 910 
650 
490 
920 
580 
990 

1 040 
950 
200 

13 880 

440 

330 

99,1 

3,2 

2,4 

100 

11 320 

37.9 
6,6 
1.9 

13.9 
4.1 
3.4 
5.7 
4.2 
6.2 
7.7 
6.5 
1 ,9 

100 

4 410 
780 
230 

13 990 

35,2 
6,8 
2,0 

13,7 
4,6 
3.5 
6.6 
4.1 
7.1 
7.4 
6,8 
1.4 

99,2 

3,1 

2.4 

1 690 
470 
430 
720 
500 
810 
930 
780 
290 

100 

12 040 

36,6 
6.5 
1.9 

14,0 
3.9 
3.6 
6,0 
4,2 
6.7 
7.7 
6,5 
2,4 

100 

4 540 
790 
240 

1 810 
500 
430 
850 
530 
890 
950 
850 
300 

100 

12 680 

35,8 
6,2 
1.9 

14,3 
3.9 
3.4 
6,7 
4,2 
7,0 
7.5 
6,7 
2,4 

100 

5 610 
170 
290 

1 960 
750 
550 
960 
640 

1 140 
1 210 
1 120 

220 

15 620 

470 

360 

15 730 

35,7 
7.4 
1 ,8 

12,5 
4,8 
3.5 
6,1 
4.1 
7.2 
7,7 
7,1 
1.4 

99,3 

3,0 

2,3 

100 

4 590 
750 
250 

1 720 
520 
440 
800 
540 
910 

1 000 
860 
280 

12 660 

36,3 
5.9 
2,0 

13,6 
4.1 
3,5 
6.3 
4.3 
7.2 
7.9 
6,8 
2.2 

100 

1) Zuzüglich dea privaten Verbrauche der Inländer im Ausland, abzüglich des privaten Verbrauchs der Ausländer im Inland. 
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NACHTRAG 

VOLKSWIRTSCHAFTLICHE GESAMTRECHNUNGEN 

Entstehung des Sozialprodukts 

Vorbemerkung: Angaben über die Entstehung des Sozialprodukts hat Frankreich in den letzten Jahren weder selbst veröffent¬ 
licht noch den UN oder der OEEC zur Veröffentlichung überlassen. Im Allgemeinen Statistischen Berioht des Statistischen 
Amtes der Europäischen Gemeinschaften vom Dezember i960 (Nr. 12) sind erstmalig wieder derartige Daten enthalten, aller¬ 
dings nur für das Jahr 1956. Sie werden nachstehend wiedergegeben, wobei darauf hingewiesen sei, daß sie mit den übrigen, 
das Sozialprodukt Frankreichs betreffenden Zahlen dieses Berichts, die anderen Quellen entnommen wurden, nicht voll ver¬ 
gleichbar sind. 

Entstehungsrechnung 1956 

(Beiträge der Wirtschaftsbereiche zum BruttoInlandsprodukt zu Faktorkosten) 

In jeweiligen Preisen 

Bruttoinlandsprodukt zu Faktorkosten 

Landwirtschaft, Forstwirtschaft, 
Fischerei 

Bergbau, Gewinnung von Steinen und 
Erden 

Verarbeitendes Gewerbe 

Baugewerbe 

Energiewirtschaft 

Verkehr und Nachrichtenübermittlung 

Handel 

Banken, Versicherungen, Immobilien 

Wohnungsvermietung 

Staat 

Sonstige Dienstleistungen 

Mrd. NF 
1) vH 

161,0 

20,2 

100 

12,6 

3.9 

54.4 

9.9 

2.9 

11,0 

17.5 

2,6 

3,4 

18,7 

16.5 

2,4 

33.8 

6,1 
1,8 

6,8 

10.9 

1,6 

2,1 
11,6 

10,3 

1) Ab 1. Januar 1960 Nouveaux Franca; 100 ffrs = 1 NF 



FRANZÖSISCHES HOHEITSGEBIET 

Fläche, Wohnbevölkerung und Bevölkerungsdichte 

Französisches Hoheitsgebiet insgesamt 

Gebiet 

Departement 

Hauptstadt 

Verwaltungs¬ 
sitz 

Fläche 

Wohnbe¬ 
völkerung 

Bevölke¬ 
rungs¬ 
dichte 

Wohnbe¬ 
völkerung 

Bevölke¬ 
rungs¬ 
dichte 

Wohnbe¬ 
völkerung 

Bevölke¬ 
rungs¬ 
dichte 

1954, 1. 1. 19582) 1. 1. 19592) 

qkm Anzahl Einwohner 
je qkm 

Anzahl Einwohner 
je qkm Anzahl Einwohner 

je qkm 

Frankreich 
Algerien 
Sahara-Departements 
Überseeische Departements 
Martinique 
Guadeloupe 
Franz.-Guayana 
Räunion ,n 

überseeische Territorien''' 
Französische Somaliküste 
Komoren . \ 
Neukaledonien^' 
Französisch Polynesien 
St. Pierre und Miquelon 

Paris 

jAlgier 

Fort-de-France 
Basse-Terre 
Cayenne 
Saint-Denis 

Dschibuti 
Dsaudsi 
Numea 
Papeete 
Saint-Pierre 

551 208 
•295 033 

2 086 710 
96 370 

1 080 
1 779 

91 000 
2 511 

46 751 
21 700 
2 160 

18 653 
3 998 

240 

42 777 174 
9 039 032 
490 694 
770 483 
239 130 
229 120 
27 863 

274 370 
363 000 
63 000 
169 000 
63 000 
63 000 
5 000 

77.6 
30.6 
0,2 
8,0 

221,4 
128,8 
0,3 

109,3 
7.8 
2.9 

78,2 
3,4 
15,8 
20,8 

44 328 064 

|l0 273 000 

856 300 
261 500 
254 300 
29 000 

311 500 

67 340y 
180 660c 
70 747 
75 OOO“ 
4 896c 

80,4 

4,3 

8,9 
242.1 
142,9 
0,3 

124.1 

i 3,ia) 
< 18,8°' 
' 20,4 

44 788 100 

877 000 
267 000 
260 000 

30 000 
320 000 

81,3 

9,1 
247,2 
146,1 
0,3 

124,4 

Französisches Hoheitsgebiet 5) 3 076 072 53 440 383 17,4 • 

1) Zählungsergebnisse; Frankreich 10. 5.} Algerien und Sahara-Departements 31. 10,; Überseeische Departements 1. 7.; Über¬ 
seeische Territorien: ohne Stichtagangabe (ob es sich um eine Zählung oder eine Schätzung handelt,ist aus den Quellen nicht 
ersichtlich).- 2) Schatzung.- 3) Ob es sich um Wohn- oder ortsanwesende Bevölkerung handelt ist aus den Quellen nicht er¬ 
sichtlich.- 4) Einschi, der Inseln Wallis (104 qkm, 6 000 Einw.) und Futuna (4 000 Einw.), die am 27. 12. 1959 den Status 
eines überseeischen Territoriums erhielten, Verwaltungssitz Matautu,- 5) Außerdem franz. Süd- und Antarktisgebiete mit 
7 557 qkm Fläche, ohne die Fläche von Adelie-Land. 
a) 1. 1. 1957.- b) Nur Eingeborene; 1 005 Nicht-Eingeborene lt. Zählungsergebnis 1956.- c) ZählungBergebnis im Dezember 
1956.- d) Zählungsergebnis am 15. 10. 1957. 

Algerien und Sahara-Departements nach Departements am 31. Oktober 1954* 

Departement.^ j 
Fläche 

Wohnbevölkerung 

Bevölkerungs¬ 
dichte 

insgesamt 

in Gemeinden 

übrige2j Nicht- 
Mohammedaner Mohammedaner 

qkm Anzahl Einwohner 
je qkm 

Algier 
Mfcdfea 
Orlöansville 
Tizi-Ouzou 
Oran 
Mostaganem 
Saida 
Tiaret 
Tlemcen 
Constantine 
Batna 
Böne 
Setif 

3 393 
50 331 
12 257 
5 806 

16 438 
11 432 
60 114 
25 997 
8 100 
19 899 
38 494 
25 367 
17 405 

1 114 362 
630 573 
631 109 
803 693 
872 314 
613 748 
191 963 
267 409 
375 531 

1 218 410 
578 165 
735 966 

1 005 789 

359 629 
10 584 
21 607 
9 603 

287 132 
50 814 
9 650 

15 016 
26 767 
84 336 
8 020 

67 491 
23 596 

720 177 
616 732 
605 810 
791 289 
567 259 
559 433 
180 734 
252 094 
345 189 

1 124 019 
567 838 
663 103 
977 865 

34 556 
3 257 
3 692 
2 801 

17 923 
3 501 
1 579 
299 

3 575 
10 055 
2 307 
5 372 
4 328 

328,5 
12.5 
51.5 
138,4 
53.1 
53.7 
3,2 
10.3 
46.4 
61.2 
15,0 
29,0 
57.8 

Algerien 

Saura 
Oasen 

295 033 

789 660 
1 297 050 

9 039 032 

156 864 
333 830 

974 245 

5 073 
4 713 

7 971 542 

150 000 
327 790 

93 245 

1 791 
1 327 

30,6 

0,2 
0,3 

Sahara-Departements 

Algerien und Sahara-Dep. 

2 086 710 

2 381 743 

490 694 

9 529 726 

9 786 

984 031 

477 790 

8 449 332 

3 118 

96 363 

-572- 

4,0 

*Zählungsergebnis. 

1) Departementseinteilung gemäß Dekret Nr. 59-1282 vom 7* 9. 1959.- 2) Kasernierte und in Anstalten untergebrachte Bevölke¬ 
rung. 

Überseeische Departements am 1. Juli 1954* 

Departement 

Fläche 

Wohnbevölkerung 

Bevölke- 
rungs- 
dichte insgesamt 

und zwar 

männlich weiblich Franzosen Ausländer in 
Gemeinden übrige1^ 

qkm Anzahl Einwohner 
je qkm 

Martinique 
Guadeloupe 
Franz.-Guayana 
Rbunion 

1 080 
1 779 

91 000 
2 511 

239 130 
229 120 
27 863 

274 370 

114 743 
111 607 ) 
11 858aJ 

'133 387 

124 387 
117 513.) 
11 450a' 

140 983 

238 510 
225 939.) 
19 859a 

269 595 

620 

3 18lal 
3 44 9a 
4 775 

236 987 
227 311b) 
25 483 ; 

272 831 

2 143 
1 809o) 
2 380°' 
1 519 

221,4 
128,8 
0,3 

109,3 

Überseeische 
Departements 96 370 770 483 371 595 394 333 753 903 12 025 762 632 • 8,0 

* Zählungsergebnis. 

1) Kasernierte und in Anstalten untergebrachte Bevölkerung. 
a) Nur Verwaltungsbezirk Cayenne und nur nichtprimitive Bevölkerung.- b) Nur nichtprimitive Bevölkerung.- c) Nur primitive 
Bevölkerung. 
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FRANZÖSISCHES HOHEITSGEBIET 
jk 

noch: Fläche, Wohnbevölkerung und Bevölkerungsdichte 

Überseeische Territorien 1951 

Gebiet 
Fläche 

Bevölkerung1) 

Bevölkerungs¬ 
dichte 

insgesamtj) 
Europäer u. Gleichgestellte^) 

Ureinwohner 
zusammen Franzosen 

qkm Anzahl, Einw. je qkm 

Französische Somaliküste 
Komoren * 
Neukaledonien4' 
Franzosis ch-Polynesien 
St. Pierre und Miquelon 

21 700 
2 160 

18 653 
3 998 

240 

61 500 
165 600 
65 300 
62 700 
4 600 

2 170 
830 

20 947 
10 051 
4 606 

1 314 
665 

20 290 
2 214 
4 545 

59 300a) 
164 800. . 
44 400 
52 600 

2,8 
76.7 
3,5 
15.7 
19,2 

Überseeische Territorien 46 751 359 700 38 604 29 028 321 100 7,7 

*Zählungsergebnisse; Komoren: Schätzung. 

1) Ob es sich um Wohn- oder ortsanwesende Bevölkerung handelt ist aus der Quelle nicht ersichtlich.- 2) Gerundete Zahlen.- 
j) Assimil^s.- 4) Einschi, der Inseln Wallis (1(H qkm, 6 000 Einw.) und Futuna (4 000 Einw.), die am 27. 12. 1959 den 
Status eines überseeischen Territoriums erhielten, Verwaltungssitz Matautu. 
a) 1952, Schätzung.- b) Schätzung. 

Wohnbevölkerung ausgewählter Städte und Gemeinden* 

Algerien 

Stadt 

Wohnbevölkerung 

insgesamt 
in Gemeinden 

übrige1) 
zusammen Naturalisierte 

Franzosen Ausländer 
Mohammed. 
Franzosen 

Anzahl 

Ballungsgebiet Algier 
Algier-Stadt 

Ballungsgebiet Oran 
Oran-Stadt 
Constantine 
Bö ne 
Sidi-bel-Abbes 
Tlemcen 
Philippeville 
Blida 
Mostaganem 
Tizi-Ouzou 
Sötif 
Biskra 

587 570 
361 285 
322 145 
299 008 
148 725 
114 068 
80 632 
73 445 
70 406 
67 913 
60 186 
55 497 
53 057 
52 511 

570 086 
355 040 
312 905- 
291 812 
143 334 
112 010 
75 587 
70 946 
67 685 
61 808 
58 784 
54 824 
50 949 
52 511 

264 345 
185 208 
164 119 
156 527 
40 312 
45 339 
29 281 
11 668 
28 170 
14 960 
18 595 

1 792 
7 767 
1 669 

12 276 
7 682 

17 440 
16 630 

363 
775 

2 589 
181 
156 
227 
604 

61 
133 
58 

293 465 
162 150 
131 346 
118 655 
102 659 
65 896 
43 717 
59 097 
39 359 
46 621 
39 585 
52 971 
43 049 
50 784 

17 484 
6 245 
9 240 
7 196 
5 391 
2 058 
5 045 
2 499 
2 721 
6 105 
1 402 

673 
2 108 

* Zählungsergebnis am 31. 10. 1954. 

1) Kasernierte und in Anstalten untergebrachte Bevölkerung. 

Überseeische Departements* 

Gemeinde 

Wohnbevölkerung 

insgesamt 

und zwar 

Franzosen Ausländer 
in Gemeinden 

übrige1) 
zusammen | Franzosen | Ausländer 

Anzahl 

Fort-de-France 
Sainte-Marie 
Lamentin 
Robert 
Francois 
Riviöre-Pilote 

Pointe-ä-Pitre 
Les Abymes 
Capesterre-de-Guadeloupe 
Le Mo ule 
Basse-Terre 
Morne-4-1’Eau 

Cayenne 

Saint-Denis 
Saint-Paul 
Saint-Pierre 
Saint-Louis 
Le Tampon 
Saint-Andre 
Saint-Joseph 
Saint-Leu 
Saint-Benoit 
Le Port 
Sainte-Marie 

60 648 
14 794 
14 715 
11 335 
10 639 
10 146 

26 160 
18 425 
13 339 
12 002 
11 837 
11 099 

13 346 | 

41 863 
28 681 
27 573 
25 220 
19 021 
15 293 
15 082 
13 860 
12 043 
10 689 
10 266 

60 244 
14 788 
14 685 
11 329 
10 632 
10 134 

25 727 
18 373 
13 003 
11 976 
11 665 
11 091 

Martinique 

404 
6 

28 
4 
7 

12 

Guadeloupe 

433 
52 

336 
26 

172 
8 

Franz. -Guayana' 

11 480 | 1 866 

R&union 

2) 

40 446 
28 152 
27 047 
24 754 
18 747 
15 090 
14 924 
13 713 
11 901 
10 457 
10 084 

1 417 
529 
526 
466 
274 
203 
158 
147 
142 
232 
182 

58 763 
14 794 
14 713 
11 333 
10 639 
10 146 

25 869 
18 425 
13 339 
12 002 
11 430 
11 099 

12 934 

41 163 
28 370 
27 502 
25 098 
18 717 
15 293 
15 082 
13 860 
12 043 
10 689 
10 266 

58 359 
14 788 
14 685 
11 329 
10 632 
10 134 

25 446 
18 373 
13 003 
11 976 
11 273 
11 091 

11 117 

39 750 
27 841 
26 976 
24 632 
18 <143 
15 090 
14 924 
13 713 
11 901 
10 457 
10 084 

404 
6 

28 
4 
7 

12 

423 
52 

336 
26 

157 
8 

1 817 

1 413 
529 
526 
466 
274 
203 
158 
147 
142 
232 
182 

1 885 

291 

407 

412 

700 
311 
71 

122 
304 

* Zählungsergebnis am 1. 7. 1954. 

1) Kasernierte und in Anstalten untergebrachte Bevölkerung.- 2) Nur nichtprimitive Bevölkerung. 
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Guatemala 
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1961 ) 
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1957 
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(I960) 
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(I960) 
(1958) 
(1959 
(I960) 
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(1958 
(19 60) 
(1957) 
(I960) 
(I960) 
(I960) 
I960 
(1957 
(I960 
(I960) 
(1958) 
(1958) 
(1958) 
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Tschechoslowakei 
Türkei 
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Vereinigte Staaten 
von Amerika 

(1957) 
(1957) 11960) 
1959 
I960) 
1959 
I960) 
1959) 
1960 
I960) 
196o) 
I960) 
1959 
1958 
I960 
I960) 
1959 
1953 
I960) 

(I960) 
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